
Wiesbadener TsgblsH .

Gegründet 1852 . Verlag : Langgasse 27 . Anzeigen -Preis :
jrfdietitttäglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn - ____________ Die einspaltige Petitzeile für locale Anzeigen
inb Feiertagen. — Bezugs -Preis : In Wiesbaden  15 Psg ., für auswärtige Anzeigen 25 Psg. —
mb ien Landorten mit Zweig -Exveditionen 1 Mk . TS ft JfSkxjT » *-M Reclamen die Petttzetle für Wiesbaden 50 Pfg ., für
50$ fg„ durch die Poft 1 Mk . 60 Pfg . für d- z H M  afc ) W Avuntlilllfll . Auswärts 75 Psg . — Bei Wiederholungen Preis .

Vierteljahr , ohne Bestellgeld . •” " ■■-7 - Ermäßigung .
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Bahnhofstrasse ClciOS
,

Bahflh* sse

empfiehlt :

Knöpfe , Perlmutt ,
für Hemden für Bettwäsche

'» das Dtzd . 8 u . 10 Pfg . das Dtzd . 16 , 20 u . 25 Pfg .
500 Yards 200 Yards 100 Yards farbig 200 Yards

24 Pfg . 5 Pfg . 8 Pfg .
der Cartönla Leinen in

Zwirn .
& 40 Meter ä 100 Meter

30 Pfg . 40 Pfg .
"
50 Pfg ?Farben , das Meter

FiiHaf rpnitfß Marke A E GH extra breit ,
I1 ullvl - V1 UlÄV , grau u . schw . gestreift gemustert beste engl . Qual .

Fattermull ,
Pa . Qualität , weiss , schwarz und grau , das Meter

C 4 C 11

Säoimttt geführtoii Waaren zeichnen sich horch bekannte streng reelle Qualitäten aus .
len«
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iiiid Art
uß . ( weiss , creme , bunt ) in abgepasst und vom Stück 1869
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Ibo .
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W

Väh -Garne ,
Brooks ,
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arttk
hristil

Dltt ;
; bm 8 Pfg .

& 25 Meter

£*
herz'»
tentnß

Mai
er ui!
Aldi
Wei»
Itnga
uma«

Ad°k
:

lbeiga
i N

losen-
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Wäschezeiclmen gothisch lateinisch

1 .80 Mk . 2 .50 Mk .

’
»

“
reLgrau,’ & Knäuel f . 10 Pfg . 6 Kn . f. 15 Pfg . Stück 6 Pfg .

denkbar

grösste

Auswahl

In grosser Auswahl zu den billigsten Preisen empfehle

kn und frisch gebrannten Kaffee , Zucker .
Bei grösserer Abnahme Rabatt . 17010

Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,
Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei .

Schablonenkastenzum

fniinfo *n Metall , nur Neuheiten , Dtzd . 6 , 8 , 10 , 12 , 15 Pfg .
Hllvplv in reicher Auswahl , „ 18 , 20 , 25 , 30 Pfg . etc .

Iiniinfo schwarz Jett und Horn , das Dtzd . 5 , 6 , 8 , 10 , 12 Pfg .
UlVplÜ , geschmackvolle Muster , „ „ 15 , 18 , 20 , 25 Pfg . etc .

Knöpfe Shirting 2 Loch Nickel la Leinwand Kranz
f.Wäsche X Dtzd . 10 Pfg . 3 Dtzd . 10 Pfg . Dtzd . 5 Pfg . Dtzd . 6 Pfg .

schwarze Pa . Qualität
50 80 100 meterweise

7 >) nnll ‘l in schwarz Qualität C 19
ZJllimila das Meter 1 .10 Mk .

„ tsr * Rur noch kurze Zettl
Wegen Umzug nach Kirchgasse 9 Ausverkauf von :

Vi Cognac 1,95 Mk . statt 3 Mk ., bei 6 Fl . 1,85 Mk . 1 und bessere
Tokavcr 1,60 „ „ 2,20 „ „ 6 „ 1,50 „ f Sotten .

van Houten ’ s Cacao ’/i B . 2,85 Mk .
100 egyptifchc Cigaretten 1,75 Mk . statt 3 */> Mk ., 1000 = 17 Mk
12 Packete gutes schwed . Feuerzeug nur 1,44 Mk .

Commifsionslager Ecke Hasncrgassc u . Kl . Webcrgassc 1 .

zu wirklichen ÜFiginabFabrikpreisen .

Gardinen - Fabrik - Lager Gqschw . Müller
,

meterweise
ä 35 Pfg .

No . 100
45 Pfg .

Einfasslitzen fÄ

Passementerieen in reicher Auswahl billigst !

Complete Tailleii - Gamituren von 90 Pfg . an . 3203

zweiseitig , das Mtr . 50 Pfg . 60 Pfg . 70 Pfg . 1 Mk .
I | | c frn schwarz , Marke L K M P
ijllMl V , das Meter 50 Pfg . 60 Pfg . 70 Pfg . 1 Mk .

AlfMlrnqrtnln 4 Päckchen No . 60 No . 30 1 Dose 1 Brief sortirt
3

"
pfg B Pfg 5 pfg . 8 Pfg .

ljilIßncif ‘ih/allAn i . weiss , schw . Ilaüberz . extr . Pa . Stahl Fischbein
■ JuÜllS 1 (10611011 „ grau d . Dtz .

~
7 Pfg . 25 Pfg . 20 Pfg .

Taill^ nhnnd ’n re *cher Auswahl in Stücken von 8 Meter
hWlllliljaiiU das Meter 8 , 10 u . 15PfgT daTstücFöÖ Pfg .

DapIä « •urfö in allen Farben abgepasst
lUHKgUI L"

a 35 Pfg .

Watte Pa . Qualität die Tafel No . 70

SaUa schwarze Chäpe farbige auf Röllchen Maschinenseide a . Rollen
PV1UC

p . Strang 5 Pfg . 12 Rollen 20 Pfg . TlO , 25 u . 50 Pfg .

tigarn Ji > L . 8 < 5 ^ . 6wg
“ Mohairgarn St

MlUilll ^ Ill m *t lnrnd . Oehr mit lang . Oehr Extra Pa . rund . Oehr
«WlllaUClll 25 Stück 3 Pfg . 25 Stück 5 Pfg . 25 Stück 10 Pfg .

d . Mtr . 4 Pfg . d . St . 15 Pfg . 24 u . 30 Pfg . ä 4,5 u . 6 Pfg .

SiPhwPiQQhFitfßr Wolle Satin Normal Excelsior Tricot
ÜUlVVVlööVlalLül d . Paar 10Pfg . 15

~
Pfg . 20 Pfg . 25Pfg . 30Pfg .

24 Pfg . 24 Pfg .

Futterstoffe Marke J CB CM ca
I lllibvl OlVUV , glatt Croisd Doppel - Croise ExtraPa .- Croise

alle courante - 5 ^ ?— ' tn T.>— ---- vw - kj ---------- „ „ -----jo,,, - 60 Pfg .
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Der Verwaltnngsrath .

Feuer - und Diebesicher

großes Lager transportabler Kochherde zu
'

bedeutend herabge
Preisen unter ^ Garantie wegen Geschäftsveränderung .

3

Ml

*

Sl . Moebtis . Taunusstr . 25 .

Annen - V ereim
'tut .

....... .. ... ........ ... --------------- -----

Jur Krouenbur «
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L PUTZ 1

12 .
18 .

J
I

■■
■
I

J
1
I
1
1
4
4
1

c
(

Der Borstand .
Üresler .

t

f
f

tlbe

a« z.

-e
'
chs

Sonnenbergerstrastt 57 .

Heute :

Die so beliebten eisernen Einsätze zuni Anschrauben in HolzmÄ
habe in verschiedenen Größen lvieder vorräthig . Ebenso empfehle m

Von der verchrlichen Gesellschaft „ Sprudel " dahier aus dein Erlöse
der .Tombola ain 9 . d . M . den Betrag von 70 Mk . erhalten zn haben ,- ' n -- ------ - - - 187

Th . Huiut . . . 40
F . Strasburger . Klrchg .
Kd . Weygacidt . Kirchg .
J . Frey , Ecke Lvuiscnstr .

Schlosserei und Herd - Fabrik
Karl S ®

resisser ,
Nerostrahe 8 n . IO .

1

Preis : In Packeten zu 10 und 20 Pf .,
in Blechdosen zu 10 unb 25 Pt .

6efc.**Skjt verbindlichst dankend
Wiesbaden , 18 . Febniar 1891 .

3269
Prälat 18r . Meller .

Frische

Nieuwedieper Schellfisch
Franz Blank , Bahnhofstrasse 12

Sliiidenselaiil © «,

Von dem Vorstand der carnevolistischen Gesellschaft , „ Sprudel "

70 Mk . für unsere Anstalt erhalten zu haben , bescheinigt herzlichst
dankend 187

Her Vorstand .

Kateserheilanstalimoioiimumii
,

Wiesbaden .

Die diesjährige ordentliche Generalversammlung find
Samstag , den 7 . März 1891 , Nachmittags » ' /- Uh ,

Kinder - Bewabra nstait *

Von dem verchrlichen Vorstand der Gesellschaft „ Sprudee ^ 70 Mk .
empfangen zu haben , bescheinigt mit herzlichem Dank 163

Der Vorstand .

;
_______________________________

No . 42

Actiengesellseiiaft

Die Besten des * Wei
für Messing , Kupfer , Nickel ,

Blech 2C.

Zu haben bei :
Q . Schild , Langg . 3 .
Otto Siebert & Co «, MarltA
B3. ,1 . Viehoever , Marktstr . S3.
A . Cratz , Langg . 29 .
Ant . Berling , Burgstr . 12 .
V . M . Elannseliild , RheiltW
BSiess & Friedrich , Will )elmsK
Willy tiraefe , Langg . 50 .

'

Brodt , Alürechtstr . 17a .
A . W . Eiientz . SchwaMV

'

Y ^ prapäräteS
H POCTOR

„ ,
>;?

Verdingung .
Die bauliche Unterhaltung der Dächer auf den städtischen Gebäuden

für die Zeit vom 1 . April 1891 bis 31 . März 1894 soll ttt 4 Loosen ver¬

geben werden . Der öffentliche Verhandlungstag hierfür ist auf Samstag ,
den 28 . Februar , Vormittags 10 Uhr , im ueuen .Rathhausc Zimmer No 41

anbcraumt , woselbst bis zu der angegebenen Zeit die bezüglichen Angebote
postfrei , verschlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen emzureichen
sind . Die Bedingungen liegen während der Dienststunden >m Zimmer
No . 41 des Rathhauses zur Einsicht aus und können daselbst auch die fitr
die Angebote zu benutzenden Berdingungsauschlägc in Empfang genommen
werde » . Wiesbaden , den 16 . Februar 1891 . Das Stadtbauamt . Ab -
Ifun'lneA fite

aus dem Markt u . 7 . Mauergasse 7 .
Heute und morgen treffen ein F

vom Fang : Ä

Prima große Egm anders
_ ______ fische , bk 6 Pfd . schwer , f «*1

Cabliau , per Pfd . von 40 Pfg . au , Zander , Schollen , Mer »

Seezungen , Stcinbntt , sowie prima Rhein » und Elbsalm
außerdem lebende Rheinhechte , Rheinkarpfe « , Schleie und 8*

billigst , ächte hollLndisckic Bratbückltnge per Dutzend 1 Mk ,

Mi eii « r Hausuntersuchung zu Biebrich wurden erhoben
zwei Bettdecken , weiß ,
zwei Unterröcke , do .,
zwölf Haiidtücher ,
eine Rolle Leinwand ,
zwölf Taschentücher , weiß .

Dieselben sind wahrscheinlich in hiesigen Geschäften gestohlen oder auf
betrügerische Weise erworben und ersuche ich Jntcreffenten , dieselben im
Secretariat der Staatsanwaltschaft anzusehen .'

Wiesbaden , den 14 . Februar 1891 . 144
Der Erste Staatsanwalt .

_____ ________________ _______ ________ Moritz . ________ _
Lieferung der Nachtwächter - Ausrüstungen .

Für die Mannschaft des städtischen Nachtwache -Corps werden in der

Zeit vom 1 . April 1891 bis zum 31 . März 1894 voraussichtlich 49 Röcke ,
48 Mäntel und 62 Paar Hosen , sowie einige Leibriemen für Seitengewehre
mü > einige Helme erforderlich . Die Lieferung dieser Ausrüstungsstücke
soll im Submissionswege vergeben werden . Offerten auf ganze oder theu -

weise Lieferung sind verschlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen ,
unter Beifügung von Mustern der für die Dienstkleidungsstücke zu ver¬
wendenden Stoffe , bis Montag , den 9 . März d . I ., Mittags 12 Uhr , nn

Rathhaus , Zimmer No . 23 , emzureichen , woselbst auch die Lieferungs¬
bedingungen eingesehen werben können . *

Wiesbaden , 14 . Februar 1891 . Der Oberbürgermeister , v . Jbell .

Bekanntmachung .
Die Abfuhrzeit für das in den städtischen Walddistrieten Brmher und

Würzburg ersteigerte Holz wird bis zum 1. Mürz er . mit dem Bemerken

verlängert , daß die Holzabfuhr auf dem Jdsteinerweg oder auf dem Wege
von der Kanzelbuche über den Neroberg ( Kapellenstraße ) bewerkstelligt
werden kann . Wiesbadeil , den 17 . Februar 1891 . Der Oberbürgermeister .
In Vertr . : Heß .

theilung für Hochbau . JSraöl . __________ __________ _
euerwehr ( Sanitätsdienst ) .
itglieder der Feuerwehr , ivelchc dem Sanitäts -Unterricht

beiwohnen ,
"
werden auf Donnerstag , bett 19 . Februar c., Abends 9 Uhr ,

in den oberen Saal des Dcutscheii Hofes eingelaben .
Der Braitb -Director . Scheurcr .

Äit verbindlichstem Danke bescheinige ich hiermit , daß um von bet

Gesellschaft „ Sprudel " 00 Mk . für die Barmherzigen Brüder, , 60 Mk .

für die Schwestern und 50 Mk . für bett Elisabethen -Verein übermittelt

tolrben find .
Wiesbaden , den 18 . Februar 1891 .

straße 45 » .
Tbeod . ILcber , Saalg . 2. 1
Walt . Brettle . TäUUUs -TU still
Jt . C . WeHr ^ e -»er,Hellmitttd !lA * UI

obiger Anstalt statt .

TagesordnurtAr
1 . Vortrag des Geschäftsberichts , Genehmigung der Bil «

und Ertheilung der Decharge pro 1890 ;
2 . Festsetzung der auszubezahlenden Dividende ;
3 . sonstige Angelegenheiten .

Biebrich a . Rh .
Sämmtlichen hochlöblichen Vereinen , Gesellschaften und Bc -

fuchern von Wiesbaden , Mainz und Umgebung , welche mich , tm

Laufe de « Jahre ? mit ihrem freundlichen Besuche in meinen neuen Lokalitäten

beehrten , insbesondere der Gesellschaft Victoria , Saxonia » Amieilra ,
Mirraonia , bet Conditoren -Jnnnng von Wiesbaden -Mainz , dem

Concert -Derei « , sowie den w . Tainschülern des Herrn «» . Dornewa «

statte hiermit meinen öffentliche » Dank ab und entbiete denselben meinen

hochachtungsvollen Gruß .

& teyer9
Restauration und Conditorei z . „ Rheinischer Hof " ,

_______ __ _ ___________
Biebrich a . Rh .

„ Möblirtc Zimmer "
, auch aufgezogen

4MHIUIC ♦ vorräthig im Verlag , Langgasse 27 .
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ith .

us den unter Controle des Herrn Dr . Theod . Petersen ,

,

'
Frankfurt a . M. , stehenden Kellereien von

nättwi

Franz Schiemann
,

>rik Frankfurt a . M .

Preis die V ^ iier - Flüstze 1M . mit flßfdje.

We
rickkl,

nnTÄ

tr . 23.

irsir. i
clmfh.'

Zu haben bei : 8323
3 . C . Heiper , Kirchgasse 82 .
F . BiUti , Ecke Taunus - und Röderstraße .
C - W . lieber . Bahnhofstraße 8 .
Theodor Heber , Saalgasse 2 .
A . A'

icolay . Adelhaid - und Karlstraßen -Ecke .
3 . M . Kloth , Kleine Burgstraße 1 .
A . Viehoever , Marktstraße 23 .
A . Wirth , Ecke Nheinstraßc und Kirchgasse .

3 » Biebrich a/RH . : F , Schiieiilerhtihii , JeanWinkel .
„ Biebrich -Mosbach : El . Kleinbauer .
„ Bicrstadt r ® nr hrone .
„ Erbenhcim r Gasthaus Kur Schönen Aassicht .
„ S ^ ftßbt t » eutsclie » Haas .
„ Rredernkanlen : H . Faust ._______________________

Segen vorgerückter Saison habe ich aus

tingemßd |te Gmise M friidjtt
a . 1
mi -D

rg .

Eämmtliche Sorten eingemachter Früchte
| Aii I -Psd . -Dose von 55 Pf . , per 2 - Pfd . -Dose von 1 . 05 M . c
lO ^ LhnMr . 8 . C . W . Leber

, 6atjn !)oU . 8 .

an .

70 Pf .,

3257

80 Pf .,
90 „

j Amtende Preisermäßigungen cintreten lassen unb gebe zu folgenden
^ttzcrgewöhnlich billigen Preisen , so lange Vorrath reicht , ab :
^ « ittbohncn per 2 -Pfd .-Dosc 44 u . 60 Pf ., bei 10 Dosen 40 u . 55 Pf „

„ „ 4 -Pfd . „ 85 Pf ., „ 10 „
m „ 5 -Pfd . „ 95 „ „ 10 „

« r . Erbsen „ 1 -Pfd . „ 40 , 50 , 60 , 70 u . 85 Pf .,
" , , „ 2 -Psd . „ 70 , 90 , 1 .— , 1 .30 u . 1 .60 Mk „
echspargel mit Köpfen per l -Pfd .-Dose 70 Pf ., bei 10 Dosen 65 Pf .

„ „ ,, „ 2 -Psd . „ 1 .20 M ., „ 10 „ 1 .15 M .
„ ohne Köpfe „ 2 -Pfd . „ 75 Pf ., „ 10 „«« gen spargel ( starker ) „ 1-Psd . „ 1 .10 M . u . 1 .30 M .,

» ,, » 2 -Pfd . „ 1 .75 „ „ 2 .25 „

9

« aioarraen - Pnanmen ,
« Ibe und grüne Erbsen , weiße Bohnen , Linsen ,

10
J>

« etr . Aprikosen ,
„ Pfirstche ,

sranzöf . Brünellen ,
serbische Pstaumen ,

einf

» erb
«iti
id

amcrik . Apfel -Ringe ,
, nctr . Kirschen »
l zranzös . Mirabellen ,
I Katharincn -Pftaumcn ,

Frankfurter Bratwürftchen ,

Nieth - Berträge Langgasse 27 .

J . M . Roth Nachf ,

Kl . Burgstrasse 1 ,

empfiehlt :

Restauration Göbel
,

Friedrichstraße 23 .

Frische Egmonder Schellfische
heute erwartend . 3316

O . W . lieber , Bahnhofstraße 8 .

Theater .

Eine größere Gesellschaft , welche auf ihrer
Durchreise nur kurzen Aufenthalt hier ge¬
nommen , bittet , noch vor ihrer Abreise „ am

Dienstag "
, die Königl . Intendantur um gefl .

Aufführung des

Trompeter von Siickirrgen
_________

( von Herrn Müller ) .
_________

Die Beleidigung gegen den tzirundarbeit -Unteruehmer Emil Jan *
nehmen wir als unwahr zurück . Wiesbaden , den 14 . Februar 1891 .

Frit » Weingiirtner . Peter Wcingärtner .
Schuhmachcrarvcitett können jede Woche noch einige Stücke gemacht

werden . Näh , im Tagbl .-Perlag . 3306

Delaspccstraße 6,3 St . , Putzarbeiteu geschmack -
voll , auf Wunsch in und außer dem Hause , ausgcführt ,"

Strautzfcderu werden zum Waschet : , Färben und Krausen ,
sowie Svttzcn zum Waschen angenommen Delaspeestraße 6 , 3 St .

WIT * Wichtig für Damen !
Montag , den 23 . d . M . , beginnt der vierwöchentliche Kursus

im Matznehmen , Musterzeichnen , Zuschueideu , sowie im gänz¬
lichen Anfcrtigen von Coftümcn , Kinderklctdcrn u . Paletots ;
es werden noch einige Damen dazu angenommen .
_____________ Frau Anna Bechei -, Moritzstratze 30 , 2 Tr .

Eine perfecte Schneiderin empfiehlt sich in und außer dem Hause .
Albrcchtstraße 13 a , Seitenb . 1 Tr .

Ein Bügelmädchen s. noch einige Kunden , WeUlchstr . 38 , Htb . 2 .

Büglerin ,
touuhcn 5ratt,ttt =

ÜtSelch' ebcldenkcnder Herr oder welche Dame leiht einem Handwerker der
längere Zeit krank war , 30 Mk . ? Rückzahlung nach llebereinkommen . Näh .
im Tagbl .-Perlag . gg -̂

Heiraths - Gesuch .

Ein Staatsbeamter mit sehr gutem Einkommen und sicherer Stellung
im Rhemgau wohnend , sucht , da es ihm an Damenbekamitschast fehlt , auf
diesem Wege eine Lebensgefährtin von cd . Confessio » . Mädchen von an

'

genehmem Aeunern im Alter von 23 - 30 Jahren (am liebsten Köchin mit
großer und itarker tfigna welche auf dieses Anerbieten reflectiren , werden
gebeten , nichtanonyme Off . mögt mit Photographie unter S . M . 19 »
in dem Tagbl .-Perlag niederzulegen .___________________________

Ein Btze -Feldw . , welch . Äuss. a . e. g . Civilanst . h ., wünscht da
es ihm an tmmenbek . f ., beh . Derehl . m . e. sch., geb . Mädchen , n . über .25

« <<. al ' , n Ni tret . Etw . Perm . erm . Nichtan . Off ., w mögt1m . Pbotogr . sub 1t . s . io <> vostl . Mainz erb . Discr . Ehrensache

Ein fein gebildeter Herr ,
hier fremd , wünscht mit einer älteren Dame aus den besseren Kreisen in
^ " " dlchaftlichen Verkehr zu treten . Heirath nicht ausgeschlossen . Strengste

« beten
LulchrKm unter L . M . aao postlagernd Wiesbaden
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Cäcilie » - Verein .

Heute Donnerstag , Abends 6V2 Uhr : Probe für
Damen , 7 Uhr für Herren im Vereinslokale . 231

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Geselliges ' Abend

Samstag , den 21 . Februar , Abends T/a Uhr ,
im Saale des Victoria - Hotels .

Musikalische Vorträge .
Souper .

„ Zwischen Scylla und Charybdis "

Lustspiel in 1 Akt von Octave Feuillet .

„ Einer muss taub sein . “

Lustspiel in 1 Akt nach Moinaux von Wittmann .
Humoristisch - deklamatorische Vorträge .
Tanz .

_______

Karten zum geselligen Abend (einschliesslich des Soupers )
sind zum Preise von 3 Mark bei Jurany & Hensel
Macht . , Langgasse , zu haben .

Das Belegen der Plätze findet nur Samstag Vormittag
von 11 — 1 Uhr , Zimmer 15 des Victoria - Hotels , statt . 180

Sonntag , den 22 . Februar 1891 , Abends 8 Uhr :

CONCERT

Turner - Feuerwehr .
ASg ' W » , Montag , den 23 . Februar , Abends 8 '/ - tu ,

findet im Vereinslokal ( Hellmundstraße 33 ) die diesjijhrj ,

WM NW - DkOmlW
statt .

Tagesordnung : 1 . Erstattung des Jahresberichtes durch den Oh
führer . 2 . Rechnungsablage des Kassirers . 3 . Wahl der RechnungspM
4 . Wahl des Ehrengerichts . 5 . Sonstige wichtige Angelegenheiten .

Vollzähliges und pünktliches Erscheinen erwartet ZU
Das Commaido .

Zurückgesetzt
eine grössere Parthie marineblauer

Winter- Trißot- Knahen - Hosen
( Grösse 1 bis 6 )

zu sehr billigen Preisen .

W . Thomas
,

Webergasse 23 .

213

WieMwr Lokal - Kranken - Versicheruoos - Kasse .

Sonntag , den 22 . Februar , Abends 8 Uhr :

Humorist . Familien - Abend
im Saale des „ Turn - Verein "

, Hellmundstraße 33 ,

wozu die Mitglieder und Freunde höflichst einladet
Der Vorstand .

Ein gutes Glas Bier wird verabreicht . 278

in der

Kaiserhaus ^
gegeben von dem

Evangelischen Kirchen - Gesangverein ,
unter gütiger Mitwirkung

von Frl . Lina Riicker (Alt ) , Erl . E . Rieger (Olavier )
und Herrn C . Gern ( Violine ) von hier ,

unter Leitung des

Vereins -Dirigenten Herrn Carl Hofheinz .

Zu dieser Veranstaltung sind die verehrten unactiven Mitglieder ,
Gäste und deren Angehörige hiermit ergebenst eingeladcn . 107

,
FR

'
ERES Borde

Rheder, * Weinguterbesitzer

Wiesbaden
^ SÜDVf

j ^dolFstrasse ? .

3, . . empfiehlt :
Bordeaux - Weine per Fl . 0 .90,1 .10,1 .20 , 1 .35 , 1 .50 , 2 .— etc .
Malaga , Madeira , Sherry , Bort Marsala etc . 2 .— ,

2 .50 . 3 .50 , ÖD .
Cognac vieux ä 3 .— , 3 .50 .
Cognac fine Cliainp . ä 4 .50 , 5 .— , 6 .— und 10 .— .

Garantie für Reinheit . 19091
Niederlage bei Herrn Jean Uaub , Mühlgasse 13 .

Frische Egwonder Schellfische .

__ J . W . Weber , Moritzstrage 18. ,

L . Schellenberg
’
sche

Hof - Buchdruckerei

Wiesbaden — Langgasse 27

fertigt in geschmackvoller Ausstattung

Verlobungs - und Vermählungs -

Anzeigen
in Brief - und Kartenform

Hochzeitslieder

Hochzeitszeitungen

Geburtsanzeigen
etc .



ab und zwar

weit unter dem Werthe

;eben wir unsere noch vorräthige :

Socken
,

Reisedecketi und Plaids

Havelocks
,

Kaiser - Mäntel
,

Paletots
, Joppen ,

Hausjoppen , Jagdjoppen ,

Lederjoppen ,
Lederwesten

,

Unterjacken ,
Unterhosen

,

Englisches Magazin 3282

Ferner :

Eine grosse Parthie

v als in

Caspar Führers

°
<. 3 und

Jetzt noch Hi ^ hf
®

demnächst
SH # se »unritinsDiati

M

AM

■

W

W

Fenster

W

Uevlag : r
N - - 4 »4S Kette 5rrggasse 27 .

,
Lebendfnsche große fette Schellfische

Mbliau ( im Ganzen ) von 35 Pf . an , Schollen von 30 Pf . an
«tockfisch ( blüthcmueiß ) 23 Pf . empfiehlt 2437

Jiac . Bilanz , Ecke Bleich - und Hclencnstraßc .

do . |

Gelegenheitskanf I !
500

e « gl . Tüll - Borhänge ,

die einen wirklich reellen Werth
von 12 , 14 und 18 Mark

haben , werden bei uns im Laufe
dieser Woche zu

S
,

8 imil 12 Mark
das Paar ausverkauft .

S
.

Giittmaiin & ( •«

Eisen *

14ocl »Sc8C,,irire

kaufen E6 ° 1®'

* r “ KCI
• ” *



Kette 6 Wiesbadener Tagblatt . Na . 42 Ifi
I

'jjik .f x.u u)\a ., •>» iffv »», uiu , u a/ti .. . * a*
polirre franz . Bettstellen mit hohen Häupien , Sprwy lr5
armattatzen und Stil , roth , find billig zu »erlaufg M , Be

!- w -

Gtt

Kaufgesuche !MIM

Pferdemist zu verkaufen . Nah . int Tagbl .-Verlag .

M FaMilieu - Nachrichterr

3297

Wiesbadener Beerdigungs - Anstalt „ Friede
'

Firma »

TeschLf
derkau

Rödersttaße 17 , nur Hinterhaus 1 St . , zu verkaufen ein
ständig neu , 55 Mk ., Deckbett 12 Mk ., Kissen , neu , 3 Mk ..

Zwei neue i .... .......
rahmen , Roßhaarmatratzen
Röderstraße 17 , Verderb . 1 St , h .

Ein Pferd nebst vollständigem Geschrrr unf > Federroiue ,
Metzger oder Flaschenbierhändler geeignet , sofort preiswi rdi i zu verka
durch I9aniel Kahn . Säiwalbacherstraße 55 , 1 St . ho h. !

Mvac
Schr .

Billig zu verkaufen 1 Bettstelle , Strohsack , Matratze , Seil
1 Halbbarock - Sopha Webergasse 37 , 1 Tr .

Drei gebrauchte Frisirstühle billig zu verkaufen .
Koppen & Kiihn . Wilhelmstraße 36 .

Die Beerdigung findet Freiing , den 20 . d . M ., Nach¬
mittags 31/ « Uhr , vom Leichenhause aus statt . 321 '7

H
W mit er

gute
jun

Wiede
ewa

iw

8. ne
best. c
batte !
Nah .
ut reu
gewies
Kraße

ttö ,
Hebers
aus ,

_ berfnu
Bier $

20 bis

Einige Tauben
----- 1 — — — — — — —

Wer den reinlichsten und besten Ofen - Braud haben will , der
feuere die

Brauukohleu - Briquettes
der Firma

Schüler <& Klein .

Diese Kohlen erzeugen eine colossale Hitze in allen nur heizbaren Oefen .
Per Hundert 80 Pfg . ,
per Lausend 7 Mk . 50 Pfg .

Bestellungen werden entgegengenommen Ellenbogengasse 7 und bei

Herrn Iteyinann . Ellcnbogengasse 3 , 3267

große , her Pfd . 20 Pfg . 3314
DÄtkWLye , Ecke Bleich - u . Helenenstraße .

tin Bist
Ern !
Ander
den F
« enlo

MDWZMM

Nassauische Thaler , Doppelthaler , sowie Medaillen und Alles ,
was auf Nassau Bezug hat , hez . gut Fr . Cerhardt . Kirchbofsgasse 7 .

föt -ftt sür tzpezereigeschüst , ca . 40 Schuö -
iS ' iH vWl laden , zu kaufen gesucht oder gegen

ein kleineres zu vertauschen . Näh . Aarstraße 9 .

Ein Hund , welMer ausgezeichnet im Wasserrad geht , ist zu verkam
bei Gärtner Fk -

enniN . Wellritzthal . __________ _______________
Ä

üni
°

@
Wegen Umzug eine Änzahl halbwüchsiger Lapins billig abzugii

Schiersteinerweg 2 a . | ■

August JLimbarth , Ellenbogengasse 8 ,
gegründet 1805 ,

- Mz I « frag
liefert alle Arten Holz - und Mctalisärge nebst Ausstattungen derselt Großes

Niederlage von Melallsärgen mit -
s -Eisen -Construction , sowie liebernd

von Leichen -Transporlen nach allen Gegenden unter coulanlen Preisen . »

Todes - Anzeige
Nach langem , schwerem Leiden entschlief heute Nacht

unser lieber Sohn und Bruder ,

Karl Hohlroem .

Wiesbaden , den 18 . Februar 1891 .

I . Hohlweirr rruB Kinder .

Maadeidende .

Alle , welche mit diesem Hebel behaftet sind , sollten nicht ver¬
säumen , sich schleunigst an den Unterzeichneten zu wenden . — Der¬
selbe heilt die hartnäckigsten Fälle unter Garantie für Erfolg ! —

Kein Geheimmittel — Kein Schwindel !

1OOO Mark
Demjenigen , der nach beendeter Kur nicht geheilt ist . ( H . 4943 ) 68

Zahlreiche Dankschreiben . Prospecte gratis u . franco .

K Kika9 Herford .

Ein schwer Bnllc , SSrffSl |
kauf bei Peter Kollas . Nicdcrbrcchen . ____________________

A ,
' 1

nustbaum -polirt , mit Strohmatratze , für 12 Mk ., Nutzvaum -Console
12 Mk kleines Tischchen mit Schublade 2 .50 Mk ., Tisch mit Wachstuch
und Schublade 5 Mk „ Waschconsole , wie neu , 14 Mk ., Nutzbaum -

Spiegel 7 Mk ., Nustbaum - RiPPtischche « 4 Mk ., Kleiderschrank ,
noch neu , 20 Mk ., Kommode , nußb .-polirt , vierschubl ., 25 Mk ., Kuchen -

schrank mit Glasaussatz 20 Mk ., Waschkommode , wie neu , 1 < Mk ,
lkanape , wie neu , 28 Mk ., Regulatoruyr , Weckeruhr , Wanduhr
8 .50 Mk u . dcrgl . mehr sofort zu verkaufen

________
Schachtstraste S .

_________

Z « verkaufen
1 Patentstuhl , als Bett und Chaiselongue mehrfach verstellbar , mit

Polsterung , 20 Mk ., 1 schwarzer ovaler , gesthmtzter Salontrsch 2o Mk .,
1 Chaiselongue aus Rohrgcflecht mit Polster 20 Mk ., 1 Mahag . -

Klttderständer 18 Mk, , 3 kl . Salonstühle , Porttüren , Koylcn -

kgsten , Weingläser . Näh , im Tagbl .-Lerlag .___________________
331 - .

ÄdelbMstraße 77 , 1 . Aon 9 bis 11 Uhr .

Cm feiner Liegewngen
von besserer Familie zu kaufen gesucht . Mhiim Tagbl .- Verlag . 3281

6 — 8 Wochen alt , schwere Rasse , Bastard
toll » ty♦HIV , von Neufundländer oder Bernhardiner ,

wird zu kaufen glicht . Von Wem ? sagt der Tagbl .-Verlag . 3302

Zwei große Spiegel , 2 Lrumeaux mit Marmorplatte , 1 groß
Koffer , 1 Handkoffer billig zu verkaufen Moritzstraße 5 , 1 . Et . rcH

Eine fast neue Copir - Preffe zu verkaufen Kirchbofsgasse 7 . I
Eii . fast neues Real mit Schubl . uno 1 Theke , für kl . GW

passend , blll . z . v . Näb . im Tagbl .- Verlag .________________________ M
Ein fast neues Spalier - Gartenhaus preisw . zu verkaufen . M

im Tagbl .- Vei stg . _________ _____________ 3A

Dotzhcimerslr . 48 b LLLLTANa
Geländer und für Gebälke auszulegen , billig zu haben . Auch wem qal
Umzäunungen billig angefertigt . __________________________

M

Zwei große Hunvehütten , 100 Bierstaschen bil i
'

abzugeben Biebricherstraße 11 .

Zwei schöne Vogelhecken billig zu verkaufen Steingasse 6 , 2 St .
' "

= = ==
Ein noch junges gutes Pierd , jedoch blind , billig

'

verkaufen Berrramstraße 1 . R — —

< .......... — — - --------- ---- — — 4

Confirmandenanzug für 10 Mk . u . ein weißes Constrmandcn -

kltid billig zu verkaufen Schachtstraste 0 , Hth . 2 l . _____________ _

Eine Zither zu verkaufen . tgim £ nB
ISglwMSERa * » Ein altes gutes Pariser Mikroskop zu ver -

kaufen . Anzuschcn bei M . Koettig , Optiker ,
Wilhelmstraße .

Gelegenhertskanf .
Ca . 40 Oelgemälde ( Landschaften und Genrebilder ) , sowie

eine Schlafzimmer - Einrichtung u . eine Plüschgarnitur , zusammen
oder einzeln , billig abzugeben Adelhaidstraße 35 , Part ._________________

210



Uerlag : Langgasse 37 .Ao . 43
2

Kette 7

ai

s lEBB SlRlS ! Geld verkehr
3288

Verpachtungen

:au

IC
'

Immobilien ? u verkaufen .

ZS Fremden - Penston8 ,

^ erfragen im Tagbl .-Vcrlag .
seit Moßes vortheilhaftes Baut !

o« rächte » ges . im Wellritzthal kl . Garten oder Theil eines größeren .' *
gd )r . Offerten unter k H . - 6 postlagernd . £ 222

vortheilhaftes Bauterrain , nahe den Bahnhöfen , zu vcrk . 3268
An post Hoch . Jmmob .- und Sypoth .- Gesch .,

Gr . Burgstraße 7 , 2 .

^ eschzftsharrS im Ecntr . der Stadt , mit großem schönem Laden , zu
Verkaufes «. Preis 88,000 D !k. Anzahlung 8 — 10,000 Mk . 3264

August Koch , Jmmob .- und Hypoth .- Gesch .,
Gr . Burgstraße 7 , 2 .

« eg. neue Villa zum Alleinbewotmeii , mir Garten und allem Komfort ,
bcst . aus 8 gr . Zimmern u . 4 Mans ., in der Fischerstraße ( am Rondel ,
Hatte stelle der Damvfftraßeiibabn ) zu verkaufen oder zu vermietheu .
Näh . unter J . ® . » 8 postlagernd Rheinstraße . 3273
Ut rentable Häuser , Villen re ., zu allen Geschäften geeignet , werden nach¬
gewiesen durch die Immobilien -Agentur Johann Eckl , Hellmund -
« rafee 47 . 8301

us , neu . mit Canalisation u . Allem versehen , mit nachweislich 1250 Mk .
ueberschuß zu verkaufen .

us , sehr rentabel , auch für Schloffcrei oder Wäscherei geeignet , zu
^ verkaufen durch den Agenten Johann Eckl , Hellmundstr . 47 . 3800" Nr Bauplätze , an einer Seitenstraße zur Biebricherstraße gelegen , von

20 bis 30 Ruthen , im Einzeln oder im Ganzen , abzugeben . Näh . zu------ . .. . ~ . . « r » - <- . 8292

Leere Zimtner , Mansarde « , Kammer « .

Frankenstr . 21 kl. Part .- Zim . m . Mass . f . 7,50 Mk . sof . z. beim . 3289 .

Wirthschast ist an eine Brauerei ob . einen selbstständigen
: oder per 1 . Avril zu verpachten . Näh . bei 3321

Hantel Hahn , Schwalbacherstraße 55,1 St .

la Vaseline - Lederfett
anBfieWt in Dosen & 20 , 25 , 30 Psg . 3060

Schnhmagazin Holling -shans , 11 . Ellenbogengaffe 11 .

Miidlirte Zimmer .

Ein auch zwei schön möbl . vordere Zimmer auf gleich oder 1 . Marz «it
vermiethen . Nah . Mbrechtstraße 8öa , im Metzgerladen . M

Ein freund !, möblirtes Zimmer zu vermiethen Hafner -
.gaffe 13 , 1 . St . 8293

Em großes schon mobl . Zimmer an einen Herrn ( am liebsten für
dauernd ) zu vermiethen Kirchgasse 2 a , Frontspitze .

Frdl . möbl . Zimmer z. tiermfetbcn . Näh . Marktstraße 12 , Hth . 2 St . r .
Ein Zimmer mit Kaffee zu 20 Mk . Maucrgassc 8 , 3 St . 3313
Reinliche Arbeiter können Kost und Logis erhalten Friedrichstr . 45 , Stb .

IBerlorem !
ein Vifitenkartentäschcheu in braunem Leder , Karten auf chen Namen

Ernst Schulz , Asseeuranz - Jnspector , Köln , enthaltend , ferner unter
Anderem ein Kölner Dombau -Loos , dessen Nummer notirt und für
den Finder ohne Werth . Um Rückgabe ( gegen Bergiitnug ) nach Köln ,
Lenloerstraße 215 , 1 , wird gebeten ! 68

In der Nacht vom Dienstag zum Mittwoch ist mir ein
Fayuenschild entwendet worden . Wer mir darüber
nähere Auskunft geben kann resp . dasselbe zurück¬
bringt , erhält gute Belonung .

Ang . Umow , Dotzheiinerstraße 9 .

Große Ärmkelhrarme Katze
mit erkrankten Angen entlausen . Dem Wicdervringer sehr

gute Belohnung Kapcllenftraste 25 .
« in junger schwarzer Spitz mir weißem Fleckchen auf der Brust entlaufen .

© Überbringer Belohnung Rheiustraße 46 . Bor Ankauf wird
« ewarnt .

'
8299

Bin weißer Spitzhrmd entlaufen .
Adzugebeil Sedaiistraße 7 . Bor Ankauf wird gewarnt . 3818

kntlanfen ein grauer Pinscher .
I Abzugeben int Taunus - Hotel . Dor Ankauf wird gewarnt .

Capttatten nt leihe « gesucht .

6000 Mk . Nachhypothek auf ein Haus Mitte der Stadt zu 6 ”/« Zinsen
auf 2 Jahre gesucht . Off . erb . unter ® . 305 postlagernd . 3262

60,000 Mk . suche zum 1 . April auf m . beiden neuen Häuser als prima
1 . Hypothek direkt v . Privatmann . Provision zahle nicht . Offerten
unter X . ® . 58 postlageritb Rheiustraße . 3272

45,000 Mk . , 20,000 Mk . als 1 . Hypoth & 4 ' / - «/„
WUkWe 28,000 Mk . , 20,000 Mk . , 12,000 Mk . , 10,000 Mk . ,

7000 Mk . a 4s/4 — 5 % als 2 . Hypoth ., sodann 18,000 Mk . ,
17,000 Mk . und 15,000 Mk . Restkaufschilling ä 5 % und eutspr .
Nachlaß . Sämmtlich Geschästsh . ( Eckh .) in bester Lage hier . Aus¬
züge und Näheres kostenfrei durch 3310

Und . Winkler , Taunusstraße 27 , 2 St .
Mk . 200 gesucht gegen gute Zinsen und volle Sicherheit (Werthstück )

auf kurze Zeit . Adr . P . S . ATo . 6 postlagernd hier .

Geschäftslolrate etc .

Eine Wirthschast mit Branntweinansschank ist auf 1 . April zu ver¬
miethen . Näh . Schwalbacherstraße 55 , 1 St . h . 3320

Für Wewgrotzhändler re .
Im Mirrelpunkte der Stadt sind passende Räume zur Einrichtung einer

Wein -Wirths «hast auf 1 . April zu vergeben . Offerten sub b . F .
nimmt der Tagbl .-Berlag entgegen .

cv . mit Hatte zu vermiethen verlängerte Well -
er» ritzstraße . Schwalbacherstraße 43 , 1 Tr . 3274

PPtlQinnSf junge Ausländerinnen wie Töchter aus bess .■ üllOlUHalL Farn , zur Ausbild , in Sprachen u . s . w . Prpsp .
u . Näh . durch W . Hoth ’a Buchhandl . . Webergasse . 3284

Das Haus Römerberg 29 ist mit einer kleinen Anzahlung zu verkaufen .
Nah . daselbst .

Nerothal
.

In schönster Lage mehrere Bauplätze zu verkaufen .
Näheres beim Eigenthümer 3315

Job « Kirebboltes ,
8 . Alte Colonnade 8 .

Ein gut gelegenes Lokal oder auch bestehende Wirth -
schaft , aber nicht von einer Brauerei , von einem tüchtigen
answärt . Wirth zu micthen gesucht . Off . unter „ jüiibus 11 “

postlagernd Wiesbaden erbeten .
* • * <> * ♦ mit Kaffee zum 1 . März von einem

^ ZTMMkr Herrn gesucht . Ges . Offerten mit
Preisangabe unter ff *. F . mm » an den Tagbl .- Veriag erbeten .

Ein junger anst . Mann sucht in der Mitte der Stadt Kost und Logis .
Nah . Mühlgasfe 2 , Part .

........ - ....... - ■ - - - j

Dermietlfungen KVZW

J
Em grünes Portemonnaie mit Nickel - Ecken , enth . Geld und Notizen ,

— am Sonntag Abend im Theater oder auf dein Weg zur Gr . Bura -
l9” straße 7 . Das . im Laden gegen Belohnung abzugeben . 3303

Mödlirte Mahnungen .

Mainzerstraße 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 2823

55
"

gs Verden Mg verkauft : Eanape,
^

Sekretär , Schreib -
mfa M Betten , Nähtisch , Stühle , Tische , 2 Eisschränke , Eiskasten 1 Velociped
327 w . Kleine Schwalbacherstraße 9 , Part .

Guitarre - Unterricht w . erth . Mauergaffe 3/5 , Jnstr . -Laden . 3259

W Uerloren . Gefunden

,e5 ! Eine gangbare
Wirth sofort

'fte
it. f

t- iQxvlki leijwüä Unterricht IZMis siytyg
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Neeller Ausverkauf Vietor ’ sche

wegen

Prospecte gratis . 15?Moritz Victor .

Gelegenheitskauf

^ entii

8018
213

K -rch . it STrtfpIrtltff preiswürdis Eckladen Morttz -
S * 3U ) dasrroon straste Ni und Adelhaidstraste .

V.&

mittac
»ersteige

die nach

S

l
Z

h
ft

JffartHd

Prof . « Saejger ’
s Normal «

für Herren und Damen ,
"
Werth laut

nimmt von jetzt ab Strohhnte zum Waschen und Färben an ;
dieselben werden nach den neuesten Modellen zu Fabrik -

Preisen sa ^ onnirt .
' ‘

8018
-irchc
.. Neu

Mblioih
MUrkel !
^ dischen

1 Eini
F »ttlaui
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Ei
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P
ait
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von

Petit jean feeres
,

Taunusstraße 9 ,
vis - ä - vis dem Kochbrnnnen ,

Io
Her

Emserstrasse 34 .

Kurse in allen praktischen Handarbeiten

Verantwortlich für die Redaciion : W . © » ulte vom BrShk ; für bett Anzeigeiiltznl : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden
Rotattonsvrenen - Druck und Verlag der L . -sckellenberq 'sLen Hof - Bnchdruckeret in Wiesbaden .

vollständiger Geschäftsaufgabe .

Hüte , Mützen
,

Schirme ,
Cravatten

, Kragen .

» Z . < * ifl » elius
,

Ecke Louisen - und Bahnhofstraße .

NB . Noch vorhandene Pelzwaaren werden

zn jedem annehmbaren Preise abgegeben . 1931

BUeai ^ er
’

s Preisliste 12 — 14 Mk

offerire ich zu

| 5 omd 8 MSr .

I W . Thomas
,

Webergasse 23 .

Schuhvaaren - Ausverkanf
22

. Goldgasse 22
,

Halse der IjaEig '

g
’

asse .

„ .
n

?
if ’ f ’T ' ein grosses lager in Schuhen und Stiefeln Für Herren , Damenund K in cs et derartig billig anzukauten , dass ich solche thatsächlich für die Hälfte anderweitiger Laden¬

preise abgeben und dennoch für solideste Qualität und Arbeit jede Garantie übernehmen kann .Ua meine Lokalitäten Langgasse 34 diese grossen Waarenposten nicht aufzunehmen vermögen , habe ich für

nur kurze Zeit
.

LL . Cloldgasse LL
einen Laden gemiethet , in dem ich dieses Waarenlager zum Verkauf stelle .

. .. . . . Jch .
^

.
e ’ Offerte nicht mit den üblichen Reclamen zu vergleichen , und bemerke ich deshalb aus¬

drücklich , dass ich für dieses Lager nichts anschaffe , sondern wirklich bis zum letzten Stück
AnsvcrKäiiic » 9g65

Goldgasse 22 . Heinrich Hess9 Langgasse 24 .

Händler und Wiederverkäufer werden besonders bevorzugt .

( einschl . Kleider - und Putzmachen ), in jeder Art Stickerei , i
Zeichnen und Malen , sowie anderen kunstgewerbliche
Techniken für den eigenen Gebrauch oder zur beruflichen Ai
bildung . Eintritt jederzeit . Nähere Auskunft zu jeder Tageszeit d®
die Vorsteherin Erl . . Bulle Victor , oder den Unterzeichnete

9 ' ä Ul

Kunstgewerbe - u . Frauenarbeits - Schupp” - ‘
tterg «



L KeUagr zum Wiesbadener TagbiatS .

1891 .N- . 43 . Donnerstag , den 19 . Frdruar

Bekanntmachung .

IV Heute Donnerstag , den 19 . Februar , Vor -

littags 9t/2 und Nachmittags 2 ’/s Uhr anfangend ,
^ steigere ich zufolge Auftrags in meinem Anctionslokale ,

8 » Mauergasse 8
,

Eingang durchs Thor ,
ie nachverzeichneten Maaren , als :

Damen - Kleiderstoffe in den neuesten u . schönsten
Farben , Blaudruck , Schürzenzeug , Unterhosen ,
Ünterjacken , Unterröcke , gestrickte Hcrrenwesten ,
Strümpfe , Socken , Reste Buckskin , Buckskin -

hoscn , Herren - u . Damen - Regen - u . Sonnen¬

schirme u . dergl . mehr
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . 242

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator .

WiarVersteigemg.

Heute Donnerstag , den 19 . d . M . , Vormittags
und Nachmittags 2 Uhr , versteigere ich wegen

Wegzug und die mir von anderen Herrschaften
'ergebenen Mobiliar - Gegenstände , als :

Eine Garnitur , bestehend aus einem Sopha , sechs Stühlen
und zwei Sesseln , eine dito , bestehend aus einem Sopha
mit vier Sesseln , zwei elegante Betten mit Sprungrahmen ,
Roßhaarmatratzen u . Kerl , zwei dito mit Sprungrahmen ,
ein Eichen - Büffet , sechs Speise - Stühle , ein eleganter
Divan , zwei Spiegclschränke , ein polirter zwcith . Klcider -
schrank , ein dito , lackirt , ein Pscilerspicgel , zwei Wasch¬
kommoden und vier Nachttische mit Marmorplatten , eine
elegante Wasch - Toilette , zwei Kommoden , eine antike
Eichen -Kommode mit Aussatz , ein Ausziehtisch , zwei
Lval - und mehrere viereckige Tische , ein Barocksopha mit
Plüschbczug , vier verschiedene Lophas , ein Kaffcnschrank ,
zwei lackirte Betten mit Sprungrahmcn nnd Matratzen ,
eine eiserne Bettstelle mit Matratze , Kleiderständer ,
ea . vier Dutzend verschiedene Stühle , vier Sopha - Vor -
lagcn , sechs Bett - Borlagcn , drei Plüsch -Tischdecken , ein
Eisschrank , zwei Küche,rschränkc , drei Zuschneidc -Tischc
für Schneider , eine sehr schöne Badewanne mit Ofcu ,
ein Kinderwagen , zwei Nähmaschinen , ein Fliegen -
schrank , ei » klcrncs Stehpult , eine große Vogelhcckc , drei
Klcidcr -Figuren , Eck - und Deckel -Bretter , Glas , Porzellan
n . verschiedenes Andere in meinem Vcrstcigcrungslokale ,

ti
.
MvalMfitee ti

,
ffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung .

August Begenliardt ,
____ _______

Auctionator und Taxator . ________
95

^rchgasse 27 . Hermann Kerker , Kirchgasse 27 .
Neu errichtete große deutsche Lcih - Y Coulante Preise ! Relle u .
üothek : Bellctristhcher Zcitschristeu - v prompte Bedienung ! Pro -

prkcl ! Abonnement auf alle in - u . aus - yspecte und Cataloge stellen
^ § en Journale u . Lieferungswerke ! Q gratis zur Verfügung . 2888
Einige eomplete Schlaszimmer - Ernrichtungcn sehr preisw .

verkaufen Friedrichstraße 13 . 2668

Oeffentliche Aufforderung .

Das von uns auf den Namen Begine Hohn unter

No . 33320 ausgefertigte , über eine Gesammteinlage von 311 Mk .
5 Pf . sammt Zinsen lautende Sparkassebuch ist angeblich
abhanden gekommen . Mit Bezug auf § 6 der in dem Buch ab¬

gedruckten Sparkasseordnung fordern wir den Inhaber des Buches

auf , sich mit demselben binnen einem Monat bei uns zu melden ,
indem nach Ablauf dieser Frist das Buch null und nichtig ist und

aus demselben kein Anspruch gegen uns hergeleitet werden kann .

Wiesbaden , den 3 . Februar 1891 . 76

Vorschuß - Berem zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .

Bruck . Gahel .

Mitglicdcrstand : 1300 . — Sterberente 500 Mk .

Aufnahme gesunder Personen zu jeder Zeit . — Meldungen bei
Herrn Heil , Hellmundstraße 45 , woselbst auch jebe gewünschte Auskunft
gern ertheilt wird . 278

Photographisches Atelier
Th . Oelilinanu , Kirchgasse 7 .

Reelle Ausführung , billige Preise . Vergrößerungen nach jedem Bilde . 17110

fBertie.
H . Lissauer

, Lyon .
I

K . K . Hof - Lieferant .

| EiwMeii sämtliche Neuheiten für
I Frühjahr - ea » Sommer - Saison «

Filiale für Wiesbaden : 35 . Louisenstrasse 35 .

I «

L . Herdt .

Creme Cachemire
früher 3 .25 , jetzt Mk . 2 . 50 per Meter ,

Weissen Caehemire
früher 2 .50 , jetzt Mk . 1 . 90 per Meter

empfiehlt , so lange Vorrath , 2468

£ 31 . Lugenbühl
( « . W . Winter ) ,

3 . Museunistrasse 3 .

Kölner Dombau "

Lotterie .
Ziehung 33 . , 34 . und 35 . Februar .

Nur baare Geldgewinne !

Hauptgewinne : Mk . 75,000,30,000,15,000 ,
2 ä 6000 etc . ( & cto . 609/1 b .) is

Orig . - Loose a fifik . 3 . 50 .

I D . Lewin , Merlin
16 . Spandanerbriicke IO .

Die weltberühmte « Brandes -

ichc « Geldschränke 10
empfohlen ?

^
680
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Wiesbadener Dihiger - Ausfulir - tiescllsehatL
Bestellungen Rtir Entleerung der Latrinen -Grnben beliebe man

bei Herrn K . » tritter , Kirchgaste 38 , utachen zu wollen , wo

auch der Tarif zur Einsicht osten liegt . 276

Friseure ec.)
,

ist mir Bleirohr zu verknusen . Adr/im Tagbl .-Derlas ^ rschafz ,

xx :

Mich
berg

Verkäufe D

Mi Kaufaesnche tai

Denieuigcn , welche ihre Räumlichkeiten von Ratte » , Mausen ,

Schwaben » Wanze » rc . radical befreit haben wollen , zür gefl . ^wmricht ,

daß der concess . Kammerjäger Clemens Schön aus DutSvnrg

angdommett und unter bekannter Garantie ine gamuche Vertagung über =

nimmt Bestellungen unter . . Schön “ an den Taabl .-Verlag erbeten . 814 -,-

z» vertanscn . Zu erfr . Marttstraste 80 , Papiergeschäft .
'

Zu verkaufen .
Ein » euce Wagen , geeignet als Mitch - oder Mctzgcrwagcm
r » » erkaufen in Dotzheim , Rengasse 100 . -

Em leichter Hand - n . Schneppkarren zu verk . Wellrttzstr . st

Gämmtliche Pariser

Chinmai - Artikel »

J . Mantorowic » . Berlin 28 Arkonaplatz .
Preisliste gratis . (Ü404Ö/M .) 19

Aufforderung .

Alle Diejenigen , welche Forderungen an dem Nachlasse
des verstorbenen Hofbauiuspeetors a . D . Wilhelm

Ippel , Hildastraße 5 hier , haben , ersuche ich , solche unver¬

züglich bei mir anzumelden .

Wiesbaden , den 10 . Februar 1891 . 2801

A . von Eck , Rechtsanwalt .

SÄMlmwem - Bertretung .

Die Vertretung eines ersten Rheinischen Schnumwein -Etabllffemems
mit allbekannten eingeführten Marken ist für Wiesbaden und evtl . Um -

^ ^
g?nnstiae

^
Bedingungen , angenehme Thätigkeit . ‘

Refiectanten mit großem Bekanntenkreis belieben Anerbreten unter
X . V . 13 an den Tägbl .- Verlag zu richten . 2997

Zurr ,

verk

seine £
»tc 11. 1.

Uerfchiedenes « WW ^
Künstliche Löhne ,

ohne Gaumen ,

schmerzlose Zahnoperationen , Umarbeitung nicht passender Gebißstücke unter
mehrjähriger Garantie . 799

elean Berthold , Krrchgasse 35 ,
» eben dem Nonnenhof .

Wegen Umzug sind folgende Möbel sehr preiswertb zu wer
8 Plüschgarnttnrc » , eine mit Sopha und 2 Stühlen , die ander

Sopha und 4 Stühlen , ferner einzelne Sopyas , Chaiselori
'

Matratzen Wellritzstraße 11 .

_____________
I . lofflein & UBess , Tapezuv

'
Ein g , gearb . sch. Eanape b , z. verk . Mdefgässe 48 2

"
£ >t .

Sopha , 6 Ltühle und 1 Kinberwage » wegen Mangel miH ^
billig zu verkaufen Löörthstraße 16 , 3 St . b .

Neue
'

Eanapc » z. tauigsten Preisen 8/ttcheleberg 9 , 9 . I ,

BMg zu verkaufen
ein fast neuer Kassaschrank , ein Ausziehtisch , eiserne Bc
ein 2 - thiir . Kleiderschrarrk , eine Kinder - Bettstelle , verschiedene

Mchnercmgen - Operatimren
2336

werden schmerzlos ausgeführt , «ingcwachsene Nägel kunstvoll beseitigt ,

« f . Juns ,
Spezialist ,

jetzt Ellenbogengasse 5 .

Mttek
W - r leiht einem j . strebsamen Geschäftsmann , der momentan in Der -

leaenheit ist , gegen vollständige Sicherheit . pünktliche Zurückzahlung und

hohe Zinsen schort 800 Mk . t Gfl . Off , unten . I » <» postlagernd erb .
----- ’

Welcher edeldenkende Herr oder welche Dame leiht einen :

Handwerker 100 Dsark gegen gute Sicherheit aus

zwei Monate ? Näh . im Tagbl . -Berlag . 31 <4

Milchgeschäft , A . iJ! Fiiik ^ Frwdrichstraßt

Möbel - Berkaus für Brautlerü
33 Friedrichstraße , 1 St . , Ph . Eendle .

Lackirte Bettstellen nebst Rahmen u . Matratzen 60 Mk -, feine
Wufchelbettstellen nebst Rahmen n . Matratzen 95 u . 120 Mk ., N
von 8 Mk . an , Nußb .- Sophatische 20 Mk ., Kleider - u . Küchen !
2 - rhür ., 38 und 45 Mk ., 6 Stück Nußb .- Aohrstühle 29 Mk ., 50

Matratzen jeder Größe 12 — 18 Mk ., Halbbarock - Sopha 45 Mk .,
Sopha 80 Mk . . 1 solider 3 -kissiger Divan mit Löwenköpfen 7i
1 Divan m . 2 gr . u . 4 kl . Sesseln billigst , 1 Ottomane 38 Mk ., 1
fessel 30 Mk .

Wegen Urnzug ein Kteise >schrank und ein
WWW zu verkaufen Zabnstraße 22 , 1 .______________ _

Getragene Herren - und Damen - Klcidcl
,

sowie Möbels Gold - und Silbersache » , Pfandscheine kauft sich
den höchsten Preisen N

S . Roseman . Metzgergaffe 18.

Ausgekämmte
"

Saare werden gekauft und gut ^ ezä

_________ __ ______
51UIler . Friseur , Ludwigstrahe L

£ £ .* * * , * -*♦ Doppeltyalcr werden per Stück zu M
MtilWWCr gekauft . Offerten sub C . F . 114

BBtaasensieiei & VogScrs jgCCXltffurt (II . 61092

PrenMche
Loose I . El . pro ' /« mit Mk . 23 kauft

Corl Heintze , Berlin 20 , Unter bett Linden 3. ,
Beträge fittb durch Postauftrag zu erheben .

Wegen Umzug werden sevr billig verkauft : em lchöner ßroBtr
schrank (braun lacktrt , für Gesckäftszwecke geeignet ) , großer zweUM » i'

Kleiderschrank , ein vollständiger Bett , gr . Komlnode mit 4 © d)uilT »» m
ein Küchenschrauk Römerberg 39 , 2 St . links . —

"
Eine Eiaarreuladen - Einnchtung , 2 Gesindebeuen , 1 gr . 2 =il ). jMN .

schrank , 1 Blumentpch , 1 große Badewanne , 8 Gasluster zu nr " ’

Ptarktstraße 28 ,

Speise - Anfzng
für Wirthschaft oder Hotel billig zu verkaufen . Zu erfragen sti
bei Herrn Kaufmann ^ Vbynanüt .

Herren -Schnetbrr empfiehlt ffch in und außer dem Same . Saal -

gasse 26 , Vorderhaus 1 St . _
ŝ erf . Schneidertn nimmt npÄ Kunden an . Gustav -Adolsstr . 6 , Frtsp . r .

Wäsche zum Bügeln wird angen . Rah
'
. Ialmstr . 17 , Stb . P . MM

Uanricrhishp werd , gewaschen u . « - färbt bei Handschuip
naliUSUllUnti machet Lliov . Scai »p «ni,Mtchelsberg 2 . 1145

Milchgeschäft sucht zu kaufen . Wer ? fl H
ttllvlUCl Iv die Agentur Fink . Friedrichstraße f

alten Sachen , Möbel , Kleider , Gold , Silber k . lauft JyIn
vlUt höchsten Preise Karl Wey . Schachtstraße 9, f z»

Ich bezahle ausnahmsweise
und kaufe fortwährend abgelegte Serren « und Frauerrkleider ,
und Stiefel , Fracks , Cylinderhiite , alte Bette » , Gold - und
fache » rc . rc . NB . Komme aus Bestellung pünktlich in ' S

8 . Candan « Metzgergasse 31 ,

Frau Keller ,
pratt . .Hebamme , Stiftstraße 1 ._______

■ ___________
2186

ClavierftimMer
__ x§ G7 ° Göthestratze 30 . ___________

1M >3

Stimmungen bW ^V^Ichnelis . Weilstr . 14 . ___
“

Xieslein & Hess . Tapezircr und Decsrateurc ,
WcArttzstratze 11 , „ , . , .

empfehlen sich zu allen in das Tapezirerfach emschlagenden Arbetten bet

solider und billigster Ausführung .

JÖlittrnl - Md Mmfferwn ffi ?.
“ *• * ieb,r

C . Kirchner , norm . Scheidt . Bleichstraße 9 , Part .
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Neibmaschine.

3069

Skl,
stets

31
13.

» y

Üfinfirtfült ll ' /a M . Ländereien , nahe der Stadt , flotter Betrieb ,
jUlUyUjtl ’

, günstig feil . Fink , Friedrichstr . 9 . Sprechst. 11 — 2 .

Haupt -Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

unfall -Versicherung . 2992

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

zu kaufen oder von Michaeli ab zu miethen . Dieselbe mutz
8 große Zimmer besitzen und zwar Parterre : 1 Salon ,
1 Speisezimmer ( nicht unter 40 Lu . - Mtr . ) , 1 Wohnzimmer
( nicht unter 30 Qu . - Mtr . ) n . 1 Rauchzimmer von mindestens
35 On . - Mtr . , im ersten Stock 3 große Schlafzimmer und
ein Kinderzimmer , außerdem Küche im Eouterai » und
3 gerade Zimmer in der Mansarde . Auf .Häuser mit
kleinere « Zrmmer « wird gar nicht resteetirt . Offerten mit
Kauf - und Miethpreis unter 1 » . uts . « oo an den Tagbl . -
Verlag .

Ein rent . Haus gesucht . Anz . 3 —4000 Mk . Vermittler verbeten .
Off . unter Wr . A , 3f » an bett Tagbl .-Verlag . 3177

/ t » . kT Zwischenhändler suche ich ein rent . .Haus
mit oder ohne Geschäft bei ea . 204 )00 Mk .
Anzahlung sofort zu kaufen . Off . unter

Wiesbaden " a . d . Tagbl . - V «rlag erbeten .

« srogto » tklavierttundrer werden billig ertbeilt . Näh in der
aieppeE Le lUUNär 'schen Buchhlg . , kkirchp . 157M

Zither - und Mnndolin - Unterricht
nach bester Schule ertbeilt 3010

An «. 11 alter . Zitherlehrer , Schwalbacherstraße 79 .

aend . und Btaatl . fteprCfter Zftiolienlnhrer .
Unterricht im PorreUanmaie » in und nutzer dem Hause von

F . w . Solle . Maler , Karlstratze 44 , eine Stiege hoch .
"

Gekittet
wird alles Porzellan feitekfest .

'

Capitalien zu leihen gefncht .

115 — 120,000 Mk . werden auf 1 . Hyp . in hiesiger Stadt ( beste Lage )
gesucht . Gest . Offerten unter A . 18 an den Tagbl .-Verlag erb . 8794

10 — 12,000 Mk . auf 2 . Hypothek auf ein HauS in bester Lage zum
1 . April , auch früher zu leihen gesucht . Offerten unter 14 . fit , • <>
an den Lagbl . -Verlag . 23848

6ß/ | ßA MftL gute Nachhypothek , doppelte Sicherheit , p .
----- Mk sofort oder 1 . April zu cebiren gesucht .t7VVV bff . unter E . E . E . a d . TaM .-Mrlag .

Restkaufschilliug ( direct nach der Landesbank ) von 26,000 Mk . ist
Abreise halber zu verkaufen . Näh . im Lagbl .-Verlag . 2501

Immobilien k« kaufen gesucht .

Mlla mit Garten unter O ^ v . 12 . postlagermd
^hstE

m iffrt * * tm Sterothal , belegen am Grubweg 20 und 22 , der
' « tu Neuzeit entsprechend eingerichtet , zu verkaufen oder zu"T ^ ' " hen . MH . im Tagbl .-Verlag . 19547
Hous mit neuem Hinterbaus , sehr rentabel , mit circa 5000 Mark
Mung unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufeu . Näheres
v « . li an den Tagbl .- Verlag . 2733
Mi !, iu verkehrreichster Lage , mit Hintergebäuden und
Hfä «Az t » 56 s ? großem Hofraum , wegen Geschästsveränderung
121 $ unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Räh . im Tagbl .-

. Verlag . 2878
ffchaftlichc Billa mit Garte « im Kurviertel billig zu verkaufen ,

er i 6 Neubauerstraße 4 , Part .
>« 5 < ' ~ '

ftin gebrauchtes Schreinerkammche « und ein neues Ziehkarruchen
irrkiinfen beim Wagner litti -« fiii >or . Hochstätte 28 .____________

3282

MU ^ "
Zm

"
leichter Krankenwagen billig zu verkaufen Hellmuno -

2470

Ein eleganter , fast neuer Ärankenstahl
'
zu

"
verkaufen

Reroflraße 32 . 7499

9. [ zu und

Änfcn eine Chocolade -

» rtm im Tagbl .-Verlag . , , ........ ...... — -
Ein Gas -Luster . 6 -armiq . ist billig zu

'
verlaufen

IWV ÄdolphSallee 6 , 2 Tr .
1 Erker mit Kenfter , « arrdstetne und

Mairie / Brennholz j » verkaufen am Abbruch
lSgafie 17 .
ttoAoicn für Holzbrand zu verk . Sebwalbacherstraße,41 .

"
3042

MWell , große , M verwA KWWsse 10 .

ßiitegr . ltzogelbecke hilltg zu
'

ver ^
'
Äevgergasse 14 . 3stÄ

'
S. Brand Felddackftet « e , 176,000,,z . vk, Näh , Tagbl .-Berl . 2M
schönes Kornstroy stst zu bobeii Ädelhaidsträße

'
71 .

'
717

'
äh

"
Zwei

'
junge fehlerfreie Pferde von 5 und 7̂ Jahren

-/Wf ( Sturen ) , Apfelschimmel und schwarz , sowie drei Doppel -
spänner - Wagen , zwei - und vierzolltg und ein schmaler ,

wn ) sind wegen Aufgabe des Geschäftes zu verkaufen . Näheres
Bäfc2S * i)ei Joh . Jn ’i . Heilig in Goldhansen , Station der
i , Unterwesterwaldbahn .

Junger schöner , üutzerst wachsamer Hund
verkaufen ^ aulbrunnenftr . 3 , Part . 3102

Seine Harzer Hohlroller , Klingel - , Gluck - , Kuarr - und tiefe
Nits , w , zu verkaufen , äs . Enkirch . Schwalbacherstraße 19 , 1 .
Mehlwürmer zu oabeu Romertzerg 8 , 4 .

~

8mc Grube Kuhmist ist billig zu verkaufen . Näh . bei
Fh . Blum , Bleichstraße 37 .

Unterricht im Zuschneiven
und Nraatzuehnien sämmtl . Damen - und Kinder - Garderobe ,
Berliner , Englischer , Wreuer und Pariser Schnitt . Ohne Dorkenntniß in
8 — 10 Tagen vollkommen zu erlernen . Vorziigl . Anfertigungs - Unterricht .
Schülerinneit -Aufnahme täglich . Schnittmuster nach Maaß werden ab¬
gegeben , Eostüme - um Selbstansertigen zugeschnitten und eingerichtet .
Privat -llnterrichl wird ertbeilt . Nah . Nerostratze 46 , 1 Tr . , bei
Frl . » it - in . akad . geprüfte Lehrerin . 2046

Einige Damen zur Tdeilnahme an einem eben beginnenden Kursus
im Maatzneymen und Zuschueiden der Damen -Garderobe gesucht .

Frau « Hick , Michelsberg 6 .

Eine deutsche Dame , welche lange Jahre in England condit ., ertb .
'

gründl . Unterricht zu maß . Preise . Schwalbacherstr . 51 , 2 . 15828
E . j . nordd . ftaatl . gevr . Lehrerin ertb . Unterricht in atzen Fächern

u . Nachhülfest . u St . 50 Pf . Auch würde dieselbe älteren Damen vorlesen
oder Gesellschaft leisten . Offerten unter 1 * . L » an b . Tagbl .-Verlag .

I > b »
. Hamilton Javoi« . Wilhtlm . pl . 2flS !>

Ma! -
,

Zeichen - and Knnstgewerbesdmle,
Eiouisenstrnsse 20 , Ecke Bnlinllofetrassc .

Eintritt jederzeit . Annahme u . Ausführung aller Art Zeichnungen
im Auftrag . Mittwoch u . Samstag Nachmittag Zeichnen ftjv talentlrte
Kinder . Abends Unterricht im Monogrammeciehnen . 1107

H . BoufAer ,

xxxxx XXXX XXXX XXX xxxxxx xxxxxx

N §r E . Weitz
, M : p

Sium ® Mitera - Agentur . 8

h (vwzfratA mit Vorgarten und Balkons , rentirt 800 Mk .
Ueberfchuh , ist zu verkaufen . Offerten unter

2 » an bett Tagbl .-Verlag .
® InnilS Adolphshöhe , 13 Piecen , Balkon , 1 ' /« Morgen Garten , sehr

_J u2_
U

, , ’ vreisw . feil d . Fink . Friedrichstraße 9 . Sprechst . 11 — 2 .
W Her , wlainz , Frankfurt , in einer Stadt am Main , eine kl . Villa

— ' » Morgen Garten , wovon 6 Morgen Weinberg , 900 tragbare Obst -
We, billig zu verk . A . L . Fink , Friedrichstr . 9 . Sprechst . 11 — 2 .
9 utit großem Hof , Stallung , Scheuer u . Remisen ,w H <y » « v ist zu verkaufen . Offerten unter M . B . 8 an

__ < > agbl .- Verlag .
n | | mb Rastenderg ( Thüringen ) ist ein schönes Villa - Haus mit ein «

^ ‘eter Gärtnerei , auch für jeden Rentner passend , für ea . 18,000 Mk .
fri ,

" » kaufen . A . L . Fink , Friedrichstraße 9 . Sprechst . 11 — 2 . Q
jj orrondirtes Hofgut von 525 Morgen , in Mecklenburg , sehr billig

8U verkaufen oder auf ein diesseitiges kleines Besitztum zu ver -
chen durch A . iL . Fink , Friedrichstraße 9 . Sprechst. 11 — 2 .
' ei Morgen Acker MS .

'̂
- r

'
Z
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Bei Abnahme von 12 Flaschen frei in ' s Haus - im Fatz

billiger . Proben im Krokodil , 23443

«egggg * ^ wird durch meine

Wy Katarrhbrödchen

In Beuteln & 35 Pfg . bei

heute cintreffend bei

billige Zimmer

empfiehlt bestens

Heb . Eifert , Neugasse 24 .
Adolf Wirth , Rbeinstraße ( Ecke der Kirchgasse ) .

20072

F . Strasburger ,

Kirchgasse 12 .

3014

Th . Dietz .

Ia Qualititt Kalbfleisch Per Pfd . 60 Pf .
euipfiehlt 3241

H . Mondei , Metzgergasse 35 .

Jacob Rath jr . ,

15 . Moritzstraße 15 ,

empfiehlt folgende Naturweine eigenen Wachsthums :

188Ser Oestricher , . . ä Mk . 1 .— pro Liter m . Glas ,

Allein - Verkauf .

Margarin - Butter , Marke M , feinste Qualität , per Pfund 80 Pfg .,
, , , , B , feine „ „ (1 6 .7 „

Schweineschmalz , garantirt absolut rem ( laut
chemischer Analyse ) , feine Qualität 60 „

Wiederverkäufern und großen Consumentcn Engrospreise .      1583
J . C . Biirgener , Hcllmundstratze 35 .

Hotel Rheinfels
,

Mülilgasse .

Bier - u . Wein - Restaurant

Vorzügliche Küche ,

guten Mittags ^ und Abendtisch ,

1884ct do . . . . ä . „
1883 er do . Dosberg ä „
1884er do . do . . ä „

Moritzstraße 39 ist ein Restaur .-Herd , 2,12 x 76 , in gutem Zusl
billig zu verkaufen . 2 " 58

binnen 24 Stunden
radical geheilt .

A . Issleib .
1178

1 .30 desgl .
2 .— desgl .
2 .20 desgl .

Slessert - K - äse ,
ächten Brie , Roquefort , Chester , Camembert ,
Montdors , Neuchateier , Gervais carre , Cou -

lommiers in nur feinster Qualität empfiehlt 3036

George Kretzer ,
Rheinstrasse 29 .

Würfelzucker , uncgal , bei 5 Pfund per Pfund 30 Pf . ,
„ egal , bei 5 Pfund per Pfund 34 Pf .,

Stückzuckcr , bei 5 Pfund per Pfund 82 Pf .,
Griesraffinade , bei 5 Pfund per Pfund 32 Pf .,
Kaffee , gebrannt , stets frisch vervest . Qualität , per Pfund

1 .40 , 1 .50 , 1 .60 , 1 .80 und 2 Mk .,
Thee , größte Auswahl , per Pfund von 1 .80 Mk .
Blockchocolade per Pfund von 75 Pf . an . 3230

Bleichstr . 15 . J . Schaab , Grabenstraße 3 .

Große Bücklinge
Mk . 2 . Mch . Eifert , Neugasfe 24

*
__

3112

Frische Schellfische

Ro . 9
pro

1 Mk . 70 Pfg
sowie meinen ausgezeichneten

A ' n verfchicdcnen besseren Sorten , als :
llHl Tniilin bonum blaue Pfälzer , Thüringer und M
AiUtVM ) lvtu jn frostfreicr Waare , Zwiebeln , bei dl

von 10 Pfd . 60 Pf ., so lange Porrath , bei
tliF . Biele , Metzgergasft

Dom 1. Avril an Marktstratze 12 .

In allen Colonial -

waaren - Geschäfte «

zu haben .

Engros - Lager für

Wiederverkäufer

bei

Emil Unkel .

( H . 6680 ) 61

Meinen anerkannt

vorzüglichsten

Bedeutende

Kaffee - Ersparniss ,

kräftiger Wohlge¬
schmack u . schöne

Farbe .

Kaffee - Essenz
in Dosen .

Anerkannt bester und aus¬
giebigster Kaffeezusatz .

Ueberall vorräthig .
Vor Nachahmungen wird gewarnt .

WM - Mld W - tonft ®
in Dosen . — Billige Preise . — Gute Qualitäten . — Reelle Pack-

el . Kapp , Goldgasse 2 .

pro Pfund 1 Mk . 90 Pfg . ,

jederzeit frisch gebrannt ,

empfiehlt

A . H . Linnenkohl
,

erste und älteste Kaffee - Brennerei

vermittelst Maschinen - Betrieb .

2238

Fabrik - Depot
von

Vorzüge



yyr 42 Uerlag : Lauggasse 27 . ,

Sensationelle Erfindung gegen SchwächeznMnder

Für Männer

H
.

Conradi

2285

ertheilt bei

E . Wagner , LanSa,,e

218

( W . Löw ) ,

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Pianoforte - Handlung .

( Verkauf und Miethe .)

2311

Ed . Seel Wwe . ,
Ariedrichstraste 14 , 1 .

Grotze

Auswahl
in

Zwei Stanberker , eine Gallerte
ru verkaufen Taunusstraße 23 .

Korsetts
( Damen -

Bedienung ) .

Papier Klnmen ,

alle Arten , von E . Petzold in Dresden , sowie sämmtliche
Bestandtheile zum Anfertigen derselben , sind in reichster Aus¬

wahl zu Fabrikpreisen stet » vorräthig , auch wird Unterricht

176

2041

MochiiiteresSo Roman ,
Graf von Monte Christo , 6 Bände , 1700 Seiten stark , anstatt
18 Mk . versendet für nur 4 Mk .

Lit . Bürcau 8 , Dresden , Munzaasse 1 .

K , K , anssehL priv . elektro - metallisehe Platte ,

Med . Dr . Borsodi . . ,

internat . hygien . Ausstellung Gent . Goldene Medaille Nma 1880 .
e- nftände indem die -

Körper genügt , um Erfolg zu erzielen .

Med . Dr , Borsodi ,
Wien I . , Wallfischgasse No . 8 .

Niederlage für Deutschland bei meinem General - Bertreter

16 . Kosen , Berlin , Ka « onierstratze38
py Ausführliche Broschüren auf Berlaugeu gratis . ’ W

Geschäfts - Verlegung .

Meiner werthen Kundschaft , Freunden , und der verehrten

Nachbarschaft zur Nachricht , dah sich von heute an meine

Kunst - und Bauschlosserei

Michelsberg 9a
befindet und bitte ich , das mir seither geschenkte Vertrauen auch

gütigst dahin folgen zu lassen . 3155

Hochachtungsvoll zeichnet

Karl Höhl , Schlosscrmcistcr.

--- ------- ----- --- — ----- - K

Teppiche , Möbelstoffe , Portieren ,

Vorhänge ,

Läuferstoffe , Tisch - und Divan¬

decken , Schlafdecken ,
vom einfachsten bis hochelegantesten Genre ,

bei

Reichste Auswahl . MM & StlltUlf
,Massige Preise .

Kirchgasse 3 b .

wird erreicht durch

Leich ner
’

s Fettpuder8
amdl Leichner ’

s

( beste Gattung Fettpuder ) , , . ronvi . . .

Gesichtspuder für Tag und Abend , festhaftend , macht die Haut schön , rosig , jugendfrisch , weich , er is unsc la ic t

nicht , dass man gepudert ist . — Auf allen Ausstellungen mit der goldenen Medaille ausgezeichnet , im j
s > . a Lvrrf und

der ganzen Künstlerwelt und ist zu haben in allen Parfümerien , jedoch nur in verschlossenen Dosen mit doi Schutzmaike „ Lyra

Lorbeerkranz “ . Man verlange stets :

sßM - JLeichner ’s Eettpuder .

L . Leichner , ßiSSant ,
Berlin .
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! UermirtlMngen klRA vermiethen . 2656
+ 229914

UiUen , Kiiirfer etc .

8201

^ krie Zimmer , Mansarden , Kammern .

zu .vermiethen . Näh . im Laden .

2473

.-7; -f«->&&&'■>A&M-w .

Langgaste 31 ist eine Fromspitz -Wohnnng äuf 1 . April an ruhige Leute
zu veriniethcn . Nah . im 1 . St . 8171

Schachtstratze 6 ist eine kl . Wohnung zu vermicthen .
Walkniühlstratze 19 , 2 St ., auf 1 . Avril 4 ar .

mH. Kirchgasse 40
*

3 .

Mohnungen .

Albrechtstratze 39 ist eine Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör
zu vermicthen . MH . Part . 2055

Großes elegantes Laden - Mal
mit 2 Schaufenstern , Ladenzimmer rc . in einer der frequentesten

Straßen zu vermicthen . Näh . im Tagbl .- Verlag . 22867

Remise « , Stallnngen , Scheunen , Keller etc .
Ein schöner großer Kelter , welcher zu jedem Zweck ungehindert gebraucht

werden lau » , billig zu vermiethen Gclsbcrgstraße 18 . 259

Pension Kettler
, Leberberg 3 .

In dcr Bel -Et . mehrere Zimmer n . die 8 . Etage frei geworden . 2574
Mobllrte Zimmer .

Adlerstratze 5 ist ein kleines mSbl . hekb . Parterrezimmer zu verm 2684
Augustastratze 1 zwei möbl . Zimmer für monatl . 45 Mk . zu verm 3181

Eruserstratze 29 Penfion zu vermiethen .
^ ' " " ' ' "

»

Möblirtes Zimmer
schon , groß , per 1 . März zu verm . Nah . Kirchgasse 40

I Große Burgstraße 13
sind im 8 . Stock 5 Zimmer , Küche , Zubeh . re . billig zu verm . 3026

» r «
"

2 SS « 21ea » . W4r -Aimmn ' ßcbec £,et

Eine Wohnung von 4 großen Zimmern ,
Balkon und Sitz - Erker , Knche und

Zubehör , ferner 3 Wohnungen von

je 3 großen Zimmern , Balkon , Küche
und Zubehör zu vermiethen im
Neubau Gustav - Adolf - und Harting - -

ftraßen - Ecke . Näh . bei L
lieh . Wollmerscheidt ,

im Hause vis - a - vis .
Bel -Etage , 6 Zimmer , Küche mit allem Zubehör , ist ver 1 Avril zu

vermiethen . Biebrich , Adolphstraße 10 .
1

Ws7

Hans znm Atteinbewohnen ,
in schönster Lage des Rheinaau , von Mai ab zu vermiethen . 6 Zimmer ,Küche , Zubehör und Garienbenutzung . Off . sub 14 . « . 2 * befördertder Tagbl .-Verlag .

Gcschastslokalc etc .
Wirthschaft auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . bei 2957
.. . k Glaubit * , Kleine

'
Kirchgasse 2 .

Kcroftrrtfic 35 ein kleiner Laden auf gleich o . 1 . April zu verm . 1872
Wohnung Kirchgaste S , seit 7 Jahren NN

Herrn € . Führer vermiethet , ist per 1 . April
anderweit zu vermielhen . Eventuell kann - derselbe auf 20 Meter Länge
vergrößert werden . Näh . Moritzstraße 15 , Part . 27K

lUhntH tzm neuer ) mit zwei Zimmern auf 1 . April zu vermiethen
TaunuSstraße 16 bei Eried . Kolir . 1943

Albrechtstratze 5a ist ein schönes , nach dcr Straße gelegenes Höch -
„ Purl - Zimmer in em . ncuerb . Hause auf 1 . April prcisw . zu vm . 2754
Blcichstrane 15 a leeres Zimmer zu vermicthen . 2994
Frankenstratzc 20,1 St ., ist ein frdl . Zimmer z. verm . Näh . Part . 2767
Langgast « 39 , l . St . , großes leeres Zimmer ( für Bureau sehr geeignet )

zu vernnethen . Nah . im Laden . § 142
Zwei " ttmvblirte Zimmer , in guter Lage , zu vermicthen Kirch -

guffe 85 , 1 St . hoch . 23583
Emc Mansarde zu vermicthen Walkniiiblstrnße 20 . 8246

Für 16 . dieses Monats oder 1 , April ein freund ! ., gut möbl . Nimmer ,
womogl . mit Pension , von einem Herrn gesucht . Westen der Stadt
bevorzugt . Gest . Offerten erbeten unter 11 . & « an den Tagbl .-Verlag

Faulbrunueuftratze 8
ist ein möblirtc , Zimmer im 1 . St an einen Herrn zu vermicthen . 3031

GcMcrFtraße 26
? ’ *

n ä JästaiÄtg a
^ boug an einen Herrn zu vermiethen .

' P '
11 «

lfi ein ^ 3ttes möblirtes Zimmer mit separatem Eingang

möbl . Zimmer zu verm
'

f,biöbl . ZiMMer Mit öder ohne Pension .
' b̂ eln freundlich mobl . Parterrczimmer zu vcrm . 2481

- » >" ' • Sd « - A
!

"
• E . links , schön möbl . Zimmer bill . z °

s ' mobl . Zimmer b . zu verm . 2045
E ? " 8 ?nscite , gut mobllrte Zimmer zu verm . 22987

Walramstratze 4 mobl . Parterre -Zimmer zu vermiethen . 28778
Schone gut mobl . Zimmer Louisenstraße 18 , Bel - Et . 2581
Salon « . Schlafzimmer zu vermiethen Louisenstr . 12 , 1 . 3116Mobl . Zimmer zu verm . Bleichstraße 3 , 1 St . oggg

Möblirt . Zimmer f “ ^ enfion Slc :^

hübsch « töblirtes Zimmer auf sofort zu vermiethen® ClC3lcufti *dßC 5 . 2598
Dart.-Zimmer mit separat . Eingang sofort zu vermiethen

t -yeiencnuraBe i <s. 2303
« » slJ ^ öi,cr mit 2 Betten zu verm . Hcllmiindstraße 45 , Mittelb . Part .Möbl . Zimmer zu vermiethen Karlstraße 44 , 2 .

Ein großes schönes Lokal
in bester Lage der Stadt , für jedes größere GeschäG geeignet , zu vermiethen .

Nah . zu erfragen in dem Tagbl .- Verlag . 20778
Em großes schönes Lokal zum Wirthschaftsvctrieb , in Mitte dcr

Stadt , beste Lage , ist zum 1 . April zu vermicthen . Anfragen unter
» . 230 an den Tagbl .-Verlag werden näher beantwortet . 2452

Neue Werkstätte ^ iäh . Ncubauerftniße 4 ^ Part .

Fremöen - Pension .
Möblirte Zimmer . - Louiscnftratze 12 , Vel -Et . 8115

Ein,
'
chon möbl Zimmer zu vermiethen Lchrstraße 5 , 2 Tr . rechts .mobl . Zimmer zu vermicthen Louisenstraße 43 , 2 l . 672

Ein möblirtes Zrmnrer zu vcrm . Oranicnstratze 16 , 1 . St . 21652
Em oraulctn zum Mitbcwohnen eines Zimmers , auf Wunsch mit Kost ,gesucht Ramerberg 14 , Seitenbau 1 , n . der Wcbcrgassc
Ess - möbl . Zimmer , scp . Eing ., m . Pens . bill . z . vm . Schulberg 6,1 . 8178
Mob . Zimmer p . 1 . Marz zu vm . KI . Schwalbachcrstr . 2 , 2 St I 2704
Em schon und gut mobl . Zimmer zu verm . Steingasse 1 , 1 . El .

'
2878

ClN möbürtes Zimmer Gartenhaus l Part 1548
Schön möbl . Zimmer (m . .stoffce 18 Mk .) zu vm . Webergassc 45 , 2 . 604
Möbl . Zimmer zu verm . Wcllrivstratze 8 , Bel -Etage . 2 *>615
Sch . mobl . Zimmer m . Pension b . z. verm . Wcllrimtr . 22 , 2 r . 1563
Aust . . Leute erh . Kost und Logis Blcichstratze 2 , Hintcrh . 1 . 838
gmel bcff . 8lrB . erh . gute Kost u . sch. Logis Bieichstr . 85 , Hth . 2 r . 3009
Reinliche Leute erhalten Kost und Logis Bleichstraße 87 , Hth . 2 St l .
Zwei Schlafstellen z . haben Ludwigstraße 18 . \

Frcmdcn . Pension

Villa Marg -aretlia ,
Clartenstrasse 1 * .

Bel - Etage und 3 Nonnen zimmer .
11 . Etage frei geworden .

Bilder im Mause . 1832
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Angekommene Fremde .

Adler .

Petersburg

Hotel Weins .

Quedlinburg

Einhorn .

Schwickershausen

Motel Vogel .
Eiäenach

Karlsruhe

Breslau
Berlin

Danzig
Budapest

Gaulsheim
Stromberg

Biebrich
Rheus

Petersburg
Frankfurt
Frankfurt

Bensmann , Kfm .
Pillau , Kfm .
Böhner , Kfm .
Schweitzer , Kfm .

Heilbronn
Eisleben

Trier
Köln

Aachen
Frankfurt

Bremen
Königsberg

Erlangen
Mailand

Bormass , Kfm .
Landsmann , Kfm .

Lehmann , Lina .
Pauly , Carl . I
Rech . Jacob .

Hotel » eutsclies Heich .
Kuklinski , Kfm m . Fr . Dresden

Stadt Eisenach -
Schwarz m . Fr .
Stutzky , Director .
Nohe , Director .
Fischer .

Weisser Schwan .
Weber Fürsten Ellguth

Hotel Victoria . ,

Weinheim
Schmittweiler

Laubenheim
Bacharach

Alzey
Bierstadt

Schierstein
Niederwalluf

Boden
Walsdorf

de Moskoitinoff .
Meyer , Frl . Rent
Sistermann .
Wallenstein w . Fr .

Wildbad
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig

Ludowig , Kfm .
ßrundmaun , Kfm .
Kösler , Kfm .
Stern , Kfm .
Steinecker , Kfm .
Diez, Kfm .
Buchhold , Kfm .

Waldenburg
Wien

Frankfurt
Frankfurt

Darmstadt
Giessen

Frankfurt
Levy , Kfm .
Trautmann , Kfm .
Brunert , Kfm .
Koker , Kfm .
Busch , Kfm .
Heimberger , Kfm .

Beck , Ludwig .
Bernhard , Georg .
Boos , August .
Busch , Carl .
Corell , Friedrich .
Ehrenhard , Jean .
Göbel , Lina .
Gothe , Friedrich .
Gfrörer , Franz .
Henkes , Adam .

Eisenbahn - Hotel .
Bohneau , Pastor . Paris
Etsch , Kfm . Kaiserslautern
Winterbauer , Kfm . Nürnberg

Schaefer , Kfm .
Donhoffer , Kfm .
Jung , Kfm .

Wasiauer

Reuter , Reut .

Haeuseter , Kfm .
Bachmann , Mm .

Müller , Kfm .
Struter , ntm .
Kessler , Kfm .
Guggenheimer,Kfm .

Stuttgart
Wien

Offenbach
Hof .

Ostpreussen
Berlin
Berlin

Sauer , Kfm .
Taunus - Hotel .

Heilig , Frl .
Nohe , Fr .
Grunert , Frl .
Lohmisch , Frl .

Äum Erbprinz .
Faust , Kfm Frankfurt
Zimmer , Kfm . m . Fr . Darmstadt

Griiner Wald .

Hotel du Kord .
v . Maltzan m . Fr . Mecklenburg
v . Treuenfels . Mecklenburg

PfUizer Hof .
Bacher , Kfm . Frankfurt
Holzschuh . Kfm . Ludwigshafen
Hotel Frince of Wales .
Heimann , Kfm . Hamburg
Rhein - Hotel & » Spend .

Naglo , Generalmajor . Frankfurt
Busch , Kfm . Weimar

Tannhäuser .

Winter , Bent . m . Fr . Strassburg
Büschgens , Fr . Bent Crefeld

Ophüls , Frl Bent . Crefeld
Randale , Kfm . m . Fr . Berlin
Winkelmann , Frl . Recklingshausen
Müller , Kfm . Ludwigshafen
Frankel , Kfm . Fürth
Goertz , Kfm . m . Fr . Weilburg

Brachmann . Nürnberg
Deimel , Kfm . Hachenburg
Arnxen - Augenheilanstalt .
- - - - • Bierstadt

Schmidt , Johann .
Thorn , Ferdinand .
Unger , Johann .
Wagner , Anna . Unterliederbach
Zimmermann , Marg . Bingerbrück

Mummy , Otficier .
Herz , Banquier .
Bernhardt , Frl .

Wonnenhof .

Büdesheim
Berlin
Berlin

Weinheim
Tilburg
Bremen

________ , Berlin

Hevmanson . Kfm . Berlin
1 Central - Hotel .

Extot , Kfm . m . Fr . Frankfurt

Jungblutt m . Farn .
Koch, Kfm .
v. Erbenstein , Officier .
Lavould , Gutsbes ,

Hotel Dahlheim .
Gutseit m . Farn . Bischweiler

(21. Forts .)

Krau von Rothenbuch .

Original - Roman von H . Wartinez .

„ Was den Mord betrifft , das soll gelichtet werden , so wahr
mit Gott helfe ! Wir wollen das Leben von Neuem beginnen ,
Du mußt Dich wieder mit mir trauen lassen , damit Dein Name

gereinigt wird . "

„ Ich ? " fuhr sie auf , „ wo denkst Du hin ? Das ist unmöglich .
Nein , mit einer Lüge kann ich meine Seele nicht beflecken . Den

Schimpf , daß ich nicht Dein Weib war , will ich tragen , — aber

rein und schuldlos muß ich mein Haupt zu Gott erheben können ;
laß uns vor Allem wahr vor uns seiber bleiben ! Ich tonnte nicht
« ehr Deine Frau sein , nachdem die Liebe zu Dir entflohen ist ;
daß Du unschuldig bist , glaube ich jetzt . O , sage mir , daß Du

fflit den Verdacht vergiebst .
"

„ Ich Dir vergeben ? " stöhnte Rothenbuch , „ ich Dir — die

Du so schwer für Deinen Jrrthum büßtest , die Du bereit warst ,
für mich in den Tod zu gehen ? — Und Du sagst , Du liebst
wich nicht mehr ? — "

„ Ich habe aufgchört cs zu thun, " flüsterte sie , „ die Erinnerung
an jene Person tödtcte die Liebe in mir , und was tobt ist , kann

nicht mehr zum Leben erweckt werden . "

„ Ja , cs kann wieder erwachen ; nun wir Beide uns schuldlos

wissen , nun wir uns endlich ausgesprochen , kann das frühere Ge¬

fühl in uns neu erblühen . Ich habe nie aufgehört , an Dich zu
denken , wenn auch mit dem bittersten Schmerz . "

„ Du wußtest mich nicht treulos , ich aber glaubte , daß Du
eine andere , eine weit unter mir stehende Frau mir vorzögest , das
war der Todcsstreich , den Du meiner Liebe gabst . Gott will nicht ,
daß ich hier glücklich sein darf . Nach dem , was Du soeben uns
bekannt hast , bin ich nicht würdig , die Gattin eines geachteten
Mannes zu werden .

"

Sie wandte sich zu Norbert : „ Sie haben gehört , welch eine
Scheidewand jetzt vor uns aufgerichtet wurde . Ich kann niemals
die Ihrige sein . "

„ So ? Glaubst Du ? " rief Norbert , „ so belügst Du Dein
eigen Herz ? Und wenn eine Welt zwischen uns läge , ich würde
Dich erreichen .

„ Sir könnten mir doch die Erinnerung nicht aus dem Ge -

dächtniß bannen, " erwiderte sie traurig , „ ich bin unfähig geworden ,
ein Glück zu genießen , ich bin entehrt und mit Schmach bedeckt .
Laßt mich allein , laßt mich den Frieden suchen und stört mich

nicht ! Es ist das Einzige , was mein trauriges Loos erträglich

macht .
"

„ Sei es ! " sprach Rothenbuch ; „ ich kann , ich möchte Dich

nicht überreden , nicht Dein wundes Gemüth bedrücken — ich habe
nur mehr eine Aufgabe in diesem Leben , den Mörder zu suchen
und zu finden . Was immer Du entscheidest , ich nehme es an ;

folge Deinem Herzen , ich will nicht hindernd zwischen Dir und

dem Manne , den Du liebst , stehen ; ich habe , wenn auch ohne
Willen , Dich zu schwer getroffen , Dir zu viel Jammer und Schmach

zugcfügt — und habe Dich so innig , ach ! so innig geliebt — "

Als er vor Schluchzen nicht weiter sprechen konnte , legte sie

ihre Wange an seinen Arm und zu ihm aufblickend , sprach sie

traurig :

„ Es ist cin bitteres , ein unsagbar bitteres Weh für mich ,

daß — ich Dir nicht mehr das fein kann , was ich Dir war .

Gott ist mein Zeuge , ich kann wohl meinen Willen , nicht aber

mein Herz zwingen . — Darum liegt zwischen unS eine weite

Kluft , über die ich nicht hinüber kann . Mich schmerzt cs schwer ,

daß es in meiner Brust so tobt ist — denn ich habe Dich namen¬

los geliebt . "

„ Kann cs denn nie mehr neu erwachen ? " fragte er mit

bebender Stimme .

„ Nie , das ist dem Manne möglich , nie der Frau . "

„ WaS dem Einen möglich , kann auch bei dem Andern fein, "

erwiderte Rothenbuch dringend .

„ Nie bei mir — *

„ So lebe wohl und sei glücklich ! Ich dränge mich Dir

nicht wieder auf .
"

In peinlicher Verlegenheit standen sich nun Adele und Norbert

allein gegenüber .

„ O Norbert ! ich bitte Sie , verlassen Sie mich . Sie waren

eben Zeugen eines so schmerzlichen Auftrittes , Sie müssen es doch

selbst fühlen , daß ich Ihnen nie angehören kann .
"

„ Das fühle ich nicht — nein , tausendmal nein . Vor meinen

Augen bist Du rein , was könnte mich also bewegen , Dich aufzu¬
geben , wenn ich weiß , daß Du mich liebst .

"

„ Die Welt , das Urtheil der Welt ! Die Verachtung der

Menschen , die trotz meiner Unschuld mich treffen wird . O , lass ',

mich allein ! Ich bin ja nicht mehr so unglücklich , da Gott mir
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„ Warum ? aus welch anderem Grunde , als um Adele ;
schonen und dann — vor dem weltlichen Gerichte war ich ja i
Adele verheiratet , denn eine in Amerika geschlossene Ehe $
nicht . Vor dem geistlichen Gerichte aber war Ottilie mit
Frau .

"

„ Lassen Sie uns ganz offen zusammen reden, " fing H :
Fromberg an . „ Nicht ich möchte oder könnte Sie beschuldig !
vor mir sind Sie so schuldlos wie ich selbst , anders aber wi
die Welt urtheilen . Sobald die Sache in die Oeffentlichkcit btiitj
wird der Verdacht aus Sie fallen . Man wird Sie beschuldtz
die Frau , die Ihnen so unbequem war , aus dem Wege gerät«
zu haben .

"

Rothenbuch lächelte verächtlich . „ Ich kann beweisen , daß !
in jener Nacht .

bei meinem Onkel auf seinem Gute Orau w
Mein Onkel ist zwar gestorben , aber zwei seiner Diener Ith
nodj . Auch der Hausmeister und seine Frau , die mir zudem ni
ein Glas Glühwein bereitete , können Zeugniß abgeben .

"

„ Das ist gut,
" nickte zustimmend Fromberg . „ Lassen ®

mich über die Geschichte nachdenken ! Wir müssen dem Möü
auf die Spur kommen . Daß Ihre zweite Gemahlin trotz ib«
beharrlichen Geständnisses schuldlos war , habe ich nie bezwch
Die Fran war krankhaft aufgeregt ; der Tod schien ihr Befrei «
von ihren Seclenqualcn zu sein , das habe ich damals qe«
erkannt .

"

nW !
"sucht

Äbl
"iadchcnRothenbuch stand auf und empfahl sich .

„ Was führt Dich denn zu mir ? " fragte Norbert , „ Du sie!
besser aus , wie geht es Dir ? "

8

8 (6 :
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den Glauben an seine Schuldlosigkeit zurückgab , und seit ich weiß ,
daß Sie mir wieder gut sind . Lassen Sie mich allein mit diesen
süßen Gedanken , ich bin überreich durch sie . "

„ Ich aber wäre immer arm ohne Dich,
" sagte Norbert , „ doch

ich verstehe Dich und gehorche Dir , ich überlasse es der Zeit , den
Sturm , den diese letzten Stunden in Dir wachricfcn , zu besänftigen .
In Einsamkeit und Ruhe wirst Du das Rechte treffen , wirst

'
der

Stimme Deines Herzens folgen , die nach mir rufen wird . Gott
segne Dich , mein einziger Liebling , auch ich habe wie Rothenbuch
die Aufgabe , den Mörder zu finden . So lange ein Athcm in
mir ist , werde ich über Dich wachen , für Dich sorgen , als wärest
Du mein Weib ! "

Adele war nun allein mit ihren stürmisch wogenden Ge¬
danken , mit den widerstrcitendstcn Gefühlen , mit der peinlichsten
Erinnerung . Dann kam das Frohlocken über sie , daß die Schuld

oeS Mordes von Erwin genommen , und — daß er jene Frau
nicht geliebt . Dabei weilten ihre Gedanken immer am längsten .
All ihr verzehrender Schmerz war elende Selbstquälerei — nun
erinnerte sie sich immer genauer , immer deutlicher , daß Alles , was
sie früher für Eifersucht bei ihm gehalten , Scham und Verzweiflung
war — deshalb sein scheues Benehmen ihr gegenüber . Ach ! der
arme edle Mann , was er gelitten haben muß !

Sie bedeckte ihr glühendes Gesicht mit beiden Händen und
weinte . Wenn ich ihn nur lieben könnte , die Jahre des Elends
wären ja im Nu verwischt . O treuloses Herz , warum bist du

■so unbeständig , so haltlos , dich hat nur die Sehnsucht nach Liebe
treulos gemacht . — Q , warum hatte er ihr die Wahrheit nicht
bekannt , so beschämend , so entsetzlich sie auch war , immerhin wäre
es weit besser gewesen , er hätte ihr die Schande aufgcdrückt , sie
aber hätte ihre Liebe behalten . Trotz Allem wäre sie dann nie
so namenlos unglücklich geworden .

Wie konnte er sie nur eines solchen Verbrechens zeihen !
Traf sie denn nicht der gleiche Vorwurf ? — Hatte sie nicht

auch geglaubt , daß er cs sei , der vor der Leiche stand ? War cs
nicht seine Figur , sein grauer Anzug , sein blondes Haar , sein
Bollbart ? — Und hatte er andererseits nicht blutige Spuren bis
in ihr Gemach gesehen ? Ihr Kleid war mit Blut befleckt .

Er allein hätte wissen müssen , daß ich unschuldig bin — er
allein von allen Menschen der Welt .

Hatte sic aber das Verbrechen nicht täglich in Gedanken be¬
gangen ?

Hatte sie nicht sehulichst gewünscht , das Weib tobt vor sich
zu sehen ?

Wie weit sind Gedankensünden entfernt von der Thal !
— Durch Umstände kann rasch das zur Wirklichkeit reisen , was

uns früher nur in der Phantasie vorschwebtc . Nein , sie allein
war schuld , ihre Eifersucht ,

'
ihr Haß , ihr Verdacht , ihr Schweigen ,

ihr Stolz . Sie hätte sich ergeben , Hütte den Gatten um Ver¬
trauen bitten , nicht vor ihm sich in Hochmuth hüllen sollen . Sie
hätte die Frau nicht so hassen dürfen , sondern cs als eine Prüfung
des Himmels ertragen müssen . Sic hätte sich mit dem Gatten ,
den sie für schuldig hielt , damals wenigstens , versöhnen sollen ,
als sie sicher . hoffte , zum Tode vcrurtheilt zu werden . Aber
stolz und schweigend wollte sie sterben — und mußte , ach ! dann
doch nur ein Leben voll Schmach und Schande fortschlcppcn .

O , sie hatte so furchtbar im Zuchthause gelitten , bis ihr
Hochmuth brach , bis sie in Liebe und Erbarmnng sich jenen
Menschen znneigte , die so tief unter ihrer Bildungsstufe standen ,
die vielleicht im innersten Grunde ebenso unglücklich waren , wie
sic . Der Herr hat sich nicht über die Gerechten , sondern über die
Sünder erbarmt , und sollen wir uns nicht befleißen , dem gött -'
lichen Meister nachzuahmen ? Ach ! die vermeintliche Sünde ihres
Gatten hatte ihr Haß , nicht Erbarmen eingeflößt .

Rothenbuch wartete im Gasthause zu Ruhdorf auf Norbert
und reichte ihm die Hand , die dieser fest drückte .

„ Wir haben nun eine gemeinsame Sache, " rief er ihm ent -

gegen , „ wir müssen den Mörder suchen ; nicht eher werden wir
Beide zur Ruhe kommen . Mein Erstes ist , die Hilfe des Herrn
Fromberg in Anspruch zu nehmen . Die Untersuchung muß von
Neuem beginnen , obwohl der Name der Frau , für die wir uns
Beide interessiren , auf einer Seite gereinigt , auf der anderen aber
beschimpft wird . "

„ Den Schimpf nehme ich auf mich, " erwiderte Norbert ; „ in

dem Moment , wo sie mein ist , gehe ich in irgend einetßosi
der Welt , wo uns Niemand kennt . Wir werden die Ä
nicht brauchen , wir genügen uns allein . " ' *

" . Nach meiner Ansicht gießt es für Adele nur einen Gatt «de « sie augehören kann , das bin ich . Da sie aber die Zuneimi
zu mir verloren , wird sie nie zu mir zurückkehren , aber wie j
sie kernte , wird sic der Vergangenheit wegen auch nie die Ihr ,
werden , so lauge ich lebe ; sie ist zu tief gekränkt , zu unglücklich

„ Ich werde Alles daran setzen , sie glücklich zu machen . Kei
Macht der Welt kann mich hindern , sie mir zu erringen . "

„ Ihr Wille wird an dem Feingefühle Adelcns scheitern . 5
wiederhole , daß ich jedes Recht auf dieselbe freiwillig aufgebt

Sie gaben sich nochmals die Hände und reisten gufafai
nach Wien zurück . Rothenbuch ' s erster Gang war zu dem Rechii treffen ei
anwalt Fromberg , dem früheren Verthcidiger Adelcns , um ii
den ganzen Vorfall , auch seine erste Vermählung , zu erzählen .

, „ Warum '
haben Sie nicht schon vor Jahren bekannt , i>

diese Ottilie Schönau Ihre Gemahlin war ? "

Die Herren besprachen sich noch eingehend mit einander , d« eine m
verließ Rothenbuch mit einiger Hoffnung den Rechtsanwalt m
begab sich zu Norbert , um ihm seine Unterredung mit Hel 3’' « n

Fromberg mitzutheilcn . Da wurde er unterbrochen und Heu
stürmte Victorine , die bei dem unerwarteten Anblick eines Fremd
sieh wieder entfernen wollte .

„ Komm nur ! " sagte Norbert , durch die Störung nuaugem ! ° nst
berührt . T ™

.M <

„ Ich möchte Dich um Rath fragen , was ich thun soll ? ü *

weißt , daß Hugo mein ganzes Vermögen vergeudet hat ; ich b hon
wieder zu ihm , obwohl wir dem gänzlichen Ruin nahe sind . Ä l

“

Mann ist ein großer Künstler , ich bin die Tochter eines Mall s .
und habe Vcrstündniß dafür ; er könnte berühmt werden . 3 fine «s
hätte cs nie geglaubt , daß er ein solch

'
immenses Talent P W <

denn mein Vater sagte immer , es treibt den Menschen mit Ma - Ä '
cs auszuüben . Mein Manu war nur so trag ; seit er reich w« » onat
arbeitete er gar nicht mehr . Ich sage Dir , er

'
ist ein Genie , ad Jofort

er macht keine Anstalten , seine Bilder zu verwerthen . Er V Ab
stets , auch als wir noch reich waren , ein Atelier , in das ad
Niemand hinein durfte . Seine Freunde lachten darüber ü
sagten , er rühre sicher , wenn er darin weile , keinen Pinsel «
Als wir arm wurden und ausziehen mußten , nahmen wir ci
kleine bescheidene Wohnung mit einem Atelier . Beim Ausz «
sah ich , daß er einen großen schwarzen Kasten sorgfältig in d
neue Atelier hineinstellte und dann die Thür verschloß . & m 6rm
unsere Armuth sich steigerte , drang ich in ihn , zu arbeiten a -
ote Bilder die er in dem Kasten berge , zu verkaufen
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Es wird gegen guten Lohn eine gesetzte stille Person gesucht ,
welche die feine Küche und Hausarbeiten versteht und willig den
Anforderungen eines älteren kränklichen Ehepaars mit Hülse
eines zweiten Mädchens genügen kann . Adresse abzugeben tm
Tagbl .-Verlag unter Chiffre A . n . X .

und enthält jcdcSmal all«
     n

'terscheinenden Nummer des „Wies -
toeret Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Bon 6 Uhr an Verlaus , das Stück 5 Psg ., von

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

3285
Hch . Eifert , Neugafse 24 .

Elisabcthcnstratze 4 , 2 Tr .
Ein tüchtiges gesetztes Mädchen , das bürgerlich kochen kann , gesucht .

Karlsruher X? of .
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches kochen kann und etwa ; .

Hausarbeit übernimmt , auf 1 . März für dauernd gesucht . 3200
Adolph Koerwer , Lailggaffe 11 .

Ein Mädchen gesucht Albrechtstraße 29 , im Laden . 2875

3286
A . Opitz ,

Wcbergaffe 17 .

n b ^ tntttches Laufmädchen gesucht . i
gjji ■ E .

'
WeHsg -erber . 5 . Grosze Burgstraße 5 .

. ^ braves Laufmädchen gesucht Sedanüraße 1 , im Laden .
1 w Ein junge « Mädchen für Nachmittags zu zwei Kindern gesucht ,

xfzah . Neugasse 10 .
raucht eine Haushälterin bei einen Wittwer Mauergasse 9 , 1 St .

Eine fand , ehrliche Frau wird täglich Abends auf l1/ « Std . zum
Reinigen des Geschäftslokals gesucht .

Koppen & Kühn . Wilhelmstraße 36 .
@8$ ** Gesucht Hauöhältertn für Töchterinstitut , jung . Küchen¬

haushälterin nach ausw . , perseete u . fein vrgl . Köchinnen
für sof . u . später , fünfundzwanzig tücht . Allein -, eins , tücht .
Landmädchen durch Stern ’ s BüreaU , Nerostraße 10 .

Eine fein bürgerliche perfecte Köchin wird gesucht . Näh .
im Tagbl .-Verlag . 3120

Central - Bürea « , TÄÄ
'
ÄÄÄ

köchin zu einer Dame ( 30 — 35 Mk . ) , eine Kammerjungfer ,
zwei perf . Stubenmädchen in feines Haus , ein Kinderfräulein ,
welches ^ chneidert , sowie Alleinmädchen , welche kochen können .

Eine gute bürgerliche Köchin , die Hausarbeit mit über¬
nimmt , in e. kl . Haushalt als Alleinmädchen p . 1 . März

” gesucht . Zu m . zw . 9— 3 Uhr Schlichterstraße 15 , 1 .
Vietoria - Büreau , Ncrostraße 5 , sucht Herrschaftsköchinnen ,

fein bürgerliche Köchinnen , Allein - und Hausmädchen , an¬
gehende und perf . Jungfern , Kinderfräülein , musikalisch ,

Gesucht eine perfecte Kaffeeköchin mit guten Empfehlungen .
Müller ' « Bureau , Metzgergasse 13 .

Gesucht nach Hamburg zu einem alten Herrn eine
Köchin und ein Diener ( gute Attesten ) .

Büreau Germania , Häfnergafle 5 .
mm 1 . März ein tüchtiges Hausmädchen
Louisenstraße 10 . 3176

In eine kleine feine Familie ein

seines Hausmädchen
gesucht . Dasselbe mutz serviren können und gut empfohlen
sei » . Hoher Lohn . Eintritt nach Umständen . Mau melde
sich schriftlich mit näheren Angaben unter A . u « 3 im
Tagbl . - Berlag .

Ein williges braves Mädchen für jede Hausarbeit gesucht Schwalbacher -
iträne 49 , Part .

'
2907

Tüchtiges Hausmädchen , welches nähen und serviren kann und beste
Zeugnisse besitzt , per 1 . März gesucht Kapellenstraße 56 .

Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht . Näh . in der Restauration
der Brauerei - Gesellschaft , Mainzerstraße . 2761

Ein tüchtiges Mädchen , welches kochen kann , ges . Röderstraße 23 . 1140
Tüchtiges Mädchen für Hgusarbeit gesucht Steingasse 4 . 3039

durchaus zuverlässiges Mädchen , das selbstständig
fein bürgerlich kochen kann und Hausarbeit gründlich ver¬

steht , wird zum 1 . März gesucht Mainzerstraße 29 , Part .
Gesucht zum 1 . März ein zuverlässiges Kindermädchen

Nheinstratze 33 , P . r . 3143
Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und jede Hausarbeit ver¬

steht , zum sofortigen oder späteren Eintritt gesucht Wörthstraße 7 , 1 .
Zum 1 . März ein Mädchen mit guten Zeugnissen für Küche und Haus

gesucht Vietorigstraße 9 , Part . 3068

to a sultable peraon who must have good references .
Apply Bierstadtcrstrasse 33 . Part .

Nb tüchtiges Ladenmädchen , welches schon in Geschäften thätig war ,
Wirb gesucht . Näh . Friedrichstraße 29 .

Modes

s» » Ein Mädchen , das jede Hausarbeit grünbl . versteht , sofort
w, V ges . Schulberg 6 , 1 . 3179
Dienstmädchen gesucht Taunusstraße , Ecke der Geisbergstraße , im Laden .
Ein ordentliches Mädchen gesucht Metzgergasse 23 . 3153
Ein Mädchen auf gleich gesucht Schulgasse 4 .
Ein Mädchen gesucht Hellinundstraße 49 . 3173

»
Ein Mädchen gesucht Rheinstratze 27 . 3161
8®* Gesucht ein anständiges tüchtiges Mädchen , selbstständig in
r der feilt bürgerlichen Küche und in Hausarbeit erfahren .

Meldungen Morgens von 9 — 11 und Abends von 6 — 8 Uhr . Fratu -
Abtstraße 4 , 2 . Et . ( vormals Stiftstraße 34 ) .

Ein anständiges fleißiges Mädchen wird ges . Gr . Burgstr . 17 , 1 . 3240
4 ein ordentliches Mädchen , welches die feinere Küche

keimt und Hausarbeit übernimmt . Nur Solche , die
gute Zeugnisse besitzen , mögen sich melden

amm

Hedjli treffen ein .

ei « Laufmädchen
r ei gesucht Webergasse 30 , Eckladen .

Zweite 'Arbeiterin .
| 3gF * Lehrmädchen " Mj

Mcht . Näh . im Tagvl .-Perlag .

„ Geübte Mäntel - Näherin
veifftitfuM
rein

gen

3 , Weibliche Mer fönen , die Stellung finden .

Ibiffi & 1t 93 t * 41441414 * Gewandte selbstständige Verkäuferin
r Vlyny - ^ zrunme . mit Branchenkenntniß per 1 . März™

gesucht. Off . sub A . 10 » mit Zeugn .-Absch ., Gehaltsansp . u . Photog .
an dm Tagbl .- Verlag .

A eapable trustwortliy General Servani wanted in a

. ■ (utneeonuei ;=z4U9gauEue» „ziruensmatu uco KöieBoaoenez
Jfl 51 abendeines jeden Ausgabetags im Verlag , Langgasse 27,

g| Mstgesuchê unbMDienstangebote , welche in^der^nachsterscheü

Irische
Egmonder Schellfische ,

abliau u . Zander im AlWM . 3304
Saalgaffe LefeeF ,

® a ^ rt ^ c

' perfecte Wcttzzeugstopfcrin . 3013
It S Hotel Alleesaal .
Hel ®t ein hiesiges größeres Geschäft ein Lehrmädchen oder angehende
bell kl erkäufcrtn bei sofortigem Salair ges. 91. im Tagbl .-Verlag . 3135
La , 8111Lehrmädchen für bett Verkauf sucht 3275
c®$

. Christ . Jstel , Webergasse 16 .
rchrmädchen zum Kleidermachen gesucht Römerberg 39 , 2 l . 3130

tfltl ?n anst . Mädchen k. Kleidermach . grünbl . erl . Kirchhofsgasie 7 .
™

„auch zwei nette Mädchen können das Schneidern unentgeltlich
Jtiinbltd ) erlernen Helenenstraße 2 , 2 r .

'
3148

"!ai)d)cn können das Kleiderinachen erlernen Grabenstraße 11 .

. Masseuse gesucht ,
h d von Prof . v . Mosen ^ ail ausgebildet ist . Der Tagbl .- Verlag
M jaflt wo ?

'
3279

Büglerin , welche gut bügeln kann , findet dauernde Beschäftigung ,
q .,

" ab . Mcichstraße 20 , Hch ., bei Seibel , Wäschereibesitzer .
- .!nc Waschfrau gesucht Aarstraße 13 .

t hü M Waschmädchcn gesucht ( Moiwt 20 Mk .) mit Kost und Logis ,
jjlod , ?sah . im Tagbl .- Verlag . 3260
i ms ^ ' chffraße 19 wird ein Monatsmädchcn gesucht . 3154■ Monatsmädchcn , das reinlich und willig jede Hausarbeit verrichtet ,
, a \ -.' “fort gesucht Jahnstraße 21 , Part , rechts .

Hw Monatsfrau oder ein - Mädchen gesucht Kirchgasse 23 , 1 .
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aesuait Adelhaidstraße 54 , 1 .--
at * Ein kräftiges reinliches Dienstmädchen gesucht Bahnhof¬

straße 5 , 1 St . 3295
Kn* Ein ordentliches fleißiges Mädchen vom Lande gesucht

„ Mauritiusplab 4 , 1 Tr .
Ein Dienstmädchen gesucht Kirchgassc 23 , Stb . links .
Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit versteht ,

wird acsucht Nerostraße 30 , 1 . St . 3298
Ein Mädchen vom Lande , das etwas nähen kann , für Hausarbeit m

einen kleinen Haushalt gesucht Ellcnbogengasse 13 , 1 .
MM smortigen Eintritt gesucht Ellcn -

Ein junger Mann ...
mit guter Handschrift und flotter Verkäufer in ein hiesiges gröl

Geschäft gesucht . Näh . im Tagbl .-Lerlag .
Ein Lchrctbgehülfe im Alter von 14 — 17 Jahren auf sofort 8

"

Sehriider , Gerichtsvollziehest
Neugafle 11 , 1 . e _

Eine bedeutende Herdfabrik sucht einen thatkräftigen Meist ;
für die Abtheilung der größeren Herde , welcher die Fabrikation crüj
kennt und selbstständig leiten kann . Ferner einen energischen
für Knpferfchmiederei und Installation , der mit Anlagen
Centralheizung durchaus vertraur sein muß . Beide Stellungen
eventuell dauernd bei gutem Salair . Offerten unter H . oasfi
Annoncen - Exved . Und . Moste , Köln a . Rh . ( K . a . 2J <j

Schreinergeselle gesucht Faulbrunnenstraße 7 .
Schreiner ( vier bis sechs tücht . Bankarbeiter ) ges . Schwalbacherstrad

Tüchtige Glasergeyülfen gesucht Schillerplatz 13

Näh . Friedrichstraße 28 .
Ein gesetztes Fräulein , welches die feine Küche versteht , pri >

Zeugn . besitzt , sucht Stelle als Stütze oder Haushälterin
rl . Familie . Näh . Central -Büreau , Goldgafse 5 .

fTA - Ordentliches Mädchen sucht Stelle als besseres Hausmck !
oder Stubenmädchen in Pension . Näh . Römcrbcrg 6 , Seiteub .

üotElümmraiäMjcii m “

Stelle sucht Hotelzimmermödchcn mit 3 - jäbrigein Zcugniß .

___ Nictoria - Büreau , llkerosträße 5.
r ' TCWst » Anständiges gesetztes , gut empfohlenes 9) täM

sucht sofort Stelle alS Weißzeug - oder ZinM
beschlictzerin oder Haushälterin in Penston durch

____
Stern ’ * Büreau » Nerostraße 10 .

Stelle sucht ein Fräulein zur Stütze mit 3 -jähr . Zaß
DEM welches die fein bürgerliche Küche versteht . J

Vietoria - Bnrean , Nerostraße 5.
Nettes Hausmädchen , perfect im Schneidern , Haus - und Zimmeren

empfiehlt zum 1 . März Stern ’ * Büreau , Nerostraße 10 .
Ein .Hausmädchen , das auch nähen und bügeln kann , sucht W

Stelle als Zweitmädchcu oder Dtädchcu allein . N . Weberg . 46,1
Slenßerst intelligentes , adrettes gut empfohlenes auswärts

Hausmädchen empfiehlt Stern ’ * Büreau , Nerostraße 10-

Empfehle ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , mit 4 - säff
Zeugnissen , Hotelzimmcrmädchcu , besten « empfohlen , Restaurati ?

Köchinnen . Frau Müller , Mctzgergasse 13.

Wäschemamsell ,
die auch im Plätten nur Lorzugliche « leistet , sucht per sofort oder später

Stellung . Gest . Off . erb . unter s . 11 an (He . 32852 ) 63
llaosenstein & l '

opler , A . - «x . . in Lerpzlg .

Eine Frau sucht Beschäftigung zum Waschen . Feldstraße 20 , 1 St . l .

Empfehle eine resolute Haushälterin , durchaus selbstständig tn der s.
Küche , sowie in sonst . Zweigen deS Haushaltes sehr erfahr ., mit prima

Referenzen , ein bess . nett . Dlädchen , das perf . franz , spricht , zu größeren
Kindern als Bonne , mit jähr . Zeugnissen , eine altere Wittwc , mit der

Kinderpflege durchaus vertraut , zu ganz kl . Kindern als Kinderfrau ,
sowie einen sehr nett . jung . Mann mit Vorzug !. Empfehlg . als Allein -

diener , geht auch aus Reisen . Häinergaffe lo .
Eine Haushälterin ( Norddeutsche ) m »t guten Atteste » , welche

die f . bürgt . Küche » erst . , empf . B . Germania , Hasnerg . S .

Stellen suchen eine fein bürgerliche Köchin ( Bayerin , gute ZeugnW
sowie ein tüchtiges Alleinmädchen .

Bietoria - Büreau , Rerostraße S .
Eine Köchin mit best . Zeugniß sucht auf gleich i

liebsten als Mädchen allein . Näh . Römerberg 17 , 2 .
eine junge kräftige , empfiehlt

4 ’ i. HUU ) a 5S , Frau Ries , Mauritmsplatz 6.
Eine fein bürgerliche Köchin , sowie eine Köchin als Bi!

W3 * Achtung ! - MZ
lieber LOGO Stellen

für Handwerker re . bringt stets

. .Der tatsclic Arbeitsmarit
“

,

hiOBceiMatt , Era Mr ) .

Proben gratis . Neueste Nummer 20 Pf .

In das Haus eines Arztes auf dem Land wird eine
WLNWM Stütze gesucht , die selbstständig kochen und das

v Hauswesen besorgen kann . Adresse
'
zu erfragen im

Tagbl .-Lerlag . 2923
Ein fleißiges Dienstmädchen ges . Frankenstraße 10 , Part . 2740
SSF " Ein Mädchen mit guten Zeugnissen für Küche und Hausarbeit

für 1 . März gesucht Rheinstraße 85 , Part . , zwischen 2— 4 Uhr .
Gesucht zu zwei Kindern von 6 und 12 Jahren ein einfaches gesetzte -

Fräulein , welches sich im Haushalte gern nützlich macht und im
Nähen tüchtig ist . Gute Empfehlungen erforderlich . Zu melden in
Biebrich , Rheinstratze 42 . 3194

Ein junges Mädchen , XttSI
einen kleinen Haushalt gesucht . Näb . Walramstraßc 8 , 1 rechts .

Kraft , rctttl . Mädchen vom Lande sof . gesucht
Grabenstratze 6 , 1 .

Mädchen mit guten Zeugnissen , welches gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit versteht , zmn 1 . März gesucht Hellmundstraße 19 . 3261

Ein tüchtiges Mädchen sofort gesucht . Näh . Adlerfiraße 63 , Part . 8270
Ein junges Mädchen in kl . Haushalt auf 1 . März gesucht
Geisbergstraße 10 .

Ein kräftiges Mädchen auf gleich gesucht Kirchgasse 14 , Part . I . 3277

Ein braves Mädchen , toWXSÄ
1 . März gesucht Nerothal 53 , Part .

( ( "*» « Sürth,welches selbstständig gut bürgerlich kochen

M MWUll ,
Mädchen z. l . Arbeit gesucht Grabenstraße 9 , 1 St .

Ein anst . Mädchen , das fein bürgerlich kochen kann und
MW ? d . Hausarbeit versteht , wird neben einem Diener z. 1 . März

Ein sauberes braves Mädchen , welches etwas kochen
MAHN kann und die Hausarbeit gründlich versteht , zum 1 . März

gesucht Kirchgasse 44 , Cigarren - Geschäft . 8305
RSF - «gesucht tüchtige Atteinmädchen , welche die Küche ver¬

stehen , eine Haushälterin mit Sprachkeuntnifsen u . mehrere
Hausmädchen . Büreau Germania , Säfnergasse 5 .

RSIuf
sofort ein ’viädchen zum AUcindienen gesucht Gustav -

Adolfstraße 7 , 2 .
fleißiges Mädchen vom Laude , das Liebe zu Kindern hat ,

zum 1. Marz gegen guten Lohn gesucht Goldgasse 10 , im Wurstgeschäft .
f auf gleich ein Zimmermädchen , welches

GesNcht bügeln kann . Näh . im Tagbl . -

Mädchen , jung , zu jeder Arbeit willig , sofort gesucht
@»* @ r Walramstraße 85 . , 3317

Ein - gesunde kräftige Schänkamme wird gesucht . Nah . bei Hebamme
Rahn . Michelsberg 1 .

____________________
» 296

Weibttche Nrrsoncrl , dir SteUimg suchen .

Eine Berkäuserin
mit guten Zeugnissen sucht Stellung ; am liebsten in Manufkt .

Lfierte :» uut . A . M . io » postlagernd Boppard .
Ein Fräulein , das Talent und Lust zur Putzarbeit hat , sucht in einem

solcpen Geschäft Stellung . Gefl . Offerten unter 2W. Ao . 187S be¬

fördert der Tagbl .-Lerlag .
Ein anständiges Fräulein wünscht Engagement als Bolontar '.n

in einem Putz - Geschäft . Näh . Bleichstraße 13 , Frontsp .
Bügelmädcheu sucht noch einige Tage i . i >. Woche zu besetzen . Nah .

Stiftstraße 13 , Mansardwobn .
Ein ausgelerntes Bügelmädcheu sucht dauernde Beschäftigung . Nah .

Oranieustraße 12 , Hinterh . 1 .

P5 “
Perf . Herrschaftsköchin empf . B . Germania , Häfner - . $

Ein junges Mädchen
sucht Stelle , Näh . Weilstraße 18 , Seitenbau .
Ein junges Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat und etwas Hw

arbeit versteht , sucht Stelle . Walramstraße 33 , Hinterhaus 1 St .
Ein von seiner Herrschaft gut empfohlenes Mädchen , welches der Hw

arbeit u . der Küche vorstehen kann , sucht auf den 1 . März eine passch
Stelle . Näh . Moritzstraße 11 , 2 Tr . h .

Ein norddeutsches Fräulein , mächtig ^ mit häusM
Arbeiten , Nähen , Reisen und Krankenpflege vertraut , sucht © tclui ;
Offerten unter E . w . Hellmundstraße 58 , 2 , erbeten .

Ein ordentliches Mädchen , welches im Nähen bewandert ist und je
Hausarbeit versteht , s. Stelle z. 15 . März . Näh . Frankenstr . 2 , Lek

“
Zwei anständige gebildete Mädchen wünschen s

w — V einer Herrschaft ( in ’s Anstand ) verbindlich ,
machen . Näh . Panlinenstift .

Ein Mädchen , welches kochen kann , möchte gern tn ein Hotel ti
eine Pension neben einem Chef zur weiteren Ausbildung in der sein«!
Küche . Näh . Schwalbacherstraße 51 , 3 l .

Ein kräftiges Alleinmädchen , welches bürgerlich kochen km
gute Zeugn . hat , empf . z. 1 . März Central - Bür . , Goldz . i

Ein 17 - jähriges Mädcher », das in der Hausarbeit gut bewandert , t
Handarbeiten , besonders Weißzeugnäben u . Bügeln gut versteht u , S
zu Kindern hat , sucht bei einer besseren Herrschaft baldigst Stcllii
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Herrn . Slosener . Damen -Friseur ,
Taunusstraße 6 . .

Nachdruck verboten .

Ein Wohlthäter des Mittelalters .

des 15 . Jahrhunderts .
Drei wichtige Handelsstraßen über die Alpen vermittelten

damals hauptsächlich den Verkehr zwischen Deutschland und

Italien , nämlich der um 1315 begonnene und nach seinem Er¬

bauer benannte Kuntersweg , dann die von der Etsch über den

Arlberg nach dem Bodensee führende Straße und der neben der

uralten Scharnitzerstraße über den steilen Kesselberg und längs
des Waller - und Kochclsces führende , von Heinrich Part , einem

Münchener Patricier , begonnene Alpenweg . Rettungs - Anstalten ,

Hospize waren , zunial wegen der vielen Kreuzfahrten und Pilger¬
schaften , häufig zu finden . So hatte bereits 1140 ein reicher
Einwohner von Durgois , Uhlrich Primele , in der Schnecwildniß
der Malscrhaide , zwischen den Quellen der Etsch und des Inn ,
das Hospiz und die Bruderschaft St . Valentin gegründet . Damals

schon waren die in jener fürchterlichen Wildniß hausenden Brüder

bedacht , verirrte Reisende aufzusuchen und die Erstarrten zum
Leben zurückzurufen und zu pfiegen . Denselben edlen Zweck ver¬

folgten die Kreuzesbrüder , der Deutsch « und der Johanniter -

Orden . Die Reihe ihrer Rettungs - , ihrer Kranken - und Pilgrim¬
häuser zog fort über viele Bergesgipfel ; beispielsweise fanden sich

derartige Anstalten zu Ospedaletro auf dem höchsten Punkte der

Ampezzanerstraße , auf der Höhe des Ritten ( wozu Bernhard von

Lengmoos , der der erste Comthur des deutschen Ordens wurde ,
sein väterliches Erbe schenkte ) , zu Windisch - Matrey am Fuße des

Tauern , zu LeermooL , zu Pfunds bei der Finstermünz , auf dem

Sterzingcrmovs , auf dem Brenner , auf dem Fern am See und

an einer großen Zahl von anderen Orten , deren Aufzählung hier
zu weit führen würde .

Zu der Zeit der höchsten Blüthe Augsburgs und Venedigs
war die Arlbcrgstraße fast verödet ; denn an ihr waren die

wenigsten derartigen Wohlthätigkeits - Anstalten , und zahllose Skt « ,
lüfte waren alljährlich zu verzeichnen an Menschenleben , wie an

kostbarem Kaufmannsgut . Da tauchte Heinrich Findelkind auf .
Der arme Maier von Kempten , selbst Vater von neun Kindern ,
hatte den Knaben hilflos und klein irgendwo gefunden und hatte
ihn großherzigen Sinnes seinen Kindern zugesellt , um den Find¬
ling mit ihnen aufzuzichcn . Doch der Wohlthäter des armen
Knaben konnte die große Kinderschaar nicht ernähren , er kam in

Schulden , „ verdorb von Pürgschaft wegen
" wie Heinrich Findel¬

kind schrieb , und „ do slug er uns halbe auz , das wir gingen
und dienen sollten .

" Heinrich mußte nun bald zum Wanderstabe
greifen und zog , als ein junger Knabe noch , in die unbekannte
Welt hinaus . „ Da chem ich Hainrich Findlkind zu zwain Briester ,
die wollen gen Rom gen , mit den gieng ich ober den Arlperg
und chomen zu Jacklcin über Rein . Da sprach Jackl , wo wolt

1 ir mit dem Knaben hin ? da sprachen die Heren er ist zu

eher,

Historische Skizze von Schutte vom Arühk .

Man ist gewohnt , über die Barbarei des Mittelalters reden

hören und auf Kosten der „ guten , alten Zeit
" die Humanität

der Neuzeit auf den Sockel zu erheben . Dem Eingeweihteren
aber drscheint des Mittelalters Barbarei in weniger schlimmem

Lichte und ein freundlicherer Einblick eröffnet sich dem Geschichts¬

kundigen in das „ finstere
" Mittelalter mit seiner zum Theil hoch¬

entwickelten Cultur . Er weiß , daß in diesen als „ barbarisch "

verrufenen Zeilen ausgedehnte Ordensgesellschaflcn manch gutes

Körnlein aussäeten und daß namentlich auch durch geistliche Ritter¬

orden dem , was wir heute „ Humanität
" nennen , bedeutende Zu¬

geständnisse in der Praxis gemacht wurden . Und andere Wohl -

thüter der Menschheit hat es ebenfalls genug gegeben !

Als einen Wohlthäter seiner Zeit sowohl , wie der nach¬

folgenden Jahrhunderte , bezeichnet uns die Geschichte einen armen

Hirtenbuben : Heinrich Findelkind . Unvergänglich ist sein Ruhm ,

und fast undenkbar ist es , heutzutage ein gleiches Beispiel von

Muth , Aufopferung und großartiger Menschenliebe aufzufinden ,

wie er es gegeben . Die Wirksamkeit dieses Menschenfreundes ,

für den damals noch nicht der hochtrabende Titel „ Philantrop
"

erfunden war , fällt um die Zeit zu Ende des 14 . bis zur Hälfte
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<zn meinem Tapeten - und Teppich - Geschäfte ist zu Ostern
eine Lehrlingsstelle zu besetzen . 2590

W . Eichhorn .
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fOG33 ** Ein junger solider Diener zum 1. März gesucht Mainzer -
straße 29 , Part .

fein Kutscher gesucht Röderstraße 4 .

Herrschastskuücher
mit guten Zeuginnen zum 1. März gesucht . Nab . Tagbl .-Verlag . 3125

Stil lunger Kutscher
Ein L >ausvurschc gesucht . 2895

J . C . Helper , Kirchgasse 32 .
Ein Hausbursche wird gesucht Tauuusstraße 17 .
Gm junger Bursche als Ausläufer gesucht . Näh . Tagbl .-Verlag . 3291
Sin ehrlicher und fleißiger Junge als Ausläufer ges . Kost

und SogiS im Saufe . Karlstrahe 2 .
Nr sofort zwei brave Kegeljungen , sowie ver 1 . März er . ein

. fleißiger Hausvurschcn mit guten Zeugnissen gesucht .
S ._____ Casino , Friedrichstraße 22 .

Ein zuverlässiger Schweizer wird sofort gesucht . Näh .
f WWWp jm Tagbl .- Derlag .

______________________________
3157

Männliche Ucnsonen , die Stellung suche « .

< Lchreiner mit vollständigem Werkzeug s. dauernd Beschäftigung .
Offerten unter A . H . 29 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Mn Schreiner sucht Beschäftigung , am liebsten Bauarbeit . Näh . Markt¬
flraße 22 , £ >.

® tn tücht . Bäcker - u . Couditorgehülfe , welcher auch schon ein Jahr
I in einer Conditorei gearbeitet hat , sucht Stellung in Bäckerei oder
l Konditorei ; gute Zeugnisse stehen zur Seite . Werthe Off . unt . <1 . S . IO

। an den Tagbl .-Verlag .
I Em junger Mann mit guten Empfehlungen sucht dauernde Stelle . Gest .

Anfragen Taunusstraße 38 . 2983

Ein Gärtnergehülfe gesucht Mawzefftraße 70 .
Bigr - i Gesucht zwei Saalkellner , cm Zimmerkellner zum
WM März , zwei Hotelköchinnen , eine Beikächin und

, wet Kaffeekächinnen . Bureau Germania , Häfnergafle 8 .

ein guter selbstständiger Möbelarbeiter , kann
MH , Tapeztrer , soforteintreten bei

5
* ' F Will ». Schwenck . Wilhelmstraße 14 .

■He «, Ein junger Schuhmacher auf Sohlen und Fleck gesucht bei ,
Joseph Sattler in Schierstem .

Gesucht ein Dachdeckerlehrliug auf gleich oder später .
W . Weitz , Bleichstraße 8 .

An Tapezirerlehrling gesucht Albrecktstraße 31c . 2638
Sattlerlehrling gesucht Taunusstratze 7 .
Lackirerlehrling gesucht Bleichstraße 1 . 2642
Schuhmacher -Lehrling gesucht bei C . Itltzel , Spiegelgasse 8 . 2743
Anen Gärtnerlehrling sucht 3276
-
_____ in . Schmeiws , Platterstraße 5 .

zum baldigen Eintritt . 2817

Carl Cwrüaiigr ,
Kirchgasse .

Für meine Eisenwaarenhandlung suche zu Ostern einen mit D
guter Schulbildung versehenen Lehrling . 2809

Hch . Adolf Weygandt ,
Ecke der Weber - und Saalgasse .

10 .
-IW
irati

13.

e 6.
:ä66
.mW

10 .

erao
10 .

Lehrling - Gesuch !
Für mein Comptoir suche aus achtbarer Familie p . sofort

oder Ostern einen Lehrling mit nöthigen Vorkenntnissen .

Ernst Boepke ,
Briefeouvertfabrik . 2230

Em Lehrling
« it guter Schulbildung , aus achtbarer Familie , per Ostern gesucht bei

Cour . Krell , 2619
Magazin für Haus - und Küchengeräthe .
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Arlberg laut Bestandbriffs , dieser Lobl . Bruderschaft , hoch bet-
Kunden vnd gehorsam seyn .

Erstlich , manniglichen so über den Arlperg gehet , gilt
Thädung des bösen , oder guten Wegs wahren Bericht , wie «

gut Speiß und Trank doch vmb billiche Bezahlung , so folgt
der durchraisende vermag , sonsten aber umbsonst gutwillig er-

theilen , welches ihme Würth bei der Naitung per Außga!

passirt wird .
Zum andern , so oft ein armer bekannter , oder sonsten st:

genügsamer Anffweisung seines Standes , Ehrlicher Priester odc

Religiosus , bei St . Christophoro Meß zu lesen begehrt , solle !

ihm gestattet vnd zugelassen werden , selbigen Gottesdienst für di

abgestorbene Brüder und Schwestern , Gott aufzuopfern , vnd n«i

verrichtetem Gottesdienst , vmb 18 Kreutzer Speiß vnd Trcii

durch ihme bestands Würth geraicht werden .
Drittens , solle er Würth allzeit wann gefährliches Wei !«

einfallt , besonders zu Winterszeit , alle Abends vnd Morges
vmb Ave Maria Zeit sambt einem Knecht , jeder mit vier Schn «

raiffcn ( Schlitten ) vnd einem Fräggelein Wein vnd Stückled

Brodt zum ausgestccktcn Creutzzaichcn vnd Stangen auff vnd cd

Werts gehen , viermal mit Heller , lauter Stimme ruffen , ob jemand
Hülff mangle ? Vnd wann sie etwas hören oder wahrnchnier
alsbald zucylen , sie in die Herberg führen oder tragen , vnd f
mit nothwendigcr Erquickung ( die es haben , gegen die Bezahle
den Armen aber umsonst ) laben vnd speisen . Im widrigen N
solle der Würth abgeschaffen vnd dazu nach Erkanntniß der B «

Fürstin und Grafen von Anhalt , Leuchtenberg , Sülz , CM ,
Montfort , Sargans rc . , die Edeln von Auersberg , Lichtenstein
Harrach , Windischgraz , Zedlitz Walsee Sternberg rc .

Die Pflichten und Regeln , welcher sich der eingesetzte Birij
auf dem Arlberghause und die zwei Brüdermeister zu unterziehen
hatten , waren , wie wir der „ Goldenen Chronik von Hohen
Schwangau "

entnehmen , von Heinrich dem Stifter und seiner

Gehilfen Heinrich von St . Gallen wie folgt festgesetzt und in bit
Brüderschaftsordnung eingetragen :

„ Die zween Brudermaister sollen jährlichen viermal bc°
Gotts : vnd Gasthauß , sonderlich aber vor eingehendem Winter ,
aller Nothdurft nach , wo ! besichtigen , vnd wo Abgang ober

Bawfälligkeiten sich ereigneten , dem Generalbrudermaister ( dam :
zeitlicher Rath beschehe ) berichten , auch daß Tach vnd Gmach bei
Armen vnd durchraisenden Leuthen ( welches der Zweck dies«

Bruderschaft ist ) zu guten aufferbäwlich erhalten werde .
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vns chomen auf dem Field . Da sprach Jackl , wolt ir in hie
lazzen , das er vns die Swein huet ? da sprachen sie , waz er tut ,
daz ist vns lieb . " Nun wurde Heinrich Findelkind gedungen , um
einen Lohn von „ zween

" Gulden für das Jahr die Schweine zu
hüten , und er blieb bei seinem Brodherrn zehn Jahre . Einst ging
er im Winter mit ihm zur Kirche und trug ihm das Schwert
nach . „ Da Pracht man viel läwt ( Leute ) die da waren auf dem

Arlperg in dem sne ( Schnee ) verdorben , den heten die Vögel die

Augen ausgecszen vnd die cheln ( Kehlen ) ab , das erbarmmet mich
Hainrich Findlkind so vbel ( sehr ) ,

"
daß er zu den Leuten , die sich

neugierig um die Tobten drängten , „ vueft und sprach , ob ycmant
wollt nehmen die XV gülden , ( die er sich in den zehn Jahren
wahrend seines Dienstes als Schweinehirt erübrigt hatte ) vnd

einen Anfankh wollt anheben auf den Arlperg das die Läwt also
nicht verdürben ? " Keiner aber wollte dies thun , und er mag
wohl gar noch als ein überspannter Schweinehirt ausgelacht
worden sein . Er aber vertraute auf Gottes Hilfe und begann
sein Werk , indem er im ersten Winter , die sauer erworbenen

5 Gulden dabei opfernd , „ siben Menschen des lebens half .
" Sein

Rettungswerk setzte er nun während sieben Jahren fort , unter¬

stützt von „ Gott und ebere (ehrbare ) Läwt " und rettete mit seinen
Helfern mehr wie fünfzig Menschen das Leben .

Im Jahre 1386 erhielt Heinrich Findelkind vom Herzog
Leopold dem Stolzen ( dem Sohne des sammt seinem Adel von

den Schweizern bei Sempach erschlagenen Herzogs Leopold des

Frommen ) , einen Schirm - und Freibrief folgenden , wörtlichen
Inhalts :

„ Wir Lewpold von Gots gnaden Herzog zu Oesterreich , zu

Steyr , zu Kerndcn , zu Krain , Graff zu Tyrol , veriehen öffentlich
mit dem Brief für vns vnd vnser erben vnd tun kunt aller

meniklich gebürtigen vnd Künftigen wie der arm Knecht Hainrich
von Kempten , der in seiner chindhait , ain finden Kind waz , vnd

vnsern getrewn Jacklcin über Rein lang gedient hat vnd mit

solcher Andacht vnd begir für vnS chem ( kam ) , das er wolt gern
ain Haws pawen auf dem Arlperg , vnd wonen vnd sitzen aller

maist durch der ellcndcn vnd armen Läwt willen , daz die herberg ,
da heten , Wenn ft von Vngcwittcr oder von Chrankh nicht verrer

chomen möchten , das die da nicht verdürben , alz vor ist beschchen
dikh vnd oft , haben Wir angesehen seinen guten Fürsatz vnd be -

dracht , das vil guter ding angefangen worden ist von Ainfcltigcn

Lewten vnd haben ym durch Got vnd seiner fleissigen Pitt willen

erlaubt vnd geguuen ain Haws zu machen auf dem egcnannten

Arlperg , an welcher stat bey dem weg es am allerpcsten stcn mag

darumb pitten Wir alle die enhalbcn oder dishalbcn darumb gc -

sezzen sind oder die vber den selben Pcrkh rcwtten oder gen , das

sie ym darzu förderlich vnd geholfen sein , das er die Arbeit vnd

das Werkh volpringen mag vnd empfelchen auch Ernstlich .
allen

vnsern hawbtläwten vnd Ambtläwtcn , das sie ihn dabei schitzcn

vnd schirmen von vnsern wegen , das tut Nicmant an der Arbeit

chain Laid noch Irrung tue in kain Weg . Wann das genzleich
vnsre Meinung ist , mit Vrkund diz brifs geben ze Gräz an sand

Johannis tag ze Weihnachten . ADni . MCCC octagesimoVI . ( 1386 ) . "

Mit diesem Geleits - , Schutz - und Schirmbriefe versehen durch¬

zog nun Heinrich Findelkind fast dreißig Jahre lang ( von 1386

dis 1414 ) unter Entbehrungen und Fährlichkeiten vieler Art das

ganze Deutschland von den südlichen Alpen bis zur Nordsee , ferner

Ungarn und Polen , die adriatischen Küstenländer und Böhmen ,

überall in heiligem Eifer für sein großherziges Unternehmen redend

und Beiträge zu demselben sammelnd . Sein hingebender Muth ,

seine Aufopferung , die vor Nichts zurückbebte , nicht weniger wie

die gute Sache selbst , veranlaßten , daß die Beiträge reich und

zahlreich ausfielen , und so gelang es ihm denn , den Plan seiner

Jugend zu verwirklichen , das rettende Haus auf dem Arlberg zu

erbauen und die St . Christophsbruderschaft zur Pflege der Reisenden

zu begründen .

Im Bruderschaftsbuch mit den Wappen und Handschriften
der Mitglieder , das im Wiener Staatsarchive aufbewahrt wird ,

findet sich als Erstunterzeichneter Herzog Leopold der Stolze .

Ferner hat sich „ Herzog Albrecht ze Oesterreich rc . gebrüdert ze

St Christofeln auf dem Adelsberg vnd geit alle Jar zwen Guldem

wnd nach seinem Tod zechen
" ( a 1390 ) . Ferner finden sich unter¬

zeichnet : Herzog Albrecht „ der jung
" (der spätere Kaiser Albrecht TL ) ,

ferner die edel Lochgeporene Fürstin ze Oesterreich (Johanna ) , die

steher abgestrafft werden .
Viertens vnd letztens solle er Würth alles , was sich d«

gantze Jahr hindurch wichtiges , oder zu wissen nothdürfW . ■

allda als an einem wilden Orth zutragt , dem Pfarrer zu Zam $,[[
“*

( Ober - Jnn - Thal ) , als Brudermaister , Mündlich vnd jdjrifHiii »zre.
oder da er nit Gelegenheit solches zu thun hette , dem nächste öim e

Fierer ( Führer ) , welcher es hernach berichten soll , anzaigen .
"

So hatte denn ein armer Schweinehirt eine Stiftung f*

gründet , die Jahrhunderte lang segensreich bestand , und sch« .. .

als Heinrich Findelkind sein Haupt zur Ruhe legte , war du « Ä

sein Werk bereits einer großen Anzahl von Reisenden auf d<

Höhen des wilden Arlberg das Leben gerettet worden . In de

Zeiten der Reformation und des Bauernkrieges zerfiel die eht ,

würdige Rettungsbrüderschaft , bis sie in den zwanziger Jahre a^ ct
des 17 . Jahrhunderts durch das rastlose Bemühen Jacob Feuo »egen c
stein

' s , des Pfarrers zu Zambs , wieder hergerichtet wurde , b» «« Hebe

nicht lange war sie von Dauer . Der dreißigjährige Kri « ' W

welcher direct oder indirect so manches gute und schöne W luj
“ L

zerstörte , war auch die hauptsächlichste Veranlassung , daß b

Stiftung gänzlich cinging , zumal die Arlbergstratze immer wenige * ncbm

benutzt wurde und mit den anderen Alpcnstraßen nicht rivalisire

konnte . Als gegen 1730 Karl VI . an der Wiederhcrstellu « ll(
der Arlbcrgstraße arbeiten ließ , war bereits jede Spur des alte sgef(

Unternehmens verschwunden . Heute erinnert nur noch ein ncu - « äger ,

Kirchlein und Wirthshaus St . Christoph mit dem Namen 6 gW '

die einstige menschenfreundliche Stiftung . Doch mag diese am

nutzlos geworden , von der Erde verschwunden sein , der Na «

ihres großherzigen und aufopfernden Stifters wird fortlcbei lai [ e

ebenso wie seine schöne und ruhmvolle Thal ächtet Menschenlw
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Locales und Movinxielles .
lda Nachdruckunserer Originalcorrespondcnzen ist nur unter deutlicher Quellenangabe gestattet .)

•o - Tagesordnung für die heutige Sitzung des Geineiuderaths :
l > Genehmigung von Rechnungen . 2 ) Begutachtung vou Concessions -
Eesuchen, berr . Gastwirthschait und Kleinhandel mit Spirituosen . 3 ) Bor -
* eines Schrcibcus der Königl . Polizei -Dircction , berr . die Abänderung
« Polizei - Verordnung über den Handelsverkehr mit Lumpen , Knochen
»nb anderen Abfallstoffen . 4 ) Begutachtung von Baugesncheu . 5 ) Vcr -
Miig von Arbeiten und Lieferungen . 6 ) Beschluffsasiung , bctr . die
■Mcrbeießung einer Förstcrstelle . 7 ) Ein Bürger - Aufnahmc - Gesuch .8) Gesuche und Anträge verschiedenen Inhalts .

r, fr j , weneftmigung des Gesuchs , welches Urtheil der L . ... . .ö
„ b7̂ ch" ß auf Berufung der Polizeibehörde aufhob und di .c“ . 9

M ^ migung versagte , p . Erkcl reichte nun ein wiederholtes Gesuch ein
list « M « infolge des Widerspruchs der Polizei -Behörde wiederum den
•Hut . ^ dl - Ausschuß beschäftigt . Derselbe beschlotz , dem Anträge entsprechend'

altt >rr x .° uceffion zu ertbcilen und ging dabei von der Ansicht aus , das ; aus
i .. -oeftiajimg des Erkel nicht der Schluff gezogen werden müsse , daff

■ in ,
r ' rocnn ' hm , die Concession erthcilt werde , das Gewerbe zur För -

ttt e uWfl des verbotenen Spieles miffbrauchcu würde . In Betracht komme
Olli di. . . swch , daff die . Strafe eine geringe sei und Erkcl längere Zeit die

Der Gemeinderath begutachtete das Gesuch auf Gc -
In dem früheren durch

'
den Widerspruch der Pvlizci -

h,, - veranlafften Streit - Verfahren erkannte der Stadt - Ausschuff
»" ' Genehmigung des Gesuchs , welches Urtheil der Bezirks -
^ . Ichnff aitf Berufung der Polizeibehörde aufhob und die

-o- Ktadt - Ausschuß - Zitzrmg von , 18 . Februar . Vorsitzender :
Wr Oberbürgermeister Dr . von Shell . Beisitzer : Herren Stadt -
«orstcher Dr . Serie und Steinkauler . — Zunächst gelaugte die Ge -
" ttbeitreitsache des Herrn Kaufmanns I . E . Emmert hier gegen die
Sonigl. Polizeibehörde wegen Verweigerung der Concession zmn Verkauf
rat ferneren Svirituoscn in versiegelten und verkapselten Flaschen in
imtm Specerci - Geschäfte , Snalgaffe 3 , zur Verhandlung . Das
™f diese Concession abzielende Gesuch des v . Emmert ist
rat der Polizeibehörde unter Verncinuug der Bcdürfnifffragc auf
Dehnung , vom Gemeinderath auf Genehmigung begutachtet worden ,raste aber bei dem Widerspruche der Polizbibeborde durch Vorbescheid
5®Stadt - Ausschusses abschlägig beschieden werden , © egen diesen Widerspruch«Jtet sich nun die zur Verhandlung stehende Klage , zu bereit Begründung
Wbcfoitbere geltend gemacht wird , daß ein Bedürfnis ; wohl vorhanden sei ,von drei gleichen Verkaufsstellen in der Saalgasse eine eingegangenrare . Der Stadt - Ausschuff ging von der Erwägung aus , daß in der
ravt ein gewisses Bedürfniff als nachgewieseu angenommen werden
Ute indem für derartige Geschäfte mit Rücksicht auf die Wünsche des
radltkums der Verkauf von Spirituosen in der beabsichtigten Weise ge¬

battet werden könnte , uutsomehr , als dieser Geschäftsbetrieb gegen bie
j' Intentionen des Gesetzes , welche « die Bedürfnißfrage als maßgebend be -
jWnet , nicht verstoße . Dem Kläger wurde deshalb die nachgesuchte
sMcession ertheill . — Den weiteten Gegenstand der Verhandlungen

■ ' ..jiW bte Klage des Schanktvirths Herrn Karl Erkcl liier gegen11 2 , Vvlizei - Behörde wegen Verweigerung der Concession zum
ra Sa <

l’)irtMcbaftö =Setriebe Hermannsträffe 9 . Eilt früheres gleiches Gc -
ah « „5 bes p . Erke ! wurde von der Polizeibehörde auf Ablchuung begut -
■eU£t h;

tct und zwar aus Gründen , welche sie in der Bestrafung des Klägers'
m h ■ Gestattung von Glücksspielen während seines früheren Wirthjchäfts -W vetrichz fand . '

StiCI Nmtgung .
an « , bvtde ve*“ 7 tut

. Fär -
________. . . . _______ yn Betracht komme

aU® ,
“
.
'
.
’
. J? 01' baß die Strafe eine geringe sei und Erkcl längere Zeit die

Mat
™ d,aft wettergcsührt habe , ohne das ; Klagen laut geworden wären .

r . M ) . /
* > Nolkscrniiffruug nnd Nausffaltunosl

'
chnlcn . Herr Fritz

, . । l »' 16 titelt über dieses ebenso wichtige als zeitgemäße Thema nm vcr -
Dienstag für den „ Verein für öffentliche Gesundheitspflege " einen

»In x ' ^ll welchem auch Nichtmitgliedcr Zutritt hatten , und
'

dem die‘Htiiben Gedanken entnommen sind . Die Hebung der ärmeren Klassen

war eine Hauptaufgabe des bau inniger Christen - und Nächstenliebe beseelten
Kaisers Wilhelm I . Bleibenden Ausdruck dieser edlen Gesiiiuuug bietet die
Kaiserliche Botschaft zur Eröffnung des Reichstages von 1881 . Die Ver¬
schiebung der socialen und politischen Verhältnisse , die einseitige Beschäftigung ,
welche die Großindustrie bedingt , die Couccntration der Bevölkerung ,
welche das ungemein , rasche Wachsen der Großstädte zur Folge hatte ,
machen gerade jetzt eine eingehende Erörterung dieser Frage nothweudig .
Die Loslösung des Einzelnen vorn häuslichen Herd , die Verführung zu
Luxus und Verschwendung laffeu Mißständc hervortrcten , die man früher
nicht kannte . Diesen entgegen zu arbeiten ist Sache des Hygienikers wie
jedes Volksfreuudcs überhaupt . Da gilt es vor allen Dingen , die
arbeitende Klasse über zwei wichtige Dinge , Wohnung und Nah¬
rung , aufzuklären . Von höchster Bedeutung , eine Culturfrage ersten
Ranges ist die Art der Ernährung . Sie beeinfluße die Wohlfahrt ,den Fortschritt , ja sogar die äußere Machtstellung eines ganzen Volkes .
So ist z . B . die Stellung der Iren zum größten Theil in ihrer Er¬
nährung begründet . Unsere Bauern verdanken ihre bessere Gesundheit
nicht allein dem Aufenthalt in frischer Luft , sonderu vorzugsweise ihrer
Ernährung , die zwar sehr einfach , aber durch dcn Genuß von Milch doch
viel besser ist , als diejenige der städtischen Arbeiter . Ans verschiedenen
Ursachen streifen diese , die doch meist aus ländlichen Verhältnissen stammen ,die gewohnte kräftigere Ernährungsweise ab . Die Folgen bleiben nicht
aus , sie zeigen sich bet den Aushebungen zum Militär / sie zeigen sich in
dem Umstand , daß bte Kinder der arbeitenden Klasse sich verliältnißmäßig
so . langsani körperlich entwickeln . Und doch kann man behaupten , daß die
Löhne , m Großen und Ganzen nicht zu niedrig sind ; eine wirksamere und
wichtigere social - politische Aufgabe als die Erhöhung der Löhne ist die
Besserung in der Art der Ernährung . Eine rationelle Ernährung , wie sie
i - B - bet der Armee , lange bevor , ehe die Naturwissenschaft die einzelnen
Bestandthcile einer guten Kost nachwies , durch vorausgegangene Beobachtungen
vtngerubrt wurde , hat man bei der arbeitenden Kläffe nicht versucht Der
Mensch bedarf , um gesund und arbeitsfähig zu bleiben , soviel Nahrung ,als der Körper verzehrt . Eiweiffstoffe , Fette und Kohlenhydrate bilden
die Sanptbcstaiidlheile einer richtigen Ernährung ; ein Mann mittlerer
Große bedarf von ersterem Stoff täglich etwa 100 Gramm , von dem
zweiten oO— 90 Gramm und 500 Gramm von dem letzteren . Diese Stoffe
finden sich tn den verschiedenen Nahrungsmitteln in verschiedener Menge
vor ; wie sie zu einer wohlfeilen Nonnalkost zusammenzustellen sind , zeiatder Herr Redner übersichtlich an der Hand zweier Tafeln . Die .siinlsen -
UUchtc mit Kartoffeln und Fett komnicn inhaltlich der oben bezeichneten
Mischung am nächsten ; doch ist Abwechselung in der Ernährung geboten
wenn . nicht der Appetit und der nöthige Reiz verloren gehen soll Was
nicht schmeckt bekommt nicht . "

Dazu ist der vegetabilische Stickstoff schwer
verdaulich , obgcicben von dem großen Verlust an Zeit und Brennmaterial ,welchen das Kochen von Hulienfrüchlcn bedingt . Hoffentlich führen die
angestellten versuche , diese wichtigen Nährstoffe durch gepreßten Dampf
zum Ausschluß zu bringen und dann wieder zu trockueu ( ähnlichwie die Erbswurst bet der Armee - Versorgung ) zu einem aünstiacu
^ luUat . Dabei bleibt aber thierische Nahrung immer nöthig ,u ' ' b da Fletsch und Eier zu theuer sind , so sucht die sparsame und ver -

tnU flrbxH durch Sauermilch , Schmierkäse , Handkäse ,. Stockfische , Haring und Anderes zu ersetzen . Vortheilhaster als Reisch
sind auch frndie Schellfische , billig und gut namentlich auch die z/Back -
’Ä iM ’VWfö Knurrhähne und frische ungesalzene © dringe ,
c

'
benm diesigen Rlchhmtdlnugcn zu Haden sind .Ebenso sind Leber Lunge , Herz und Euter der Schlachttbiere stickstoff -

haltiger als das übrige lheuere Fleisch . Beim Kochen des "
Fleisches solldie Kochm nte uergeffen , bat ; sie nur die Knochen in das kalte Wasserdr " wcn , das fleisch aber erst nachlegen soll , wenn bas Wasser bereitskocht weil im letzten Fall das Eiweiß gerinnt und deut Fleisch erhaltend ' rtbt . Wie schon erwähnt , muß jede Hausfraii eine gute Köchin seit ,welch - d ' e Speisen stets schmackhaft auf den Tisch bringt . Seiber ab r

ftnbjte btefer Aufgabe , zu einem großen Theil nicht gewachsen da sie inber vSttgenb der häuslichen Unterweisung gar zu oft entbehren vielmehr beimSroberroerb brifenb mitciugreifen müssen . Dieser Mangel iftberStanutb
wr dw Zerrüttung der Familien , bie Ursache socialer Roth Damm strebenVolksfreunbe danach , bleie Lucke durch die Unterweisung der weibffch n
Stadien ^ ii^hrunrfailtUx9Sid,ukn einigermaßen auszufüllen . In einigenStädten Oubdeuffchlaiids hat man vollständige Lehranstalten au diesem

denen die Mädchen Monatelang dauernd angebärenSäuger ledoch sind die hauswirthschastlicheu Fortbildungsschule ^
'

welche
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Q Leim „ Klirkerspirt " . Am Dienstag in der Mittagszeit vermut « -
sich eine Anzahl Burschen in der oberen Schützenhofstraße mit „Sitte ;
Wegen eines dieser runden Steinchen kamen sie hintereinander und prügelt ,
sich , bi ? Einer laut aufschrie und sich wie ohnmächtig an die Wand W®
Es hatte ihm ein Kamerad die zum „ Klickern " nöthiae dicke eiserne 8,, «,
sogenannte „ Kartätsch "

, in den Rücken geworfen . Der kleine AtteM
entzog sich schleunigst durch die Flucht einer Tracht Prügel , die ihm
den Umstehenden sicher gewesen wäre . Hoffentlich hat der järnttierli
schreiende Getroffene keinen größeren Schaden genommek .

- o - Unfall . Gestern Nachmittag ist der 18 Jahre alte Arbeit,
Falbel , Steingasse 13 hier wohnhaft , von einem Neubaue an btt ä
straße abgestürzt und hat dadurch mehrfache Verletzungen des Kovfcs erlitte
die seine Ueberführung in das städtische Krankenhaus erforderlich tnadjjt

= Kleine Notizen . Die Inhaber der Firma „ Farlmn
Griesheim " haben gegen das sie wegen Patent - Verletzung verurtheil «
Erkcnntuiß der Strafkammer Revision eingelegt .

Vereins - Nachrichten
* Wie bereits berichtet , veranstaltet der „ Verein der Künstler in ton

Kunstfreunde am 21 . d . M . tm „ Hotel Victoria einen geselligen Abe an ;
Wie gewöhnlich findet — und diesmal zu Beginn des Abend » - 1 F

gemeinschaftliches Souper statt , an welches sich musikalische und dramch
Aufführungen in bunter Reihe anschließen . Unter Anderem gelangen ,
auf deutschen Bühnen , außer der Burg , noch nicht aufgeführtes rcijM
Fenillet

' sches Proverbe : „ Zwischen Scylla und CharybdiS "
, sowie !

amüsante Moinaux ' sche Einakter : „ Einer muß taub sein "
, jenes i

Dilettanten , dieses von den ersten Lustspielkräften der hiesigen Königlij
Bühne zur Darstellung . Dazu kommen Klavier - und Lieder - Vorttägt
denen unter Anderen Fräulein Emmy Warbcck ihre künstlerische Mitwird

zugesagt hat , sowie declamatorisch -humoristische Vorträge ; endlich i>
last not least ein jugendlicher Violin -Dirtuose aus Frankfurt a . NI
Mitglieder und Gäste des Vereins durch seine Kunst zu erfreuen Geb?
heil haben . Ein Tanz — für die Jugend des Vereins die Hauptfach
wird dem Feste den würdigen Abschluß geben . Es ist rathsam , die BL
die zum Preise von 3 Mark in der Buchhandlung von Jurany & U
Nachfolger zu haben sind , bereits frühzeitig zu lösen , da das Belegw
Plätze nur am Samstag von 11 — 1 Uhr im Zimmer No . 15 des
Victoria " stattsindet .

? Dotzheim , 17 . Febr . Am Sonntag Nachmittag fand im SM
saale des hiesigen Rathhanses die statutengemäße General » Versamat
des biefigen „ Sanitäts -Vereins " statt . Die Mitgliederzahl stieg Boni

auf 516 . Es traten 43 Familien , darunter 32 junge Eheleute ,
Vereine bei nnd 12 schieden aus . In den Vorstand wurden gcwäW
wiedergewählt : Friedr . Weber , Karl Kraus II ., Wilh . Wagner , g
Klee , Wilh . Adolph Wagner , Phil . Weber und Wilhelm Nikolai I . I
der Verein weiter blühen und gedeihen ! — Beim Heimfahreu >

Tannenstaugen verunglückte gestern Nachmittag der Fuhrmann »

Wilhelm auf der sog . Schanze zwischen Chausseehans und SeitzeH
Auf der abschüssigen Chaussee kam der Wagen in 'S Laufen , da die M

Vorrichtung nicht
'

genug fnnftiouirte . Dem Pferde war c§ uumögliq ,
Wagen aufzuhalten nnd der Fuhrmann gerieth unter denselben .
Räder gingen ihm über beide Beine , infolgedessen das eine brach uni
andere geguetschl wurde . Das Pferd rannte mit dem Wagen in 6cn 8

wo cs zu Fall kam . Das Thier hat sich hierbei schwer verletzt , uni ;
Unbrauchbarkeit desselben ist nicht unwahrscheinlich . Ein hiesiger GeM
mann saß auf dem beladenen Wagen und entging durch einen geM
Sprung dem Unglück . Auf dem EhauffechanS ,holte dieser nun !

Herr Oberförster Eulner war sofort bereit und ließ durch feinen W

den Verunglückten hierher bringen .

an den Abenden , sowie Sonntags ihre Thätigkcit entfalten und auch recht
Schönes leisten . Allerdings muß das Hauptgewicht auf den Kochunterricht
gelegt werden . In unserer Stadt unterhält der „Verein für Verbreitung
von Volksbildung " eine solche Kochschule , die den Lesern des „ Wiesb . Tagbl .

"

bereits bckannt ist . In den Abendstunden gießt eine tüchtige , junge Arbeiters¬
frau in zwei Abtheilungen je 12 Mädchen Unterricht in der einfachen Koch¬
kunst . Em Cursus dauert 4 Monate , kann aber auch auf die doppelte Zeit
ausgedehnt werden . Das Schulgeld beträgt 3 Mark und außerdem werden
für jeden Abend 10 Pf . entrichtet , wofür die Lheilnehmerinnen die selbst
bereitete Kost auch selbst verzehren . Während die eine Hälfte der Mädchen
kocht , schreibt die andere die Rezepte nach Preis , Werth und Zusammen¬
setzung in ein Heft . Wenn auch diese Berechnimgen und das Aufzählen
der einzelnen Bestandtheile einer Mahlzeit selbstverständlich von der Haus¬
frau mcht angestellt tocrbeiL so lernt das Mädchen doch dadurch den
eigentlichen Werth der Nahrungsmittel kennen uno davon hat es auch
dann noch Gewinn , wenn die Namen Kohlenhydrat , Stickstoff und andere

längst von ihm vergessen find . Wirksame Unterstützung würden die be¬

sprochenen Bestrebungen namentlich dann finden , wenn wohlwollende
Frauen der besitzenden Klassen einzelne Mädchen auf eigene Kosten , die ja
nur geringe sind , in die Hanshaltlmgsschulen schickten .

= Pori
'
anal - Nachrichte » . Der Regierungs -Referendar v . Köller

dahier hat am 14 . d . M . die zweite Staatsprüfung für den höheren Ver¬

waltungsdienst bestanden .
- o - Dav hiesige städtische Krankenhaus wurde vor wenigen

Tagen von einer Abordnung des Magistrckrs der Stadt Bamberg , be¬
stehend ans den Herren Hofrath Dr . Lothar Nebinger , Oberarzt der

Chirurgischen Abthcilung des Bamberger Krankenhauses , Georg Hof¬
bauer , Baumeister und Magistratsrath , nnd I . Lindner , Stadtbau¬

rath , eingehend besichtigt , um Erfahrungen für ein in Bamberg zu er¬
bauendes neues Krankenhaus zu sammeln . Die Herren haben sich über
die Einrichtungen des hiesigen Krankenhauses , sowie über das darin

herrschende System sehr lobend ausgesprochen und wußten namentlich die

vorzügliche Lage der Anstalt , wie sie in der That wohl kaum eine zweite
Stadt aufzuweisen vermag , nicht genug zu rühmen .

? Aoddrenneu . Eine der modernsten Magenkrankheiten ist tvohl
das Sodbrennen . Dasselbe besteht in dem periodisch eintretenden Gefühle
von Aufsteigen eines brennenden Durstes oder einer Flamme vom Magen
nach dem Schlundkopse , meistens mit öfterem Ausstöße » einer wafserhellen
sauren oder ranzigen Flüssigkeit , wozu sich manchmal das Gefühl des

Magenkrampfes gesellt . Als Ursachen des Sodbrennens werden,angeführt :
der Ecnuß fetter und ranziger Speisen und von saurer und leicht säuern¬
der Dost ; übermäßiges Rauchen ; sodann Magenaffectiouen mit vermehrter
Absditderung des sauren Magensaftes , ferner die Bildung von Milch - und

Buttelsäure durch abnorme Umwandlung der stärkehaltigen Nahrungs¬
mittel , besonders aber chronischer Catarrh der Magenschleimhaut , z . B . , bei
Brauntweiutrinkerii . Die Behandlung ist zunächst auf Tilgung der Saure

( durch Magnesia oder Doppelkohleusaures Natron , einen Theeloffel in em
Glas Wasser ) , sodann aber auch noch auf Verbesserung der , Magcnschlerm -

haut resp . der Magcnverdauuug mittels strenger Diät und öfterem Trusten

von warmem Wasier gerichtet .
- o - Bezüglich der Einziehung der Gerichtolloston ist seitens

des Herrn Jnstlzministers eine Verfügung ergangen , wonach in « tadten
mit über 50,000 Einwohnern die Gerichtskosten dnrch Postuachnahme er¬

hoben werden könne » . Auf Anregung des Präsidenten des Konigt . Land¬

gerichts dahier hat der Herr Oberlandesgerichts - Präsident zu Franksiirt
am M . genehmigt , daß nach Maßgabe dieser allgemeinen ministeriellen

Verfügung auch in der Stadt Wiesbaden von dieser neuen Art der Kosten -

erhebüng Gebrauch gemacht werden kann . Während hierbei die GerichtS -

kasse das Porto für den Nachnahmebrief und die Borzelgegcbuhr tragt ,
fällt dem Zahlungspflichtigen nur die geringe Gebühr für ote : lieber ®

Mittelung des Geldbetrags zur Last . Die Annehmlichkeiten , welche diese

neue Einrichtilng für das Publikum bietet , liegen auf der Hans und

wiegen den kleinen Kostenbetrag mehrfach auf . Aber auch der vielfach
aus Vergeffeuheit verursachten zwangsweisen Beitreibung de ? Kosten¬

betrags ist der Zahlungspflichtige bei dieser Art der Zahlung enthoben .

- o - 3um Bezüge den Altersrente haben sich aus hiesiger Stadt

28 über 70 Jahre alte ^ ersicheruiigspflichtige , b . h . noch in einem Ardeits -

verhältuiß stehende Personen gemeldet . Die Invalidität ? - und . ttters -

verstchcrungs anstatt in Kassel hat zwei dieser Personen die Stute bewilligt ,
und zwar

'
einem Justrumentenmachergehilsen mit 191 Mk . und einem

Zimmergesellen mit 163 Mk . pro Jabr . Die Auszahlung enolgt durch

die Postanstalt des Wohnorts des Empfangsberechtigten . Die übrigen

Anmeldungen bedürfen noch der näheren Prüfung ^ so daß sich deren

Erledigung verzögert . Bei dieser Geiegeuheit sei erwähnt , datz noch ferne

der versich
'
crnngSpflichtigeu Personen Anspruch auf Invalidenrente erbeben

kann weil diesbezügliche Anträge erst nach Ablauf eines Beitragsjahres
gestellt werden können , mit welchen zugleich der Nachweis be '.gcbracht

werden muß , daß der Anttagsteller ein Drittel des ortsüblichen u . aglohnes

nicht mehr verdienen kann .

A Die Schleppe . Eine unserer größten Modethorheiten , die schleppe

auf der Strotze , ist doch nun wieder glücklich aufgetaucht . Die staub - und

rauchgeschwängettcu Straßen werden jetzt » och ei » bischen . ungesunder als

sie eS bisher schon waren , und zwar nur durch di - Thorheit » nd Affectirl -

heit gedankenloser Modedamen , deren Eitelkeit nutimrkt , dag die Krank -

heitZkeime , die am Bode » lagern , aufgewirbelt werden Die Damen glauben

durch das schreckliche und uusiunige Anhmigsel ihrem Gange etwas

Majestätisches und Würdevolles zu verleihen . Wenn es nun aber intrdtaits

ohne die leidigen Schleppen nicht geht , so bekrönte man bas erogen der¬

selben lediglich auf den Salo » . Auf der Straße find bieielben enfichieden

verwerflich und als Staubaufwirbler geradezu polizeiwidrig .

B . Kiedrich . 18 . Febr . Da unser Herr Pfarrer Hirschmam !

dauernd kränklich ist , so hat das bischöfliche Domcapitel zu Limburg ftr

daß ein Caplan von Eltville jede » Sonn - nnd Feiertag hierher m

um Hochamt und Nachmittagsandacht abzuhaltcu . — Die vor einiget
in diesem Blatte ausgesprochen « Befürchtung , daß iiisbesonbr «

„ Oesterrcicher
" Weinstöcke in '.ingeschützten Lagen infolge der so fr ®

getretenen großen Kälte Schadrn genommen haben möchten , war »

nicht grundlos . Bei dem seit einigen Tagen begonnenen Beschneid «

Rcveit zeigt sich solches zweifellos ; „ Riesling
" -Weinstocke dagegen I

nur unerheblich gelitten . , J
? ? Griscnlrerur , 17 . Febr . Sonntag , den 19 . April , gie » U »

„ Evangelische Kirchenchor "
zu Biebrich a . Rh ., der durch ferne vor « lenem i

Leistungen rühmlichst bekannt ist , in einem noch naher zu bestimm " P

Locale
'

dahier ein Eoncert , dessen Ertrag dem hiesigen , ccangti «

Kirchenbaufonds zuflietzt . Außer dem genannten Verein werden

hiesige Herren ( Solcgesang ) und Damen ( Klavier ) sich an Oer AtMM

betheiligen . J
= x Zrtzloch , 17 . Febr . Gestern Nachmittag hielt der ■»'

Obstbaulehrer Herr Reoholz aus Wiesbaden iu dem Wir .hsiocA
Gastwirtbs Herrn Philipp Kilian dahier einen Vortrag über . .
bet Obstbaume , Schnitt dem . Vaiunkronen und deren Behandw »

späteren Jahren
"

, verbunden mit prattiicher Demonstration , » aittn «

hiesigen Landwinhe haben an dem Vortrag Weil genommen . 40 «

sammlungslocal war überfüllt . Es wurde Herrn Rebholz für feint *

b.
hin so
strnigei
Lmdra
lat , mi
E- idew
saurem
ttjielt 1

turbe Herrn pievyotz sur ;ci »^ m . . .
tnterefianten Vortrag gedankt , von fämmtiidxn Ätrwesenden mth » ,

Beifall dargebracht und der Wunsch ausgesprochen , Herr Reohol,1 geb

» ns bald wieder mit einem Vortrag erfreuen . , ^üelro

q Höchst a . M . , 18 . Febr . Es wird hier von zuverlässiges 6eltget
fonen erzählt , der tu der Bri - fmarkcnfalschuuqs - Angelegenheit »tx»

Lithograph Valentin Bauer von hier habe sich vor dem Uniei )»®' f -
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ll' Ä Stückes und ihrem Urheber , sowie zwischen Personen zu finden , die

mn>?
tncm " " he traten . Vielleicht hat Hebbel int eigenen Gewissen schmerzlich

ngrlS
den
§rüi !

loi
iites .
litN * <_ v ' »ui « , Uttum vuu , uun iui |cic ueruuuuicii seiciici feilen genüg
iaU 7 gewaltige Sturm wahrhafter Leidenschaft . Dazu kommt , daß in der

Grolle unserer echten Vollbluttragödin , dem Frl . Santen , wiederum

veri < tle8cn6cit geboten wurde , mit ihrer ganzen markigen und herzbewegenden
7ln

’t voll hervorzukreten . Keine Spur von Sentimentalität , keine
e *IUt Satter Anmuth , keine weinerliche Weichheit haftete bei ihrem Seiet

madjit
- bwki
lhcilaij

.
* Kassel , 18 . Febr . Wir haben s. Z . den rohen Ueberfall erwähnt ,

m von mehreren Mitgliedern des Cirkns Krembser ans den
« decteur der „ Hess . Morgen - Ztg .

"
, Herr Gosewisch , gemacht wurde ,

gemeinschaftlichen körperlichen Mißhandlung angeklagt , standen am
« ontag Frau Krembser und der Kassirer Schwarzkopf vor dem Schösfen -
SmLt ; gegen zwei weitere Angeklagte , einen Thierbändiger und einen
pMireiter , konnte nicht verhandelt werden . Frau Krembser Iain mit
70 Mk. Geldstrafe davon , während Schwarzkopf freigcsprochcn wurde .

* Königliche Kchauspirlo . Dienstag . „ Maria Magdalene .
"

Ärgerliches Trauerspiel in 3 Acten von Friedrich Hebbel . — Unter den
hrbbel '

schen Dramen ist , neben den Thcilcn der Nibelnngcn - Trilogie , das

Ärgerliche Trauerspiel „ Maria Magdalene
" wohl das künstlerisch bedeut -

Mte , ein Stück , in dem die volle Genialität des Dichters , aber auch die
unbändige Wildheit seiner Natur pulsirt . Im Jahre 1844 ent¬

luden , scheint eS vor allen geeignet , auch das Innere des Schöpfers selbst
ErKnnen zu lassen , und wer Hebbel ' s von Schuld und Fehle so wenig rein
ficbließenen LebeuLgang , wer sein kraftgenialisches und doch so zerfahrenes
streben kennt , dem dürste es nicht schwer fallen , in dieser wuchtigen
Wer erbarmungslosen Schicksalstragödie , die all den rauhen Ernst
Irdischer Poesie athmct , Parallelen zwischen einzelnen Charakteren

MI lagernden Braunkohlen , trat durchschnittlich 33 pCt . gegen das Vorjahr
Wegen . Der Centner Braunkohlen kostet auf den Gruben mir 40 Pfg .
- Die Kornsaat und der junge Klee haben in hiesiger Gegend durch den
langen Frost stark gelitten . Vielfach müssen diese Felder umgeackert und
mt Sommerfrüchten bestellt werden .
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diesem armen , zerknickten Mädchen an , aber die Künstlerin stempelte die

Tischlerstochter zu einer tragischen Heldin ersten Ranges ; der Schmerz , die

Schmach , der heilige Zorn und der Stolz einer edlen , doch schuld¬
beladenen Seele kamen hier so stark und fesselnd zum Ausdruck , daß wir
nur die Repräsentantin ihres Geschlechts vor uns sahen und ganz ver¬
gaßen , daß sich der ergreifende Roman der Tochter des Meister Anton
hier abspielte . Wir wüßten nicht zu sagen , in welcher Phase der Empfin¬
dung die Künstlerin uns bedeutender , fesselnder erschienen wäre , ob dort ,
wo die Sorge und Liebe zum greifen Vater rührend zum Ausdruck ge¬
langte , oder als sie den Verführer anflehte , sie zu heirathen ,
oder als sie , gleichsam den Richtcrspruch Gottes nicderschwörend ,
den Elenden verließ . Ihr Spiel war so vollständig aus einem
Guß , war so geistvoll durchdacht und doch wieder von einem tvahrhaft
elementaren Empfinden durchfluthet , daß man weder Zeit noch Lust fand ,
an Kleinigkeiten , die uns bei weniger vortretenden Leistungen der Dame
störend auffallen könnten , kritischen Anstoß zu nehmen , sondern voll und
ganz Mfging in ehrlicher Bewunderung eines so seltenen Talentes . . Der
Beifall , den Frl . Santen , mehrfach bei offener Scene , erntete , war ein
diesem Eindruck entsprechender warmer , ja stürmischer . Besonders erfreu¬
lich bei der Aufführung war es , daß die übrige Darstellung auch recht
viel Gutes bot . Da war zunächst die mit kräftiger Zeichnung umrissene ,
kernhafte Gestalt des Meisters Anton , den Herr Köchy in wuchtigem
Spiel verkörperte . Leicht gelangt der Künstler dazu , mit seinen gewaltigen
Mitteln , zumal mit seinem Organ , zu paradiren ; auch jetzt füllte er mit
seiner Stimme Schall oft allzu freigiebig das nicht sonderlich gut besetzte
Haus , aber was er bot , war künstlerisch bedeutsam , auch faud er bei weichen
Stellen den ergreifenden Ton der Innerlichkeit , der beispielsweise in seinem
Wallenstein bei dem „ Max , bleib ' bei mir " so ergreifend klingt .
Frl . Wolff war für eine Tischlersfrau etwas zu vornehm und gemessen ,
führte aber ihre Nolle sehr einheitlich durch . Herx Neumann brachte
die revolutionäre Natur des Karl bestens zum Ausdruck und Herr
Poss in , als Leonhard , legte seinem Hang zu übertreiben , sehr zum Vor -

thcile seiues Spiels , Zügel an , was wir mit besonderer Freude feststellcn .
Bei Herrn Baxmann kämpft der Ton der Empfindung , wenn er
je einmal geweckt wird , leider stets einen vergeblichen Kampf gegen
ein unausgiebiges , trockenes Organ , doch h ^ tte der Künstler
vorgestern in der Pistolen - Scene mit Leonhard glückliche Momente ,
die ihm lebhaften Beifall einbrachten . Aucrkcuncnd zu erwähnen
ist noch Herr Bethge als Kaufmann Wolfram . Herr Rudolph
machte den Gerichtsdiener Adam etwas allzu „ forsch

" und hart . Die
Rcgiekunst des Herrn Köchy hat sich , wenn man berücksichtigt , daß
die gebotenen Mittel einigermaßen beschränkt sind , wieder gut bewährt .
Recht wirksam war der leise herüberhalleudc Gesang der andächtigen
Gemeinde und das Orgelspicl beim Kirchengang der Tischlcrsfrau , wo¬
durch das Spiel des Frl . Santen in jener Scene eine besonders
stimmungsvolle Grundlage gewann . Weniger schön war das Glocken¬

geläute , und was uns ferner störend auffiel , war die Art , tote sich
Leonhard ' s kleines Bureau im 8 . Acte mitten zwischen rothen Vorhängen ,
welche die Bühne von oben und den Seiten verbauten , präscntirte . Das
ist keine geschmackvolle Anordnung . — Das Publikum folgte dem Stück
und der Darstellung mit größter Spannung und kargte nicht mit
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* Verschiedene Mittheilmrgetr . Im „ Mannheimer Tageblatt
"

lesen wir : „ Herr Hermann von Bequignolles , der neu ernannte
Dramaturg des Mannheimer Hof - und National -Theaters , ist bereits hier
cingetroffen und hat seine Thätigkeit begonnen . Wir wünschen , daß die¬
selbe eine recht ersprießliche werden möge ; daß an einer Bühne im Range
des Mannheimer Hof - und National -Theaters die Besetzung der Stelle
eines Dramaturgen kein überflüssiger Luxus ist , wird Niemand verkennen .
Daß ein solcher seither nicht vorhanden war , hatte insbesondere den Nach¬
theil , daß die Prüfung der eingehenden Stücke zum Theil von Personen
vorgcnommen wurde , welchen hierzu die erforderliche eingehende literarische
Vorbildung und das Verständniß für die Bühneitwirkung mangelte , ferner
den Nachtheil , daß wegen Mangel an Zeit diese Prüfung sich außer¬
ordentlich verzögerte , so daß neue Stücke vielfach erst dann hier zur Auf¬
führung gelangten , wenn sie anderwärts schon zu altern begannen . Viel¬
leicht gehen wir jetzt in dieser Richtung in den Vortrab über . Herr
von Bequignollcs ist kein Neuling in diesem Fache , er hat schon eine er¬
folgreiche Thätigkeit hinter sich und so darf man hoffen , daß unserer Hof -
bühne in ihm eine schätzenswertste Kraft zugeführt worden ist ." — Der
Anfangs ungläubig aufgenommene Plan , in oder bei Paris die
Passtonsspiele von Oberammergau nachzuahmen , gewinnt immer
mehr Boden . Man zieht jetzt das große Grundstück in Neuilly , direkt
vor den Tboren der Stadt , in Betracht . Der Plan geht von den Leitern
der katholischen Arbeiter -Vereine aus . Das zu erbauende Theater soll
im Stande sein , 1500 Darsteller auf der Bühne zu vereinigen .

* tzchauspiel . Shakespeare ist in ' s Türkische übersetztl
Der große Brite hat ungehemmt die Dardanellen passirt und findet sogar
in der nächsten Umgebung des Großherrn warme Freunde . Wie wir in

ächtet der Anfertigung der falschen Macken für schuldig erklärt , dagegen
fei fein Bruder Conrad — ebenfalls verhaftet — unschuldig , die bei dem -

(ßett Vorgefundene Perforirmaschiue gehöre ihm , er habe sie seinem Bruder
kunrab nur geliehen gehabt . Es wäre dies schon möglich , da der Litho -

Eph Conrad B . seiner Zeit auch nicht bei der Anfertigung der falschen
MMN Banknoten betheiligt war , diese vielmehr von dem Valentin B .
cMtfertigt worden waren , wegen dessen er mehrere Jahre Zuchthausstrafe
Jiüßen mußte ; im Zuchthaus hat er dann die Vekanntschast zweier „seiner
Mrkenverschleißer

"
gemacht !

b. Schwanheim , 17 . Febr . Die Diphtheritis - Epidemie , die

& so viele Opfer gefordert hat , scheint nunmehr doch endlich dank der
gen Durchführung der sanitätspolizeilichen Maßregeln , die das Königl .

paudrathsarut auf das Gutachten des Königl . Kreisphyfikus angeordnet
tat, unterdrückt zu werden . Nicht genug kann auch beim Auftreten solcher
Epidewieen das Gurgeln mit Kalkwasscr oder noch besser mit übermangan -
fgurem Kali anempfohlen werden , da dadurch eine Abhärtung des Halses
trjielt wird und auch die Diphtheritiskeime erstickt werden . Die Epidemie
ttgunn Ende September , verbreitete sich rasch und war dann Ende Dezember
sch erloichen . Während dieser Zeit kamen ca . 70 Erkrankungen vor , von
benen 25 Fälle tödtlich verliefen . Nach einem kleinen Stillstände trat
feit Mitte Januar die Epidemie wieder stärker auf und die Zahl der
Erkrankten beläuft sich auf ca . 40 , von denen bereits auch wieder eine
geringere Anzahl , meistens kleinere Kinder , der Krankheit zum Opfer ge -
fatten ist . Das Vorhandensein bestimmter Herde , von deren Sitz eine
Weiterverbreitung stattfindet , etwa durch Verkauf von Nahrungsmitteln ,
Milch, Fleisch tc „ ist nach Meinung des Herrn Kreisphyfikus ausgeschlossen .

(?) Flörsheim a . M . , 18 . Febr . Heute früh ist der Main - Canal
toieber vollständig eisfrei . Der Verkehr mit dem jenseitigen Ufer , der
sichbisher auf den mittelst Nachen bewerkstelligten Personenverkehr
Wrimkm mußte , wird nunmehr auch wieder

'
mit der fliegenden Brücke

für Fuhrwerke unterhalten . Die bei der Ueberfahrt hinderlichen , ans
bei Brückenköpfen lagernden mächtigen Eisblöcke find weggeräumt worden ,
sodaß auch die Auffahrt der Fuhrwerke ungehindert von Statten gehen
t«m. — Der Wasserstand tft andauernd ein sehr niedriger . Da das
Wasser immer noch , wenn auch langsam , fällt , so sind die Aussichten für
dieSchifffahrt auf dem Main - Canal vorerst recht trostlose .

* Uom Plesterrvald » 18 . Febr . Infolge des lange andauernden
Winters sind m hiesiger Gegend die Brennholzpreise , trotz der massenhaft
Mi lagernden Braunkohlen , nm durchschnittlich 33 pCt . gegen das Vorjahr
gtfiiegcit. Der Centner Braunkohlen kostet auf den Gruben nur 40 Pfg .
- Die Kornsaat und der junge Klee haben in hiesiger Gegend durch den

« viihlt , als er die „ Maria Magdalene "
, als er die gefallene Klara

wchnete . Wem fiele bei dieser Figur , wenigstens bei einigen Zügen
/ tfaben , die Hamburger Geliebte des dithmarchischcn Vanern -

Clings nicht ein , die er in wahrhaft schmachboller Weise ver -
n hat . Das Stück ist , wie angedeutet , so herb und erbarmungslos ,

J Muster und peinlich , wie nur möglich , und Richard Voß hätte sich keine
Mu « kmlichere Fabel ersinnen können . Dennoch müssen wir es dankbar an -

kennen , daß dieses Trauerspiel , das in vieler Hinsicht als klassisch be -
i-' ichuet werden darf , nach längerem Schlummer wieder auf das Repertoire

nchri Jw wurde ; braust doch über unsere verstaubten Bretter selten genug
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August , Aufwärter . . .

Hanne , Stubenmädchen . .

Mahlmann , Dtrcctor eines Erziehungs -Instituts

Ernestine , seine Tochter .........

Maus , Kandidat . . .........

Schreier ..............

Cäsar ............ ...

sondern im Anschluß an große Bauten . Es sei zu wünschen , daß da
Plan von 1882 in allen diesen Punkten zur Verwirklichung komme .

Wandclgänge und der Speisesäle . Besonders starke Abordnungen n»

diesen interessanten Gegenden des Hauses hatten das Cemrum und »

conservativcn Parteien gestellt . Der greise Feldmarschall D. Moltkc fretW
saß mit gewohnter Pflichttreue ans seinem Platze und belohnte den eifrw
Verfechter der Sonntagsruhe , seinen Parteigenossen Hartmann ,
einer auimunterndcn Prise . Erst als die Abstimmung über § 105e heB

Deutscher Reichstag .

Sitzung vom 17 . Februar .
Die Verhandlungen über das Arbeiterschutz - Gcsctz schleppt

sich auch vorgestern mit derselben Langsamkeit weiter wie bisher . Aber <

weht ein Hauck des Vertrauens durch diese BcratKungcn , wie Ho
v . Bötticher sagte , der vorgestern vom Abg . Bebel mit der Anrede M
Doctor v . Bötticher unter allgemeiner Heiterkeit des Hauics beehrt raum
Dies Vertrauen äußerte sich vor Allem in der starken Besetzung 61
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Bernhard Bein v . Kroll -
schcn Etablissement .

Charlotte de Pomme v .
Kroll ' schen Theater .

Hans Rux vom Franz -
Theater .

Max Sliik v . Alexander -
Theater .

Heinrich Sprotte
vom Hosthcatcr in Kiel

*** als Gast .
Adäm Evchen vom

Bomster Nesid .-Thcater .
Sophie Bergörc vom

Meininger Hoftheater .
Ort der Handlungslosigkeit : Das Gasthaus eines kleinen Provinznestcs .

Zeit : 1891 n . Chr ., den 15 . Februar .

Einmaliges Gastspiel :
Monsieur Herkules .

Original - Schwank in 1 Aufzug von G . Belly .
'

In Scene geflüstert vom Obersoufflcur Max Bassano .
Personen :

* Sischof Dr . Jos . Hub . Urinkens . Am 1 . März 1891 vollende
der altkatholische Bischof Dr . Josef Hubert Reinkens sein 70 . Lebensjahr
In Burtscheid bei Aachen wurde er am 1. März 1821 geboren . Nach »«
er daselbst eine Zeit lang Fabrikarbeiter gewesen , besuchte er das Ghw
nasinm und widmete sich alsdann an der Hochschule in Bonn bei
Studium der Theologie und Philosophie . In München promovirte t.
zum Doctor der Theologie und 1871 erhielt er von der Universität LeiM
das Ehrendiplom eines Doctors der Philosophie . Als Professor d»
Kirchengeschichte in Breslau erfreute er sich eines ausgebreiteten Rus «.
Am 4 . Juni 1873 wurde er in Köln zum Bischof der Altkatholiken bä
Deutschen Reiches erwählt , worauf er am 11 . August desselben Iaht «
aus den Händen des altkatholischen Bischofs Heykamp von Deventer i
Rotterdam die Bischofsweihe empfing . Er hat seinen Sitz in Bonn . Ai
Preußen , Baden und Hessen ist er als katholischer Bischof anerkannt . Bsi
Prenßen bezieht er eine jährliche Dotation von 4000 Thalern . Die schch
stellerische Thätigkeit des Bischofs hat eine Reihe von werthvollen Werd
hervorgebracht . Schon im Jahre 1851 veröffentlichte er eine Schrift i>
lateinischer Sprache über Clemens von Alexandria . Zwei andere Schrift «
von Reinkens haben den Titel „ Die Geschichtsphilosophie des hl . Angustinuk
und „ Aristoteles über Kunst , besonders über Tragödie

" . Zwei edle Fraw
haben in Bischof Reinkens ihren Biographen gefunden : die Dichtm
Luise Hensel ( f 1876 ) und die Bekennerin Amalie v . Lasaulx , eil
Schwester des Münchener Gelehrten Ernst v . Lasanlx . Weiterhin m
danken wir dem Herrn Bischof Reinkens die Biographie dreier sei«
Amtsgenossen : des Bischofs Hilarius von Poitiers (320 — 366 ) , be
Bischofs Martin von Tours ( 316 — 400 ) und des Breslauer FiirstbWs
Melchior v . Diepenbrock ( 1798 — 1853 ) . Die Biographie des hl . Marti
ist 1876 in dritter Auflage erschienen .

* Architekt Theophil Freiherr Karrsen in Wien ist Dienst !
Abend um ",48 Uhr gestorben . Der bekannte Architekt , geboren H
13 . Juli 1813 zn Kopenhagen , empfing in seiner Geburtsstadt die e»
Ausbildung an der dortigen .Kunstakademie , besuchte 1838 mir einem Rn )
stipendium der dänischen Regierung Jtalren und darauf GricchcnlB
Wahrend feines achtjährigen Aufenthalts in Athen war er als Lehrer «
der dortigen technischen Anstalt lhätig . Im Jahre 1846 siedelte HaB
nur Einladung des Wiener Architekten Ludwig Förster und ; Wien übe
Mit diesem wirkte Hansen eine Zeit lang vereint , so an dem Bau be

evangelischen Kirche zn Guinpendorf und der Shnagoge in der LeoM
stadt . Selbstständig trat .er zuerst bei dem Bau des in byzantinisch - M
rischem Stil aufgesührten Waffcn -Museums des Arsenals in Wien auf . »
Jahre 1860 und 1861 sanden ihn wieder in Athen , wo ihm Baron Si »
für den er in den vierziger Jahren schon die Sina ' sche Sternwarte ®

richtet hatte , den Bau der griechischen Akademie der Wissenschaften üb«

trug . Nach Hansen 's Plänen sind ferner in Wien seit 1860 das evanff
lische Schulhaus , der Heinrichshof , deut neuen Opernhaus gegenüber «

colosiales palastartiges Micthhaus , der durch glänzende AuSrührnng an’

gezeichnete Palast des Erzherzogs Wilhelm und das Gebäude der Gep
ichaft österreichischer Musikfreunde entstanden . Sein Hauptwerk ist b«
Wiener Parlamentsgebäude .

nahte , füllte sich der Sitzungssaal bis an die Grenzen der _
feit , wozu die Besitzer von Dcppelmandaten , die aus dem Abgeordnete
banse , ans den Stümpfen um den Einkommensteuertarif herbeieilten , ,d

°

Ihrige beitrugen . Die gähnende Leere der Tribünen beweist am bei»

daß die öffentliche Meinung sich mit dem früher so angefeindeten SM
gcsetz im friedlichen Sinne abgcsnnden hat . Den Socialdemokraten nt»

man nachsagen , daß sie einen Redner nach dem andern in das Fes
"

Mit gespannter Aufmerksamkeit verfolgte der Kaiser die Vorgänge
auf b

'
er Bühne und freute sich des durchsichtigen Jncognito

' s der auf¬
tretenden Personen . Als der Cirkusdircctor Schreier , dargestellt von Max

Shik ( Premierlieutenant Graf Schack vom Alexander - Regiment ) mit

Hintansetzung aller Subordination dem Aufwärter August (Corvetttn -

Kapitän von Kries ) seine Befehle zuherrschte , vermochte sich Se . Maiestat

augenscheinlich noch nicht recht über die Personen der Mimen zu oricntiren .
Kaum aber batte Bernhard Bein (Erbprinz von Meiningen ) als <sn =

stitnts - Director Mablmann mit seiner Gattin ( Erbprinzessin von Memtugeii )
die Bühne betreten / als der Kaiser die Darsteller erkannte und sich nut

vollem Behagen der Freude an den lustigen Wendungen des Dialogs bm -

gab . Der schüchterne Candidat Maus , (Premierlientenant von Ruxleben
vom Franz - Regiment ) fand einen würdigen Partner an dem Monsieur

Herkules des Prinzen Heinrich , und der Beifall erreichte seinen , Höhe¬

punkt , als der fürstliche Jongleur Pfauenfedern auf der Nasenspitze zu
balanciren , unendliche Bandschleifcn aus dem Munde zu ziehen und die

verzwicktesten Kartenkunststücke vorzuführen begann . Der Erfolg des

Abends war ein wohl verdienter , denn die Mitglieder des etnniahgen
Gastspiel -Ensembles hatten sich mit wahrem Feuereifer ihren Aufgaben

gewidmet . Niemand hätte geahnt , daß als einzige Fachleute .bireetar

Ludwig Barnay und sein Bühnen - Jnspektor an den zehn zur Vorbe¬

reitung nöthigen Proben Theil genommen batten und während der Aur -

führung hinter der Scene lhätig waren . Nach dem Fallen des Vorhanges
wurde das Souper eingenommen , zu dem auch Director Barnay hinzn -

gezogen wurde . Die hohen Herrschaften konnten sich nicht genug thun rn

lebhaften Dankbezeugungen , die sie den technischen Leitern , wie den nm -

wirkenden fürstlichen nnb aristokratischen Dilettanten in schmeichelhaftester
Form stets von Neuem zu Theil werden ließen .

* Ucbrf die Ansschruiirlrung des neuen Rrichslago -

Webäudes hielt Herr Paul Wallot letzten Donnerstag Abend im „ Verein

Berliner Künstler " einen Vortrag . Im Saale waren auf Staffeleien

unb an den Wänden Pläne , farbige Ansichten , Modelle , Querschnitte

und Grundrisse angebracht . Für die Ausschmückung kommt vorzugs¬

weise das Hauptgeschoß in Frage . Hier gelangt man durch vier im¬

posante Vestibüle in den Sitzungssaal und die große Wandelhalle .

An der Peripherie des Gebäudes gruppiren sich im Hauptgeschoß , von

Osten — gegenüber der Sommerstraße — ausgehend , Räume für

Bibliothek und Lesehalle , den Reichstags - Vorstand , die Regierung , ferner

nach Süden zu Sitzungssäle für den Bundesrath und Bureaux für

Post und Telegraphie ; es folgen nach Westen große Restauraltons -

räume - auf der Nordseite liegen unter andern ein Schretbsaal und

Bureaür Beim Durchschreiten der Haupträiime soll man spater en ,

Stück deutscher Geschichte dargestellt sehen . Für das Vestibül ans der

Südieite sind acht Standbilder deuttcher Kasier , von Karl dem Großen

bis Maximilian , in Aussicht genommen , und zwar die bedeutendsten

aus den verschiedenen Geschlechtern . Die NorÜhalle loll die Zeit von

Arminius bis Karl dem Großen veranschaulichen . Die weltliche ElntrittS -

hallc erhält Fenster mit gefärbtem Licht . Das Vestibül auf der Ostseite ,

französischen Blättern lesen , hat der Privatsekretär des Sultans , Hassan
Sirrt Effeitdi , eine Uebersetzung des „Kaufmann von Venedig

" vollendet
und so seinen Landsleuten die für ihr orientalisches Empsinden wohl be¬
sonders verständliche Geschichte von Shylok und seiner schönen Tochter
mundgerecht gemacht . Es ist dies jedenfalls ein erfreuliches Zeichen dafür ,
daß die Geister auch dort hinten in der Türkei zu erwachen beginnen .

* Das Kaiserliche Liebhaber : - Theater . Die „ Sportwelt " be¬
richtet aus Berlin u . A . : Wer da glaubte , daß die Meininger künst¬
lerischen Bestrebungen mit der Auflösung des großen Gastspiel - Ensembles
ihre Endschaft erreicht , hätte sich am Sonntag Abend dicht am Rande
des Thiergartens vom Gegentheil überzeugen fönnen . Eine so illustre
Truppe , wie sie sich dort in der Villa des Erbprinzen von Meiningen zu -
sammengefunden , ■hatten selbst die glänzendsten Tage des herzoglichen
Theaters nicht gesehen . Nachdem die den Ehrenplatz einnehmenden kaiser¬
lichen Majestäten sich kurze Zeit huldvollst mit den geladenen Gästen
unterhalten hatten , wurde das Klingelzeichen gegeben und der sich hebende
Vorhang enthüllte eine geschmackvoll decorirte Bühne , um deren Ausstattung
sich die kaiserliche Schaubühne in partibus das Berliner Theater verdient
gemacht hatte . In den Händen der aristokratischen Zuschauer befand sich
ein merkwürdiger , geheimnißvoller Theaterzettel , dessen Abdruck wir hier
folgen lassen :

bestimmt für Hof und Bnndesrath , wird mit Friesen geschmückt . %
große Wandelhalle soll die moderne Geschichte vergegenwärtigen ; neben
Sculptmen wird hier vor Allem ein monumentales Bild an bte Einigui, ,
Deutschlands anfnüpfen , und zwar im Sinne einer Allegorie .
Sitzungssaal , der in seinem Verhältniß von 29 : 18,16 Meter den bis¬
herigen an Umfang nicht übertrifft , und zwar im Interesse der Akuftü
wird mit Holz verkleidet und mit Malereien ausgestattet . Allegorien siitz
nach Wallot ' s Anschauung hier weniger am Platz , da sie nur dem ich
lebenden Geschlechte verständlich wären ; die nächsten Generationen werd«,
mehr von realen Darstellungen sich angezogen fühlen . Im Ällgeineim
erklärte Baurath Wallot , müsse die Ausstattung echt und gediegen fein
jedoch ohne Entfaltung von Luxus . Noch schlimmer als ein Surro «
für echtes Material sei ein Surrogat für echte Arbeit . Nur wenn bit „ .
besten Kräfte sich bestrebten , das Beste zu leisten , könne Vorbildliches gt= / „pH -
schaffen werden . Kunstgewerbliche Fortschritte entständen nicht an sich, di
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Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Sitzung vom 17 . Februar .
Die Mitglieder des Abgeordnetenhauses hatten Herrn v . Köller

einen prächtigen Blumenstrauß verehrt , der auf dem Pulte des Präsidiums
ifanb. Herr v . Köller feierte feinen 68 . Geburtstag . — Das Haus setzt die
Jerathung des Einkommensteuergesetzes beim Steuertarif fort . Es stand
zur Debatte § 17 . Abg . v . Zedlitz ( frciconf .) wünscht die Annahme des
Kommissions - Beschlusses . — Adg . Meldet (ul .) empfiehlt den Antrag
Snneccerus , der einen zwischen dem Commifsions - und dem Richter ' schen
Tarif vermittelnden Steuertarif aufstellt . — Die Abga . v . H u e n e ( Ceutr .)
unb Sattler ( ul .) Vertheidigen die Commissions - Vorlage . — Abg . Rickert
begründet seinen Steuertarif , der zum Beispiel für Einkommen von 9500
bis 10,500 Mk . 250 Mk . Steuer vorsieht , während Richter 200 Mk ., die
Immission 800 Mk ., Enneecerus 268 Mk . verlangen . — Aba . Richter
befürwortet nochmals seinen Steuertarif . — Nach einer Erwiderung
Riguel ' s vertheidigt Abg . Gneist ( ul .) den Antrag feines Fractions -
ijenoffen Vygen , der unter Zustimmung zu dem Anträge Enneecerus
tiir Einkommen von über 100,000 Mk . die 3 - procentige Scala bei -
bebalteit will . Die Gleichheit vor dem Gesetze müsse gewahrt bleiben .
Dk Discnssion wird geschlossen und der Antrag Richter gegen
mm Theil der Freisimiigen und des Centrums , der Antrag
tert gegen alle Freisinnigen und einen Theil des Cenlrums abgelehnt ,
tbtnfo der Antrag Enneccerns gegen Natioualliberale , Freisinn und einen
ibtil des Centrums . Hierauf wird § 17 in der Fassung der Coinmisstou
Wnommen . Dann werden die § § 18 und 19 ( Ermäßigung der Steuer «
M ) nach kürzerer Debatte in der Commissionsfassung angenommen .
Mwoch Fortsetzung . § 17 , den Steuertarif enthaltend , lautet : Die
Einkommensteuer beträgt jährlich bei einem Einkommen

Srinzessin
Ludwig Ferdinand , welche zu dieser Zeit einem freudigen

aimlien - Ereigniß entgegensieht , in München ein unb wird mehrere Wochen
dafelbstverweilen .

* Uom Fürlkrn Kismarrü . Die Augsburger Deputation , welche
am 7 . d . M . in FriedrichSrnh unter Führung des Oberbürgermeisters
und früheren Reichstags - Abgeordneten Fischer eintraf , um den Ehren¬
bürgerbrief der Stadt Augsburg zu überreichen , will beim „Altreichs¬
kanzler

" Bismarck keinerlei Gereiztheit wahrgeuommett haben , die ihn
disponire , seinem Nachfolger Opposition zu machen . Aber gleichqiltig sehe
der Fürst den Ereignissen nicht zu , wenn durch dieselben den Interessen
des Reiches Gefahr drohe ; in diesem Falle erhebe er seine warnende
Stimme . Er wünsche lebhaft die Erhaltung des deutschen Bauernstandes ,
und er verwerfe eine Politik , welche uns

'
die Gelreidezölle nimmt und

Jesuiten giebt . — Fürst Bismarck wird in dem „ New - Yorker deutschen
Volkfreund " gefeiert als „ der Mann , welcher vom Sachsenwalde aus des
Amtes eines furchtlosen Censors walte , wie es der alte Cato einst in Rom
übte . Im Reich wagen cs viele Unterthaneu nicht , an den Maßregeln der
Regierung eine freie , sachliche , gerechte Kritik zu üben . Bismarck ubt sie ;
frisch unb frei tadelt , rügt , ja verurtheilt er , was ihm verkehrt erscheint .

"

Die „Hamb . Nachr .
" drucken den Artikel an der Spitze ab .

* Aus den parlamentarischen Gommisstonen . Die Budgei -
Commission des Abgeordnetenhauses hat den Eisenbahn - Etat erledigt . Es
entspann sich dabei auch eine längere Debatte über den Werth der jetzt
auf den preußischen Bahnen hauptsächlich in Anwendung befindlichen
Carpenterbremse . Von Seiten des Äegiernttgs - Commissars wurde
bemerkt , daß diese Bremse den Zug allerdings etwas später zutn Stehen
bringe , als andere Systeme , daß aber bis jetzt in allen schwierigen
Situationen sich bie Carpenterbremse bewährt habe , wie auch bie einfache
Construction unb bie Sicherheit der Wirkung beim täglichen Gebrauch
gerade diese Bremse vor anderen empfehle . Es fänden übrigens fort¬
dauernd Versuche mit auderen Bremsen statt . Die Staatsregierung würde
nur nach sorgsamster Prüfung , sobald sie von den größeren und zuver¬
lässigeren Leiitimgeu eines anderen Systems sich überzeugt hätte , einen
Wechsel eintreten lassen . — Die Commission des Abgeordnetenhauses für
das Volksschulgesetz erledigte die Paragraphen , welche vom Dieustein -
koutmen der Lehrer handeln . Dabei erhielt § 129 folgende Fassung :
„ Das Grundgehalt der Lehrer unb Lehrerinnen in durch bie
Bezirksregierung im Einvernehmen mit dem Bezirks - Ausschuß und ,
falls ein Einverständniß beider Behörden nicht erreicht wird , nach
Anhörung des Oberpräsideuten durch den Unterrichtsminister für
jeden Sckutlort mit Rücksicht auf die örtlichen Preis - ^ nnd sonstigen
Verhältnisse , sowie für Amtsstellungen mit besonderen : Wirkungs¬
kreise nach bet Wichtigkeit unb Schwierigkeit ber Geschäfte festzusetzen .
Vor der Festsetzung ist der Gemeinbevorstaud , Gutsvorsteher , Schul¬
vorstand im Gutsbezirk . Schul - Ausschuß und — sofern die Festsetzung ab¬
weichend von dem Se ; (bluffe derselben erfolgen soll — bezüglich ber
Lehrer an Landschulen der Kreis -Ausschuß zu hören . Das Einkommen
ber einstweilig angestellten Lehrer kann auf einen Theil des Grundgehalts
beschränkt werden .

" Der Regierungs - Vertreter erklärte , daß ein früherer
Beginn der Alterszulagen , als ihn ber Entwurf vorsehe , nämlich nach
dem zehnten Dienstiahr , nicht angängig fei . Trotzdem wurde im § 131
beschlossen : „ Die Alterszulagen sind nach Maßgabe der örtlichen Verhält¬
nisse in der Weise zu gewähren , daß der Bezug für Lehrer fünf Jahre
nach endgiltiger Anstellung , spätestens aber zehn Jahre nach Eintritt in

«den öffentlichen Schuldienst , beginnt , spätestens mit vollendetem zehnten
Dienstjahre beginnen sollte . "

* Die Arbeiten am Kan des Uordostscc - ^ anals sind fast
überall wieder auf genommen worden , wenn auch nur in beschränktem
Umfange . Die bis jetzt beschäftigten Arbeiter sind entweder einheimische

h ober solche , welche ben Winter über nicht fortgezogen sind . Durch bie -
'

fclbctt ist der augenblickliche Bebars völlig gedeckt und fremde Arbeiter
‘•rinnt besser , mit dem Aufbruch zu den Baustätten des Nordostfee - Canals

zu warten , dis mehr Arbeitskräfte verwandt werden können . Das wird
aber nicht früher der Fall fein , als bis bie Maschinen wieder in Thätig -

x feit gesetzt worden sind , welche jetzt des Eises wegen nicht arbeiten
können . Die Eisdecke ift im Canalbett bis zu 60 Zentimeter stark unb
bie Versuche , dieselbe mit Dampfschifien zu durchbrechen , sind bis jetzt ge -

sjscheitert . Da die Erdbewegung infolge des langen Winters erheblich im
' Rückstand geblieben ist , beabsichtigen die Unternehmer , mit dem Frühjahr

das Arbeiterpersonal bedeutend zu vermehren , um das Versäumte nach -
, zuholen , wozu sie contractlich vervslichtet sind . Der Ban der großen

Schifffahrtsschleuse bei Rendsburg soll in allernächster Zeit zur Sub¬
mission ausgeschrieben unb noch in biesem Jahre begonnen werben .

* Kerlin , 18 . Fehr . Die „ Berliner Politischen Nachrichten
" ver¬

nehmen , daß bie preußische Staatsregierung barauf bestehe , sämnttliche
eingebrachten Reformgesetze , einschließlich bes Volksschnlgesetzes , in
der lausenben Session zum Abschluß zu bringen . Insbesondere

" habe sich ber Kaiser noch in jüngster Zeit nut vollster Bestimmtheit in
diesem Sinne ausgesprochen . — Das Staatsministerium beschäftig .e
sich dieser Tage in einer Sitzung mit der Preßsehde des Fürsten Bis¬
marck und beschloß , vorläufig allen unrichtigen Angaben seiner Blätter
(Hamburger Nachrichten , Münchener Allgemeine Zeitung ) im Reichsanzeiger
entgegenzutreten .

* Rundschau im Reiche . Der Großherzog von Hessen empfing
eine ans vier Herren bestehende Abordnung des Hessischen Gastwirth -Äer -
bandes . Die Audienz , die mit Rücksicht auf die vom Verbände beschlossene
Petition auf Abschaffung ber Weinsteuer nachgesucht war , bauerte
nahezu eine Stuube . Der Großherzog erklärte , baß er in besagter Ange¬
legenheit nicht viel thun könne , da dies Sache ber Stänbekammer sei ;
jedoch soll er ber Deputation versichert haben , daß die von der Regierung

Dolle die Haltung bes Bundesrathes in Arbeiterschutzfragen , welche von
dn früheren bekanntlich erheblich abweicht , nicht mehr erörtern , durch -
nuschte eine ironische aber gedämpfte Heiterkeit die Bänke der Linken .
(Mi bonof “

„ Zn welchem Zwecke "
, übersetzte der Herr Staatssecretär

mhr frei als richtig , und dasselbe kann man fragen tut Hinblick auf bie
Sndlosigkeit der Verhandlungen , über die auch Freiherr v . Stumm , der
ain Montag wieder einmal als König aposttophirt war , sich am Dienstag
mit Recht beklagte . Es wirb nach Ablehnung des Antrags Bebel ( die
Saisonarbeiten auszufchließen ) und Gut fleisch (im Absatz 3 des Para¬
graphen, der bestimmt , daß bie Beschlüsse bes Bundesraths dem Reichs¬
te zur Kenntnißnahme vorzulegen seien , die Worte „ zur Kenntniß -
nabmc

“
zu streichen unb hinzuzusügen : Die Beschlüsse des Bunbesraths

fmb außer Kraft zu setzen , wenn ber Reichstag bies verlangt ) ber Para¬
Graph 105d nach dem Antrag der Commission angenommen , ebenso § 105e ,
über die Ausnahmen , welche die obere Verwaltungsbehörde gestatten kann .
Fortsetzung Mittwoch .

von mehr als : bis einschließlich :
Mk . Mk . Mk .
900 1050 6

1050 1200 9
1200 1350 12
1350 1600 16
1500 1650 21
1650 1800 26
1800 2100 31
2100 2400 36
2400 2700 44
2700 3000 52
3000 3300 60
3300 3600 70
3600 3900 80
3900 4200 92
4200 4500 104
4500 ■5000 118
5000 5500 132
5500 6000 146
6000 6500 160
6500 7000 176
7000 7500 192
7500 8000 212
8000 8500 232
8500 9000 252
9000 9500 276
9500 10500 300

freigt bei höheren Einkommen
von mehr als bis einschließlich in Stufen von um je

Mk . Mk .
">Mk . Mk .

10,500 30,500 1000 30
30,500 32,000 1500 60
32,000 78,000 2000 80
78,000 100,000 2000 100
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und dem Finanz - Ausschuß vorgeschlagene Wemsteucr für Private nicht
feinen Wünschen entspreche . — Der Kaplan Luschberger in Frank¬
furt a . M . batte in einer Versammlung zu Flörsheim die Germania auf
dem Niederwatde die „ preußische Muttergottes "

genannt . Wie
die „ Köln . Volksztg .

" mittheilt , verfügte das Provinzial - Lchulcollegium
in Kassel , daß das Frankfurter Guratoriunt Herrn Luschberger als
Religionslehrer des Gymnasiums und der Selektenschule absetzen solle ,
was auch geschah . Der Bischof ergriff ebenso wie der Kaplan Recurs an
das Ministerium , hat aber vorläufig einen anderen Geistlichen mit der
Erthcilung des Religions - Unterrichts beauftragt . — Nach den „ Neuesten
Nachr ." sollen die lieber schlisse der neunzehnten Finanz - Periode
Bayerns (1888 und 1889 ) 43 Millionen betragen , was gegen die acht¬
zehnte Periode 20 Millionen mehr wäre .

Ausland .
* Gestenreich - Ungarn . Prinz Alois von Liechten st ein

sprach am Montag in einer Antisemiten -Versammlnug in Margarethen zu
Wieu und trat als Beschützer des Kleingewerbes auf . Vor Allem müsse
das mobile Capital regulirt werden , die Aktien - Gesellschasten seien das
größte wirthschastliche liebel . Er erklärte sich gegen das Zollbündniß mit
Deutschland . Er habe noch nie Handschuhe getragen ; ihm sei cs immer
angenehmer , die schwielige Hand des Arbeiters zu drücken , als die Finger¬
spitzen der Emporkömmlinge zu berühren . — Emil Abranyi hat den
Redaeteur des „ Nemzct

"
gefordert , weil dieses Blatt den erwähnten

Beroneser Brief des „ Pcster Lloyd
" in sehr sarkastischer Weise be¬

sprochen hatte .
* Frankreich . Der „Figaro

" meldet , der vom Bombardement in
Saiigallo her berüchtigte Kosak Atschinow , den man in Rußland in Ge¬
wahrsam wähnte , sei in Paris augekommcn . Das Blatt prophezeit ihm
einen großen Neugier - Erfolg . — Sardou , dessen „ Thermidor

" in den
nächsten Tagen in Petersburg aufgeführt wird , versucht die Ausführung
in Berlin zu verhindern , obgleich er das Recht der Aufführung rechtsgiltig
an Blumenthal , den Direktor des Lessing -Theaters , verkauft hat . Nach -
dem Blumenthal auf den ersten Brief Sardou ' s ablehnend antwortete ,
wiederholte Sardon seine Forderung und wandte sich gleichzeitig an die
Regierung , damit Blumenthal auf diplomatischem Wege zur Aufschiebung
des „Thermidor

"
bewogen werde .

* Großbritannien . Die irischen „Patrioten
"

haben beschlossen , die
in Paris depouirten 36,000 Lstr . der Liga beit vertriebenen Pächtern
zuzuwenden . Parnell ist damit einverstanden .

* Italien . Wie man der „Pol . Corr .
" aus Rom meldet , hätten

einem vorläufig mit Reserve anfzunehmenden Gerüchte zufolge die Re¬
gierungen Großbritanniens und der Vereinigten Staaten von Nord¬
amerika beschlossen , die zwischen denselben schwebende Streitfrage , be¬
treffend die Fischerei im Behringsnieere , dem Schiedssprüche des
Königs Humbert zu unterbreiten . — Bischof Frcppel hatte am
Montag eine anderthalbstündige Audienz beim Papste , lieber den Inhalt
der Unterredung wird strenges Geheimniß bewahrt , doch verlautet , daß
Bischof Freppel zu einem französischen Priester sagte , er reife befriedigt
ab . Der Vatikan sei im Jrrthum , wenn er glaube , die Republik für die
Kirche zu gewinnen ; die Republik würde augenblickliche Schwächen der
Kurie geschickt benutzen , an sie gestellte Zumuthmigeu aber als Anmaßungen
zurückwetscn . Eine republique de eures sei eine lächerliche Idee .

* Serbien . Der Führer der Fortschrittspartei , Garaschanin , stellte
in der Skupschtina folgende Interpellation : Ob das zwischen der
Regentschaft und dem König Milan unterzeichnete Protokoll von 1889 mit
der Verfassung im Einklang stehe , ob noch andere derartige Verträge mit
Milan abgeschlossen seien , ob die Regierung diese Verträge rechtsverbindlich
für sich und das Land betrachte und zur Ausführung derselben die Staats¬
gewalt zu gebrauchen beabsichtige . (Bei dieser Gelegenheit sei bemerkt , daß
gegen den „ Videlo "

wegen Veröffentlichung des Schreibens des
Regenten Ristic an die Königin Natalie , dessen Text dem Blatte ans
der Umgebung der Letzteren mitgetheilt worden sein soll , die Anklage wegen
Veröffentlichung eines Privatschreibens ohne Zustimmung des Verfassers
erhoben wird . Das serbische Strafgesetz ahndet derartige Vergehen mit
bedeutenden Geld - und Freiheitsbußen .)

* Afrika . Nach einer Meldung der „Times " ans Sansibar ver¬
lautet , daß dort heftige Kämpfe zwischen Wißmann und den Stämmen
am Kilimandjaro vorgekommen seien und daß beide Theile schwere Ver¬
luste erlitten hätten . Wißmann ^ kehre nach der Küste zurück . — Da ?
deutsche Konsulat in Sansibar untersucht privatim die Angelegenheit des
verhafteten Deutschen Raddatz , welcher eine Neger - Selavin ermordet
haben soll . Die Aufregung in der Bevölkerung dauert fort . Wie die

„ Lübecker Anzeigen
"

auf Grund von Privat -Nachrichten melden , ist aber
der in Sansibar wegen angeblicher Ermordung eines Suaheli -Mädchens
verhaftete Raddatz , wie wir schon vermutheten , unschuldig .

Vermischtes .
* Uom Tage . Der „ National -Zeitung "

zufolge ist das von Pro -

feffor Liebreich angewendete Mittel gegen Kehlkopf - Schwind¬
sucht eine bekannte , nicht einmal neue Substanz . Das Mittel sei bereits
praktisch erprobt . Es rufe kein Fieber hervor und bringe keinerlei Lebens¬
gefahr .

Der Inhaber eines Mainzer sogenannten Waaren - Kredithauses , Moses
B ., ist wegen betrügerischen Bankerotts verhaftet worden .

Ein Individuum hat die Fensterscheiben des Wagens des
päpstlichen Nuntius in Madrid eingeschlagen . Gleich festge -

uommen , erklärte dasselbe , dies gethan zu haben , weil der Kutscher ihm
einen Peitschenhieb versetzt habe . Der Nuntius hat die Behörde gebeten
den Menschen frei zu lassen .

Am Samstag Nachmittag traf in Koblenz das erste Schiff sei ,
fast drei Monaten ein , der Niederländer Dampfer „ Wilhelm ! ." (jt
nahm eine Ladung von 3500 Kentnern Schaumwein und fuhr damit naß
Rotterdam zurück . Heute früh hat man mit dem Auffahren der am
14 . Dezember v . I . abgefahrenen Schiffbrücke begonnen .

Ein junges Ehepaar war kürzlich zum Besuche bei einer Tante «
einem Dorfe bei Lyon eingetroffen und hatte ihr zwei Papageien , di,
es in Marseille von eben ans Südamerika eingetroffenen Matrosen getauft
hatte , zum Geschenk mitgebracht . Zwei Tage darauf starben die jungen
Leute , die alte Dame und ihre Magd , wie die ärztliche Untersuchung sch
gestellt hat , am gelben Fieber , welches ihnen die Vögel mitgetheilt
hatten .

Das größte Tanzlocal der Vororte von Hamburg im Horner Par !
ist am Montag früh ein Raub der Flammen geworden .

Kapitän Brandt von einem in Bntedock zu Cardiff liegenden deutsche«
Dampfer vergiftete sich aus Verdruß über die durch den Dockarbeiiei -
Ansstaud verursachte Zurückhaltung seines Schiffes .

Aus Eisenach wird gemeldet , daß die zur Anlage bei
Elektrizitätswerks aus städtischen Kreisen auszubringenden Gelder
( 100,000 Mk .) gedeckt find , mithin das Unternehmen gesichert ist .

Am 14 . Februar verschied in Weimar der Schriftsetzer - Invalid
Gottlieb Deckert . Derselbe stand seit 1846 in der dortigen Hch
buchdruckerei und feierte am 30 . September 1888 fein 60 - jährige !
Buchdrucker - Jubiläum .

Dr . Völkel , der bekannte atheistische Redner , ist von der Straflamm «
in Mühlhausen wegen Beschimpfung des MariencultuS $i
6 Monaten Gesängnitz verurthetli worden .

Ein furchtbares Schadenfeuer zerstörte in der Nacht zui
Samstag die große Locomotivenhalle auf dem Weichsel - Bahnhof in bei
Warschauer Vorstadt Praga . Das Feuer brach früh 3 Uhr aus und giiü
mit rapider Schnelligkeit um sich. In der Halle befanden sich 24 Lot»
Motiven , davon die meisten bereits angeheizt . 16 Loeomotivcn konnten je
rettet werden , 8 wurden zerstört , und es erfolgten bei mehreren Ijeftige
Kessel - Explosionen . Der Schaden beziffert sich auf über 350,000 Rubel .

In Warschau wurde in einem Hausthorc ein Mann gefunden , M
Kälte erstarrt , dem Huitgertode nahe . Trotz ärztlicher Hilfe verM
derselbe im Hospital . Es stellte sich heraus , daß der Verstorbene di
russische Oberst Mackicwicz war , vor mehreren Jahren Gehilfe M
dortigen Polizeimeisters . Bei der Berufung eines neuen Polizei -W !
wurde er ohne Pension ( trotz sechsundzwanzigjähriger Dienstzeit ) entlaßt «
Er war nicht schroff genug borgegangen , halte vielmehr manche Härte b«
polizeilichen Willkür gemildert .

Infolge starken Nebels stieß Dienstag Abend der Köln - Kob '

lenzer Persouenzug am Brühler Bahnhof auf einen Güterzi !
Ein Bremser blieb tobt ; auch Verletzungen sind vorgekommen . Söeibe
Geleise sind gesperrt , die Passagiere müssen umsteigeu .

Auf der Kölner Rheinbrücke fuhr eine Loeomotivc auf bei
stehenden Köln -Berliner Persouenzug ; einige Passagiere wurden !eiö
verletzt .

Durch Berührung der elektrischen Drähte mit entzündbar ^
Stoffen brach am Samstag Abend nach 10 Uhr Feuer im ErdgesHk
des General -Postanits in New -Uork ans , während ein starkes Perso ^
die mit dem Dampfer „Celtic " ans Europa angekommenen PostW
fortirte . Der Brand wurde vor Mitternacht gelöscht , die Briefe bliebn
unversehrt , aber fast alle Zeitungssendungen verbrannten ober tourW
beschädigt . Mehrere Zeitungsjungen erlitten Brandwunden .

Ein Soldat des Dragoner - Regiments in Bruchsal war ®
Fastnacht -Dienstag mit anderen niaskirt durch die Straßen gezogen um
glaubte die Maskenfreiheit so weit ansdehnen zu können , daß er eiitf
Offizier des Regiments mit verhöhnenden Bemerkungen beleidigte . ®
wurde erkannt und hatte begreiflicher Weise eine strenge Bestrafung ?
gewärtigen . Aus Furcht vor derselben hat er seinem Leben durch Erhängt «
ein Ende gemacht .

In München wurde einem Musiker im Probezimmer eines EtabM
ments eine Geige im Werth von 1500 Mk . gestohlen . Das Jnstrnims
ist sehr alt , gelbbraun latfirt und au der rechten Seite etwas idjaW '1

Mehrere Blätter berichteten über einen in Marokko stattgehabto
Ueberfall auf den archäologischen Forschungsreisenden Lamartiniört
Wie verlautet , wurde das arabische Pferd des Reisenden von solcher W »«

ergriffen , daß es auf der Stelle gctödtet werden mutzte . Da der Reiser .»
eine Entschädigung verweigerte , schossen die Eigenthümer des Pferdes tm
einige Eingeborene aus einem Hinterhalt auf Lamartiniöre und vck
wundeten ihn . Die Angelegenheit tvird gerichtlich untersucht .

In der bekannten Spiel - Afsaire des Prinzen Georg RadziM
wird eine Einigung mit den Gläubigern , welche dem Prinzen das <W
im Spiel abgenommen haben , herbeizuführen gesucht . Derjenige , rocW
die höchste Forderung hat , ist , wie dem „ Berl . Tagbl ." ein „ stets g6*

informirter Korrespondent " mittheilt , der bisherige Attachö und Prioc »
fefretär des großbritannischen Botschafters , Mr . Howard , der sich große
Beliebtheit in der Gesellschaft erfreute . Die ihm gemachten Angebote D8*

zehn Proz ent der Forberun g finb von ihm bisher abgelehnt rootbt *
Bei Salzbohrungen in Havertori Hill , in der Nahe von Middle -

brough , stietzen die Arbeiter in einer Tiefe von 760 Fuß auf Statu *1

gas , welches sich sofort an einem Kohlenbecken emzündete und in HE
Flammen 40 Fuß hoch aufloberte . lieber die Ergiebigkeit der GasqM
werden gegenwärtig Erhebungen augefteUt .

In Weimar wurde durch den Scharfrichter Hirsch aus Erfurt
Hinrichtung des vom Schwurgericht wegen Mordes zum Tode
urteilten Landwirths Bau m aus Löberschütz vollzogen . Baum haft « **
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Frankfurter Bank -Disconto 3 % .ieichsbank -Disconto 3 ° /o. —

mETj .'-arCT

„duftende Appen
" u . f . w . Der Sultan speist , wenn nicht officielles

Diner ist , immer allein an einem silbernen Tische . , Sobald der Sultan
Befehl zum Beginne des Diners gegeben hat , wird dieser Tisch vom
Küchenchef hercingetragen und in großer Prozession folgen die Aufwarter
mit allen Gerichten , welche sämmtlich auf einmal dem Sultan hingestellt
werden , und von denen er - bald hier , bald dort etwas nimmt . Die Schüsseln
kommen versiegelt aus der Küche , und die Siegel hat dort kein Geringerer
angelegt als Ösman Pascha , der Held von Plewna .

GeldAmrckL .

Kratrkfrrrtrv
'

Corwse vom 18 . Februar .

- IN- Coursbericht der Ktemrkfrrrtrr KZxse vom 18 . Februar
'

Nachmittags 3 Uhr . Credit - Aciien 272 ' /«, Disconto - Eommandit - Antheile
211 ' / ° , Slaatsbahn -Acticn 216 , Galizier 188 , Lombarden 116 ' /«, Egypter
98 ' / - , Italiener 94 ' / - , Ungarn R ' / - , Gotthardbahn - Actien 151 ' / - , Nord¬
ost 1337 «, Union 113 ' /- , Dresdener Bank 155 , Laurahütte - Actien 136 ' / - ,
Gelsenkirchener Bergwerks -Acticn 171 ' /«, Russische Noten 238 . — Die
heutige Börse verkehrte infolge starker Abgaben der Berliner Contremine
in Bank - Acrien in matter Haltung . Schluß sehr schwach .

Zeiztr Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaction eingegangcn .)
* Kerlirr , 18 . Febr . Im Herrenhaus haben sich bereits Gnchpen

gebildet , die schon jetzt Abänderungen au dem Einkonimenstencr -Ges tz vor -
brreitcn . EZ ist danach auzunchmcn , daß das Einkommensteuer -Gesetz
ebenso , wie die Landgemeinde - Ordnung und das Wildschaden - Gesetz
wesentlich verändert vom Herrcnhause an das Abgeordnetenhaus zurück¬
kommen wird .

* Paris , 18 . Febr . Der „ Figaro
" hebt hervor , daß sich besonders

die Maler Bougucrcau und Dctaillc für die Beschickung der Berliner
Kunstausstellung seitens der französischen Künstler ausgesprochen
haben . Auch der Botschafter Herbctte fei auf das Wärmste für die Be¬
schickung ciugctrctcn . Infolge dessen constituirte sich hier eine Jury , welche
alle nach Berlin zu sendenden Bilder prüft . Etwa fünfzig der bckanutesteu
Maler haben bereits ihre Betheiligung an der Berliner Ausstellung zugcsagt .

* Kerajewo , 18 . Febr . Gestern Nachmittag wurde in Travnik ein
heftiger Erdstoß von Nordost nach Südwest , welcher4 Secundcn dauerte ,
verspürt . _ __ _ _ _ _ _ _

* Schifts - Nachrichten . ( Nach der „ Franks , .fttg . "
.) Angekommen

in New - York D . „ Celtic " von Liverpool ; in Capstadt D . „Pretoria "

von Southampton . Der Hamburger D . „ Rugia
" von New - Dork passirte

Lizard .

Das Portrait Seiner König ! . Hoheit des Grotzherzogs von
~ : trctitbttr (] , Herzogs von Nassau , vor Kurzem im Atelier des H>of -
Photographcn van Bosch ausgenommen , ist im GcschäftSlokale bes¬
olden . iowie in allen Kunsthandlungen zu haben . 2974

Geschäftliches .

KeetN ? fciül schädigt den Körper , die GcmüthSstimmung und
oftmals nicht in letzter Reihe direkt und indirect den Geldbeutel . Deshalb
nehme man auch leichte Erkältungen , lute Schnupfen , Husten , Katarrh rc .
nickt zu leicht und bedenke , daß die meisten schweren Krankheiten und
schließlich der Tod ans vernachlässigten kleineren Uebeln hervorgegangcn
sind . Den Katarrh — cme Entzündung der Schleimhäute der
Luftwege — beseitigt man nur dann , wenn man ein Mittel benutzt ,

~

welches wie die Chinin -Präparate die Entzündung aufhcbt . Ein
solches Präparat , nach den neuesten Erfahrungen der Wissenschaft hergestellt
und in der Fabrikation der fortlaufenden Controlc des Herrn Dr . med
Wittlinger in Frankfurt a . M . unterstellt , sind die Apotheker LS . Botz '
Katarrhpillcn , welche man Mk . 1 per Dose in den meisten Apotheken
crbält . In Wiesbaden in sämmllichc » Apotheken , ( M .-No . 2500 ) 116

Katarrhe des Rachens , des KchlkovfS und der Bronchien lassen
sich auf Grund ärztlicher Zeugnisse leicht durch fortgesetzten Gebrauch der
„ Käfter - Friedrich - Quelle " , welche nach Fresenius an dopvclt -
kohttnsanrcm Natron und Lithion , schwefelsaurem Natron und
fthtornaLrrum die Emser und ähnliche Brunnen bei Weitem'-7? crt ' N7t , beseitigen . Das Natron - Stthion -.-Scilwafler , sowie die
PasttNen der „ K « fter -Fricdr,ch -Lucllc " sind in allen Apotheken rc
vorratMg .

__ (H 6440 ) 66

MgEin Gartenhäuschen einer Frauensperson , die ihn wegen Leistung von

Alimenten in Anspruch nahm , ein « tödtliche Schußwunde beigebracht und
«« dann vollcnos mit dem Flintenkolben todtgeschlagen .

Bei Havre wurden Schießversuche mit der 32 Ctm . - Kanone
Tauet , welche von der japancsischcn Regierung zum Küstenschutze bestellt
worden ist , angestellt . Dieselbe ist 6 Dieter 90 lang , wiegt 66 Tonnen

ond schleudert Geschosse im Gewicht von 450 bis 500 Kilo . Die Anfangs -

»e chwindigkeit der Kugel beträgt 703 Meter in der Sccunde . Man kann

durch einen Schuß eine 1 Meter 20 starke Schmiedeeisenplatte durchschlagen .
Zeder Schuß mit rauchschwachem Pulver kostet 10,000 Francs . Das
Lanet ' sche Geschütz ist das größte , welches bisher in Frankreich her -

mMt wurde .
Dieser Tage brannte ein Flügel des katholischen St . Mary ' s -

Aoipitals in Rochester im Staate Ncw -York nieder . Den heldenhaften
Anstrengungen der Feuerwehr gelang cs , dte 250 Kranken und 19 Nonnen
dem wüthenden Elemente zu entreißen . Ein Feuerwehrmann wurde lebcus -

gcsährlich verletzt . Die Mutter Hieronyma , die Gründerin des Hospitals ,
beging gerade den 50 . Jahrestag der Ablegung ihrer Gelübde und der

Tag sollte festlich begangen werden .
Brüssel hat in der Nacht znm Montag drei Brände gehabt .

Der bedeutendste war der in der Druckerei der „ Rcfonne
" ; das Gebäude

ist bis auf die Mauern ausgebrannt und Schriften , Papiervorräthe ,
Maschinen u . f . w . sind vernichtet worden . Das fortschrittliche Blatt sollte
am Montag den siebenten Jahrestag seiner Geburt feiern .

In Leipzig wurde Abends in der inneren Stadt ein Einbruch
verübt . Der Einbrecher wurde ertappt und ergriff die Flucht . In der
Nähe des Schwancntciches gab er auf seine Verfolger mehrere Rcvolvev -
jchüsse ab , die aber glücklicher Weise ihr Ziel verfehlten . Darauf richtete
er dm Revolver auf sich selbst und schoß sich eine Kugel durch den Kopf ,
[0 daß er blutüberströmt zu Boden stürzte und bald darauf dm Geist aufgab .

* Ei » kleiner , braver Mann . Durch die Geistesgegenwart eines
iäufsährigen Knaben wurde am Freitag Nachmittag „ in Miersdorf bei
Königs -Wusterhausen sein und das Leben seiner beiden jüngeren Geschwister
gerettet . Der Knabe ist das Kind des Kutschers Gnädig dortselbst . Er
aar mit seinen beiden jüngeren Geschwistern allein in der Wohnstube
zuriiSgelasfen worden und vertrieb sich die Zeit mit Murmelspielen . Dabei
rollte ihm eine der kleinen Kugeln unter eine Bettstelle , und er vermochte
sie trotz allen Suchens bei der vorherrschenden Dunkelheit nicht zu finden .
Wie er nun von den Eltern öfter gesehen , » ahm der Junge ein
Streichholz , welches ihm leider zugänglich war und leuchtete unter das Bett .
Saunt war er mit dem brennenden Schwefelholz unter dasselbe gekrochen ,
ÄS sich auch schon . durch herabhängende Strohtheile der Strobsück ent¬
zündete und gleich einen solchen Qualm entwickelte , daß der Junge bei¬
nahe erstickte und nur mit Mühe unter dem Bett hervorkriecheu konnte .
Sodann nahm er , ohne eilten Blick auf das brennende Bett zu werfen ,
die jüngere Schwester , welche dem Brandherde zunächst saß und
in kindlichem Staunen aus den Qualm und die in ihrer un¬
mittelbaren Nähe züngeliideii Flammen blickte , und trug sie ans
dem Hause , eilte gleich darauf wieder in die mit dickem
Rauch angefüllte Stube

'
hinein , drang tapfer bis zu einem Kinderwagen

hindurch , in welchem fein jüngstes Schwesterchen schlief , und brachte auch
dieses in Sicherheit . Dann eilte der kleine tapfere Kerl in den Hof nach
Weiser , um womöglich selbst das Feuer löschen zu wollen , was ihm freilich
nicht gelang . Inzwischen waren aber schon Nachbarn gekommen und
dämpften den Brand , der bereits zwei Betten ergriffen hatte , ohne daß
das Feuer eine weitere , noch gefährlichere Ausdebnuitg hätte annehmen
rönnen .

* Bitm Morde in Mhitrchapei . Angeblich will die Heilsarmee ,
da die Londoner Polizei Jack den Bauckausfchlitzer nicht zu finden vermag ,
sitzt Jagd auf den Unhold macken . Die drei Brigaden , mit welchen sie
die Sünde und das Elend im Ostend bekämpft , die „ Spelunken -Schwestern "

jBlum - si «tcrs ) , die „ Rettungsmädchcu " und die „ Gefängniß - Brigade "
,

« nneit fast alle Schlupfwinkel des Lasters und Verbrechens tat Ostende
»an London . Kon Neuem raucht die Frage auf , ob es nicht möglich wäre ,
mit Hilfe von Bluthunden des berüchtigten Frauenmörders habhaft zu
gerben . Die Uuterinchung gegen Saddler , den des jüngsten Fraucnmordcs
>n Wlsitechavcl Verdächtigen , soll mit Sicherheit ergeben haben , daß der¬
selbe während der Zen von London abwesend war , in der mehrere
»Jack dem Aufschlitzer

"
zugeschriebene Mordtharen verübt wurden .

* Einen Ein ! ' tickt in di « Küche des Kuitans gewinnen wir
durch die Schilderung einer Französin , welche längere Zeit bett Damen
des Harems Unterricht in der französischen Sprocke enheilt hat . Das
Küchenbudget des Sultans , so erzählt die Dame , beträgt 1 Million Francs ,
ulio eine recht artige Summe . Doch ist dabei in Betracht zu ziehen , daß
schon ein altes türkisches Sprichwort sagt , es könnten von den Brosamen ,die nett dem Tücke des Padischah fallen , täglich 1500 Menschen sich
htttigen . Die türkische Sitte kennt keinen Speiiesnlon und so wird die
~ ofcl bald in diesem , bald in je mm Saale öufgcicti lagen,

' wie es gerade
dem Sultan die Laune eingtebt . Die Köchen nehmen einen Raum von
>1000 Quadratmetern ein und tu ihnen tummelt sich ein ganzes Heer An -
Schellter . Da giebt cs Hunderte von Atjchis ( Köche ), von Jamacks ( Ab -
fuäscher ) , von Tudlokiars ( Diener , die aut dem Kopse die Tablette herbei -
ftagen ) und von Svstadgis ( Anrichten : ) . Die LieblingSgerichte des Sultans
bestehen aus : Ticksitsckckcbab , am Svieß gebratenes Fleisch , aus Tafie -
kebab , ir der Pfanne gebratene ? Fleisch , aus dem Kuzudotmafia , d . i . ein
Uvzer und gut gespickter Hammel , ferner aus Gemüsen , die aus allen
chheilen des Reiches in die Küche gebracht werden , aus dem Asmakabak ,
amcr Art großen Kürbis und aus einer Menge von Cremeiorten , Sorbets
und Süßigkeiten , die ihre Namen ans der blnmenreichen Redeweise der
~ tientalcii erhalten . So heißen sie „ Süßigkeiten des Himmels " ade -'

G
'
eld -Sortcn . Brief . Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .

20 Franken . . . .
M

16 .16 16 .12 Amsterdamsfl . 100 )

"/o
3 168 .55 bz .

20 Franken in ' /- . 16 .13 16 .09 Antw .- Br . ( Fr .100 ) 3 80 .70 bz . G .
Dollars in Gold . 4 .20 4 .16 Italien ( Sire 100 ) . 6 79 .90 bz .
Dukaten . . . . . . 9 .65 9 .60 London ( Lstr . 1 ) . . 6 20 .36 bz .
Dukaten al marco 9 .70 9 .65 Madrid ( Pes . 100 ) 4 ' /2 ' '■»
Engi . Sovereigns . 20 .33 20 .28 New - York ( D . 100 ) —— ——
Gold al marco p .K . 2788 2780 Paris ( Fr . 100 ) . .

Petersburg ( R .100 )
3 80 .75 bz .

Ganz f . Scheideg . „ 2804 —- 5 ——

Hochh . Silber „ 134 .80 132 .80 Schweiz ( Fr . 100 ) . 6 80 .45 bz .
Rufi . Lattknoten . — 237 .90 Triest ( fl . 100 ) . . . —- —

Ruff . Imperiales . 16 .65 16 .60 Wien (fl . 100 ) . . . 5 ' / - 177 .20 bz .



MM Tages - Kalender des „ Wiesbadener Taglilatt " jsa i

Donnerstag , den 19 . Febrnar 1891 .
*

. ,

Tages - Nerarrstattnngen .
Königliche Schauspiele . Abends 6Va Uhr : Ein toller Einfall . Ballet .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Conccrle .
Wiesbadener Zihcin - und Haunus - lflnb . Abends 8V2 Uhr : Vortrag

des Herrn Dr . Puller im Clublokale Walthers Hof .
Taunus - Hlub Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Stenotachygraphen - Zerciu . Abends 9 Uhr : Uebungsstunde .
Lurn - Wcreru . 8 Uhr : Vorturnerfchule , Kürturnen . 9 ' /s Uhr : Gesaugprobe .
Klänner - Hnrnverciu . Abends 8lh Uhr : Riegcnturncn .
Zurn - Hcscllschast . Abends 8— 10 Uhr : Vorturnerfchule und Kürturnen .
tzäcilicn - Dcrein . Abends : Probe .
Jithcr - Mcrein . Abends 81/ » Uhr : Probe .
Synagogen - Oesangverein . Abends 8 ' / - Uhr : Probe .
Kelangucrciu Eichenzweig . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Sänger - Glüb . Abends 9 Uhr : Probe .
arbcitcr - Kcsangvcrcin Harmonie . Abends 9 Uhr : Probe .
Kriegern . ^ rermania - Anemannia . 9 Uhr : Gesangprobe , Büchcrausgabe .
Wiesbadener Wilitär - Werein . Abends 9 Uhr : Gcsangprobe .

Krankenkasse für Dräuen « . Jungfrauen , H . K . Kassenarzt : Dr . Laqucr ,
Schwalbacherstraße 34 . Sprechstunden 8 — 9 Vorm ., 2r/s — 3 */a Nachm .
Erste Vorsteherin : Frau Louise Doneckcr , Schwalbacherstraße 68,1 .

Geburts - Anzeigen
V erlobungs - Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer -Anzeigen

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L. Schellenherg
’
sche Hof- Buchdriickerel

Comptoir : Langgasse 27 , Erdgeschoss .

Ausrrrg aus den Miesbadsrreu Civilstandsrrgistern .
Grborst : : 9 . Fcbr . : dem Regierungs -Hülfsboten Heinrich Geisel c. S . ,

Johannes Theodor . 11 . Fcbr . : dem Schuhmacher Ernst Heinrich
Friedrich Böttcher e. T ., Johanna Lina Margaretha ; ein unedel . S . ,
Carl Gustav . 12 . Fcbr . : dem Buchdruckcrgehülfen Johannes Zimmer
ZwilliugStöchtcr , Johanna und Margaretha . 13 . Fcbr . : den : Küfcr -
gchülfen Samuel Ernst Rcnningcr c. T ., Babette Maria Henriette
Dorothea . 14 . Febr . : dem Küfer Jacob Heim e. S ., Heinrich Jean
August . 17 . Fcbr . : dem Zimmergescllcn Christian Becht e. t . T .

Anfgoboten : Kunst - und Handclsgärtner Wilhelm August Prcußcr hier
und Wilhelmine Auguste Sommer zu Ohren .

Gestorben : 16 . Fcbr . : Wilhclniiuc Johanna Christine Sophie , geb .
Werner , Wittwe des Thicrarztcs Adam Kilian , 71 I . 1 M . 28 T . ;
Carl Otto , S . des Schreiners Otto Haas , 11 M . 20 T . 17 . Febr . :
Adolf Heinrich , S . des verstorbenen Maurergchülfcn Heinrich Müller ,
12 T . ; Marie , geb . Angier . Ehefrau des König !. Landgerichts - Sccretärs
Ludwig Becher , 59 I . 7 M . 8 T .

Freiaden - Fuhrer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vorm .
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Königliche Landes - Bibliothek ( Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet an allen

Wochentagen ( mit Ausnahme Samstags ) Vormittags von 10 — 2 Uhr .
Bibliothek des Alterthums - Vereins ( Friedrichstrasse 1) . Geöffnet : Montags

und Donnerstags Vormittags von 10 — 12 Uhr .
Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Militär - Kurhaus Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .
Rathskcller ( Kathhaus - Noubau ) mit Wandmalereien .
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Luisenplatz 2 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .

Fahrten - Mime .
Uasfantsche Gisrnbahn .

Tainiusbahn .
Abfahrt von Wiesbaden : । Ankunft in Wiesbaden :

510 (>2of 740 -;- 750 825 * 1010 * | gss * 72^ 745 920 951* 114 +
1035f 11 « 1211 Ich U-s* Mch 350 1140 1222 * 12 -uch 126 2 ' ° 2sich
450* 530-;- ß2O 627 6d « ch 720* ! 836* 438ch 52s 6 " (544* 720-j- 826*

74° » 24ch 9ch 924 * 1020 843ch 10 ' lch 1v » o 1145
* Nu/biS Caftel . * Nur von Lastel .
t Verbindung nach Soden . t Verbindung von Soden -

Rheinbahn .
Abfahrt von Wiesbaden : ; Ankunft in Wiesbaden :

71 836 855* 1046 1117 1232 * 18 I 745* 915 1117 1153 * 1232 2 «
215* (nur an Sonn - und Feiertagen ) ' 43 * 554 72V 754* ß45 918* (nur
230 414 510 tz55 1020 * 5 an Sonn - und Feiertagen ) A35

♦ Nur bis NiideSheim. ' * Stur von Niide- benn
Bah » Wiesbaden -Schmalbach . ( Nheinbahnhof .)

Abfahrt von Wiesbaden : j Ankunft in Wiesbaden :
800 1010 140 325 639 744 | 639 937 11 53 634 816

Oesstlchr Lndnttgsbahn .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : i Ankunft in Wiesbaden :
510 7 ' 5 1125 257 648 i 7 10 129 436 912

Meteorologische Keolrachtunge « .

Wiesbaden , 17 . Februar .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .

Barometer * ( Millimeter ) . 767,5 767,4 767,3 767,4
Thermometer ( Celsius ) . . — 0,9 + 4,1 + 0,1 + 03
Dunstspannung (Millimeter ) 3,9 5,0 4,2 4,4
Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 90 82 90 87

Windrichtung u . Windstärke { N .
stille .

N .
schwach .

9Z.
s. schwach .

—

Allgemeine Himmelsansicht . { bedeckt .
Reif . thlw .heiter heiter . —

Regenhöhe ( Millimeter ) . .
* Die Barometerangaben s

Horizont
md auf 0 °

nebelig .
C . reduci it.

—

M etter - Aus stchte « Nachdruck verboteü/1
auf Grund der täglich veröffentlichten WitternngS - Thatbcstände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
20 . Februar : bedeckt , Niederschläge , kälter , rauher lebhafter Ä

Sturmwarnung ( W — N .W .) .

Termine .
Vormittags 9 ' / -. Uhr : Versteigerung von Mobilien int AuctionslM

Schwalbacherstraße 43 . ( S . heut . Bl .) Versteigerung von Kleidcrstch
im Auctionslokale Maucrgasse 8 . ( S . heut . BI .)

Vormittags 10 Uhr : Einreichung von Submissions -Offerten A
a ) das Reinigen , Anfscdcn , Abbrechen und Schwärzen der Oefen tu
b ) die Lieferung des Bedarfs an Putzleinen , int hiesigen Rathhm
Zimmer 41 . ( S . Tagbl . 32 .)

Königliche Schauspiele .

Donnerstag , 19 . Februar . 44 . Vorstellung . 92 . Vorstellung im Abonncwai

Girr toller Ginfall .

Schwank in 4 Akten von Carl Laufs .

Wcrsoncn :
Theodor Stcinkovf Herr Köchh
Friederike , seine Gattin Frl . Rau .
Emmh , seine Tochter erster Ehe Frl . Grohö .
Ernst Lüders , sein illeffe ^ Student der Mcdicin . . Herr RodiuS .
Birnstiel , Wichsier des Corps Hassia Herr Bethge .
Gustav Krönlcin , Musik -Dircctör ....... Herr Greve .
Julius Knöpstcr Herr Baxmann .
Fifi Oritanska , Opercttcnsängcrin Frl . Lipski .
Adalbert Bender ... Herr Gro besser , i
Veronika , seine Gattin Frl . Wolff .
Eva , deren Tochter Frl . Drucker .
August Pulvermann Herr Dornewaß
Cäsar von Schmctting Herr Neumann . ;
Knorr , Schuhmachetmcistcr Herr Rudolph , j
Anna , Fifi ' S Kammcrmädchcit . . . . . . . Frl . Roscher .
Ein Executor . ............Herr Spieß .
Ein Hausknecht Herr Winka .
Ein Briefträger Herr Geisenhofcr .
Ein Tclcgraphenbote Herr Hoßfcld .

Zum ersten Male wiederholt :

An her Quelle .
Ballet in 3 Bildern von Annctta Balbo .

I

m rr

«a bei
M - t

schrie
Miere
Azuni

frfjtigt

Merlanen :
Acüntius Herr Spieß .
Zilla , dessen Tochter Frl . Schrader . -1
Bett Bilcam .............. B . v . Kornatzki .
Eine Nix- Frl . Bethge .

Anfang (j ' /s Uhr . Ende nach 9 Uhr .
Freitag , 20 . Februar . 45 . Vorstellung . Bei aufgehobenem Abomicw ^

«> P
Ter « !
toritd

• Zum Besten des hiesigen Chor - Personals .
Gastdarstcllung des Herrn Kduard Xawiasky vom Stadttheatck

in Frankfurt a . M .
Toll . ( Erhöhte Preise .)

______
* * * Wilhelm Teil , . . Herr Eduard Nawiaskh .

Auswärtige Theater .
Donnerstag , 19 . Februar .

Mainzer Htadtthcater : Don Juan .
Frankfurter Stadttheatcr : Opcrnhans : Ricnzi . Schaufpielha ^

Sodom ' s Ende .

pW - Die heutige Nummer enthält 38 Seite « .
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